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Zum Steuerkompromitz.
Die glückliche Verständigung über das Steuer-

kompromiß wird nun doch durch allerlei Neben¬
erscheinungen getrübt . Es ist für uns in Deutschland
vielleicht von entscheidender Bedeutung , dag nach der
Verabschiedung der gegenwärtigen Steuervorlagen « ne
Atempause eintritt . "Wir brauchen einen Zustand
innerer Festigung und sorgsamer Verbesserung unserer
Steuerorganisation . Gerade darum war die Er¬
nennung des neuen Reichsfinanzmini  st ers
eine gebieterische Notwendigkeit , die hier stets vertreten
worden ist. Jetzt ist die Ernennung gerade erfolgt und
schon werden so präzise und detaillierte Angaben über
die leidige Weinangelegenheit des Ministers bekannt,
daß selbstverständlich die Führung des Reichs in eine
peinliche Nachprüfung aller dieser Angaben eintreten
muß. Dadurch wird wiederum eine Unruhe in die
gegenwärtige Steuerberatung gebracht, die zweifellos
dem Gelingen des großen Werkes nicht günstig ist. So
mutz man sich zunächst mit der Feststellung begnügen,
daß es erfreulich ist, daß sich für die Gesamtheit der
Steuervorlagen eine breite Mehrheit nunmehr bindend
festgelegt hat.

Wenn man die Bedingungen und Garantien durch¬
lieft, die die Deutsche Volkspartei ausgestellt hat , wird
man freilich unwillkürlich an das alte Wort von dem
kreißenden Berg und dem lächerlichen Mäuslein er¬
innert . Wochenlang wurde die politische Welt in
Atem gehalten mit der Ankündigung dieser Denkschrift.
Jetzt , wo sie erschienen ist, vermag man außer dem
Vorschlag eines Ersparungsministers beim besten Wil¬
len nichts Neues in den volksparteilichen Forderungen
zu entdecken. Es ist selbstverständlich, daß die Reichs¬
betriebe ihre Gesundung nicht in bloßen Tariferhöhun¬
gen sehen, und ebenso wenig darf man sich mit
Minisiererklärungen begnügen. Die Deutsche demokra¬
tische Partei hat bei den vergangenen Etatsbcratungen
weitaus am nachdrücklichsten von allen Parteien die
Forderung nach einer organischen Reform der Reichs¬
betriebe erhoben. Die Wirtschaftlichmachung unserer
öffentlichen Betriebsverwaltungen kann nur durch eine
gründliche Umstellung auf die moderne kaufmännische
Wirtschaft ermöglicht werden. Die weitere Forderung,
daß die Zwangsanleihe nicht etwa in irgendeine Zu¬
schußverwaltung hineingepulvert werden soll, war
eigentlich schon durch die erste Abmachung verwirklicht.
Darüber herrschte unter allen Koalitionsparteien Ein¬
verständnis . Das wirklich Reue in der volkspartei¬
lichen Denkschrift ist lediglich die Forderung des S p a r-
ko m in i ssa r s. da auch die anderen Wünsche Gemein¬
gut der übrigen Parteien sind. Es ist freilich eine
mißliche Sache. Ersparnisse durch neue Ausgaben be¬
ginnen zu lassen. Wir haben schon einmal einen
Sparkommissar gehabt . Dieser ist seinerzeit auf Ver¬
anlassung des damaligen Finanzministers Wirth  ab-
derufen worden, obwohl wirkliche Ersparungsvorfchläge
von ihm seinerzeit gemacht worden sind. Es arbeitete
eine Ersparungskommission im Reichsministerium des
Innern und diese hat nicht nur den Etat ihres engeren
Ressorts verkürzt, sondern auch sonst zur Aufdeckung
von allerlei überflüssigen Ausgaben geführt . Ob . es
deshalb richtig ist. das frühere Experiment zu wieder¬
holen , darf als zweifelhaft gelten. Bekanntlich braucht
ein Kommissar oder gar ein Minister einen ganzen
Apparat . Die Ersparnis würde also zunächst mit einer
Mehrausgabe einsetzen. Das ist stets mißlich. Gewiß ist
in solchen Fällen die Persönlichkeit das Entscheidende.
Findet man einen Mann , der fähig ist, sich durchzu¬
setzen, so soll man in Gottes Namen diesen Weg ruhig
gehen. Man spricht jetzt von dem früheren preußischen
Finanzminister Dr . S ä m i s ch, aber auch andere
Namen werden genannt . Wir lassen ganz dahin¬
gestellt, ob ihre Träger sich für das Amt eignen . Das
Entscheidende ist. daß die einzelnen Ressorts feste Vor¬
schläge zu machen in der Lage sind, wie bei ihnen ge¬
bart werden soll. Das Richtigste wäre darum , den

Finanzminister nicht nur mit einem weitgehenden
Vetorecht auszustatten , sondern er müßte auch in den
Stand geletzt werden, seinerseits Vorschläge zu machen.
Gerade darum ist es auch absolut notwendig , den Fall
nermes sofort restlos aufzuklären . Ob das in einem
Gerichtsverfahren ausreichend und schnell geschehen
tonn will uns zweifelhaft erscheinen. Auch ein parla-
mpntarischer Untersuchungsausschuß arbeitet er-
abr- nasgemäß nicht gerade rasch. Es ist deshalb die

Bk ickt des Reichskabinetts . umgehend alle die Angaben
n^ TÜnrli'ii-n die jetzt gemacht worden sind. Das
Kabinett muß die Korrespondenz des Reichsministers

s-m Rheini chen Wlnzerverband einfordern , und«£S Protokoll- nachprüfen. Ergibt sich daraus
"U/h L .^ ttheit des Ministers , so muß ein anderer
eine Inkor d ^ ten. Führt aber diese peinliche
Untersuchung dazu, daß Herrn Hermes nichts Ehren.

rühriges nachzusagen ist, dann hat das Reichskabinett
entschlossen an seine Seite zu treten . Die Kritiker
müssen verstummen, und es mutz im Reichsfinanz¬
ministerium und in der Steuerverwaltung an die Ar¬
beit gegangen werden. Die Belange des Vaterlandes
erfordern dringend eine zielbewußte , stetige Ein¬
arbeitung der Finanzbehörden auf den neuen gesetz¬
geberischen Zustand . Nur so ist eine entfernte Mög¬
lichkeit gegeben, das Werk der inneren finanziellen Ge¬
sundung mit Erfolg zum guten Ende zu führen . Das
letzte Wort liegt freilich bei den Gegnern , die die Re-
paratronsfrage in einer Form beantworten müssen, die
nicht die ausgesprochene Durchkreuzung unseres inne¬
ren Reformwillens ist! *

Br. Berlin. 11. März. (Eis. Drabtbericbt.) Die beiden
vereinigten S t ru e r a u s sch ii ls e des Reichstages baden
beute vormittag gegen 11 Uhr das Mantelgesetz  zur
Zwangsanleibe und die 14 Steuervorlagen angenom¬
men. _ _ _ _______
Die Untersuchung der gegen Dr. Hermes vargebrachteu

Vorwürfe.
Br. Berlin. 11. Mär». (Eis. Drabtbericht.) Im Reichs¬tag trat beute vormittag der gewäblt« Ausschub zur Unter¬

suchung der gegen den Minister Dr. Hermes  rrbobenen
Vorwürfe wieder zusammen. Der unabbänaise Abgeordnete
Dr. Herb  hatte einen Antrag au? weitere Beweiserbebun-
ae:i einzcbcacht: auf Ersuchen des Borsitzenden des Aus¬
schusses zog Abg. Hertz seinen Antra» wieder zurück. Es
wurde beichlossen. die Vorlegung der gesamten§orresponden»über den Weinbezua  und dasrotokoll über di« Zuckerruwellung an den Winrerverbandm fordern.

Vor neuen Verhandlungen mit den Gewerkschaften.
Br. Berlin. 11. März. (Eig. Drabtbericht.) Eine De-

vutation der Gewerkschaften wurde bewogen zum Reichs¬
kanzler Dr. Wirtb  zu gehen und ihn zu bitten, neue
Verbandlungsmöglichkeiten  zu fchafien. Wie
mitaeteilt wird, lkt die?« Deputation noch nicht beim Reichs¬
kanzler erschienen.

Die bayerischen Beschwerden.
Bu München. 11. März. (Eis. Drahtbericht.) Der Baye¬

rische Minister Dr. S chw r y e r begibt lick am Sonntag zu
zue 'tägigcm Aufenthalt nach Berlin , um mit dem Reir̂ -m .rnfter des Innern Dr. Kokt er  schwebende Fräsen zu be-
ivrecken. Dabei sollen auch die bayerischen Beschwerden
wegen urigeketzlicher Eingriffe  in die bayerischer
Hobeitsreckte der Bolirei besprochen werden.

Stagtssekretär a. D. v. Krause Ehrenpräsident der
Bolkspartei.

W. T.-B. Berlin. 11. März. (Drabtbericht.) Der brs-
berigc Vorstand der Landtagsfraktion der Deutschen Volks-
vartci. Staat -sekretär a. D. v. Krause,  ist gestern auf
dem ihm zu Ehren veranstalteten Festabend der Partei zum
Ebrenvräfidenten  der Deutschen Volksvartei er¬
nannt worden.
Keine Redeerlaubnis für Etegerwald im Sasrgebiet.

W. T.-B. Saarbrücken. 11. März. Laut „Saarbrücker
■3ta.“ bat die Regierunsskommillron für das Saargebiet dem
Vorsitzenden des Deutschen Gewerkschaitsbundes. Sieger-
rvald.  die nachgesuckte Erlaubnis , an verschiedenen Orten
des Caargrbietes Vorträge halten ru dürfen, mit der Be¬
gründung verweigert,  daß im allgemeinen den auher-
balb des Eaarsebietes wohnenden Rednern die Erlaubnis
5U öffentlichen Versammlungen nickt erteilt werde . Das
Blatt findet es seltsam, dah ausgerechnet einem Manne wie
Stcgcrwald. der sein ganzes staatsmännifchss Können für
den Wiederaufbau Eurovas und die Versöhnung der Völker
einsctzte. das Auftreten im Völkerbundslande Saaraebiet
verweigert werde, während es anderen Rednern früher ge¬
stattet worden fei.

W. T.-B. Saarbrücken. 11. März. (Drabtbericht.) Wie
die „Saarbrücker Ztrr." erfährt, beabsichtigen sämtliche
gewerkschaftlichen Richtungen  des Saargebietes
anlählick des Redeverbotes ae« n Stegerwald « gen das
Rrdcrerbor für nichtsaarländifcke Redner beim Völkerbund
und beim internationalen Arbeitsamt Protest  einzulegen.

Teilnahme Deutschlands an der Konferenz zur
Bekämpfung der Epidemie«.

W.T.-B. Genf. 10. März. Beim VLlkerbundsfekretariat
ist die Mitteilung eingetroffen. dah Deutschland an der
europäischen Konferenz zur Bekämpfung der Eoidemien in
Osteurova. die am ?0. März in Warschau Zusammentritt,
tcilntfcmer wird. Die deutsche Regierung bat zu ihren Ver¬
tretern Ministerialdirektor Dr. Freu  und Professor Otto
ernannt.

Deutsche Reparatienen an Serbien.
v . Belgrad, ll . März. (Eig. Drabtbericht.) Deutschland

bat sich bereit erklärt. Serbien auf Rechnung der Reva-
raticnen 160 Vabnvo ft wagen  zu liefern.

Die Verteilung der deutschen Kabel.
Hm. London. 9. März. (Havas.) Aus Washington

wird berichtet, dah den Botschaftern von England. Frank¬
reich. Italien und Japan ein Entwurf  über di« Ver¬
teilung der deutschen Kabel übermittelt worden ist. Man
glaubt, dah dessen Annahme gröhtenteils von der Haltung
Frankreichs abhängen werde. Es ist beabstchtigt. eine
Teilung der Kabel in fünf gleiche Teile unter Zugrunde¬
legung ihrer augenblicklichen.wirtschaftlichen Bedeutung vor-
»nntl'men. Wie man zu willen glaubt, soll Italien das
Kabel nach Liberia. Brasilien und Argentinien erhalten,
um es bis Genua durchzufübren. Javan wird den Verhand¬
lungen nickt beiwohnen. Es wird sich mit dem Anteil »u-
friedengeben. den. ibm die anderen Mächte gewähren.

Schwere A sruhen in Südafrika.
W. T.-B. London. 11. März. (Eis . Drahtbericht.) Die

Nachrichten aus dem südafrikanischen Streikgebiete lauten
sibr ernst. In Venoni  im westlichen Teile des Randg^bietes kam es zu lebhaften Kämpfen: Flugzeuge und
Maschinengewehre nahmen daran teil. Auf beiden Seiten
gab es Tote  und Verwundete. Die Streikenden haben die
Arbeiterrentrale in Johannisburg  mit Sandsacken
verbarrikadiert. Später kam es in Johannisbur « selbst zu
Kämpfen mit einem Kommando der Streikenden von
Fordsburg.  Nack den bisherigen Meldungen sind vier
Polizisten und 13 Streikende verwundet und ein Streikender
getötet worden. Eine bisher noch nicht bestätigte Meldung
besagt, die Streikenden hätten das Bergwerk von Kerak-
»an  angegriffen und hierbei neun Hilfspolizisten sowie den
Direktor des Bergwerkes getötet. In Newland feien 27
Polizisten gefangen genommen worden. In Durban  sei
der Generalstreik erklärt worden. Eine weitere Meldung
vom 10. März besagt, gestern abend und heute früh ereig¬
neten sich im Randgebiet stcks Explosionen.  Sofort
nach der Proklamation des Belagerungszustandes wurde das
Rathaus von der dortigen Polizei besetzt, die die dort auf¬
gezogen« rote Fahne entfernte. Andere Polizeibeamte be¬
mächtigten sich der Arbeiterzentrale. beschlagnahmtenalle
dort befindlichen Pavtere und Dokumente. Als der Be-
lagerunaszuitand verkündet wurde, fanden Kämofe zwischen
den Streikenden und der Polizei in den Brnoni Evrinas.
in Kerakvan und dem Osten des Randgebietes statt.

D. Pari », ll . Mär». (Eig. Drabtbericht.) Einer Reuter¬
moldung ott# Johannesburg  zufolge haben di« r a d i-
kalen Bergarbeiter  des östlichen und westlichen
Erubi'vsebutes die Regierungsgervalt an sich gerissen. Ein
Poftzu« wurde der Kapstadt  zur Entgleisung gebracht.
Äjwiichen Weisen und Schwarzen kam es bereits »u Zu°
kmn'.tnstoben. General S m u t s erklärte, dah die Lage in
Südafrika nie !o ernst gewesen wäre wie in diesen Tagen.

Eine Erklärung Lluyd Georges über Indien.
,= London, ll . März. Reuter veröffentlicht eineErklärung Llovd Georges  ru dem Befchlub der
fndlschen Regierung, die im Zusammenhang mit dem Rück-ipit Sc nt « Au f s besagt: Unsere Haltung ««Lenüber
Griechenland und der Türkei ist gerecht und unparteiisch.
Wir wollen einen wirklichen Frieden.  Di « Ver-rffentllchung ernes solchen Dokuments (der Botschaft der
rnrischen Regierung) macht die Verbandlunaen über einen
guten Frieden schwierig. Wir haben immer sehr groben
r *?* M dre Bewegung der Mohammedaner in Indien ae--leal. Diese übte standiä einen sehr groben Einilub auf die
Orientierung unserer Politik aus . Die Roll«, die di«
Mohammedaner m dem groben Kriege seloielt baden, bat
uns stets Hochachtung absenotist . Sie baden das volleRecht, ihre Absichten«riszuüsrLckeu.

^ (Drabtbericht.) „Pall MMand Dlobe halt cs für sicher, dah der Virekönig von
^ n Readr n n . rurücktreten  wird.

„w .T.-B. London, ll . März. ^ (Drabtbericht.) Blätter-meldansen zufolge ist der indische Nationcüistensührer
Gbandl verhaftet  worden . Die Blätter nehmen an.
dah er deportiert werden wird.

Die sranzöfifche Kredithilfe für Österreich.
W-T--3 - Baris . 11. März. (Drabtbericht.) Der Finan»-

awsfchuh der Kammer bat gestern in Anweienbeit des
MinisterwrosidentenP o i n c a r d über den Antrag beraten.
Österreich ernen Kredit von 55MiIIionenFranken
zu bewilligen. Poincar» aab die Politik Frankreichs be-kannt. dr« nach seiner Ansicht die Annabme des Antrag» in
kurrcker Fr nt notwendig mache. Im Laufe der Beratungen
stellte der Abg. Aubriot  das Verlangen, die alliier¬
ten Forderungen au Deutschland ru konioli-
d ; er « n.  VorncarS erklärte, di« Negieruns fei dem Grund¬
satz dieses Vonchlass günstig gesinnt.

Die Dienstzeit in Frankreich.

Dienstzeit und etklärte. man werde geswungen fein, unter
den obwaltenden Umständen immer einen bedeutenden Teil
der Soldaten in Urlaub »u schicken. Der Berichterstatterder
Kommllsion. F a b r v, führte aus . man könne nickt auf eine
Dcckungsarme« verzichten, di« im Mobilisierungsfall rasch
di« emvfindlicksten Stellen des Feinde», vor allem di« Ruhr,
die deutsche Eisenbahn und die deutsche Industrie besetzen
könne. Frankreich werde alles tun. um den Krieg ru ver¬
hindern. Wenn er aber erklärt werde, müsse es die Garan¬
tie baden, dah er rasch zu Ende « führt und der Gegner
niiteigenorfen werden könne. Der Ab». Benazec  ent¬
wickelte dann seinen Plan der einiäbri « n Dienstzeit. —
Schliedlich wurde die Weiterberatung auf Dienstag »ertast.

Unruhe« i« Belfast.
W.T.-B. Belfast. 11. Mär ». (Drabtbericht.) Im Bahn¬

hof von Waterford  wurde ein britische: Offizier von
bewaffneten Männern erschossen.  Gestern abend fanden
bei anderen Schiehereien vier Personen  den Tod.

Neue Faszisten-Unruhen in Italien.
D. Genua. 11. März. (Eig. Drabtbericht.) Bei einer

Versammlung kam es ru K ä m o f e n mit Faszisten. bei
denen verichiedcne Arbeiter verletzt wurden. Auch aus
anderen italienischen Städten werden Unruhen  gemeldet

wurde., bei einem nächtlichen Zusammenstoh einFaszist erschollen, tut anderer schwer verletzt.

Ei» Ultimatum an Bulgarien.
P; ^cltzad. II Marr. Eia. Drabtbericht.) Die Blätior

berichten, d« dir Regierungen von Belgrad Bukarest und
Athen an . Mlaar 'en ein. Ultimatum  richten werden,
das NsflOt ' ge Einstellung der Tätigkeit
£?.r bulgarischen Banden  verlangt . Falls das
Ultimatum nickt angenommen wird, wurden über Bulsarieu
Militarucke Sanktionen verhängt werden.
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Wiesbadener Nachrichten.
Tie Krise der Großstadt.

3it der Reitze der Düsseldorier Vorträge zur deutschen
Kuttur der Gegenwart behandelt der Kölner Oberbaudirek¬
tor Prof . Dr . Schuhmacher die Krise der Großstadt . Aus dem
sehr hohen Gedankenslug des Vortragenden feien von den

rundlegenden Sätzen folgende auch für Wiesbaden  br-
erzlgenswert wredergegeben ' Di « Seelenlofigkeit  der

Gejamtanlage der Großstadt und die Kulturlofigkeit
der einzelnen Zelle , das find die Punkte , an der di« Groß-
ftadtfrage gescheitert ist. Die Verzerrung des GrMtadtge-
Umacks , die Heimatloliakeit  des einzelnen , seelische
Verwirrung . Eefchmacksverwirrunig waren die Folgen . Die
Vorschläge zur Verbesserung gingen zunächst von der ästtzeti-
tzhen Seit « aus . Man wollte vom baukünstlerischen
Standpunkt aus das Stadtbild verschönern . Dann aber er¬
kannte man . daß es sich in erster Linie nicht um ein« ideell
künstlerische , sondern um eine ganz praktische soziale
Frage bandelt . Man entdeckte das Glend der Wohnungsnot
und beschäftigte sich mit der Reform  des Wohnungs¬
wesens . Der Städtebauer hat die Aufgabe , allen Forderun¬
gen gerecht zu werden . Er wird aber kein Zwangsbild der
Entwicklung gestalten dürfen , sondern lediglich ein Wunsch-
bild . Diesem Wunschbild , dem Eeneralbetzauungsplan . muh
Iich, die Entwicklung einnallen . Die Bauoronung . die ur¬
sprünglich Auswüchse verhindern sollte , wurde positive Form,
denn jeder Bauherr nutzte die Bauordnung völlig aus . Der
Bauordnung muh daber nicht nur verhindernder , sondern
auch aufbauender Charakter gegeben werden . Man stelle
neben die Baupolizei die Baupflege.

Auch neue Ziele  müssen sich gestalt «« . Da kann man
nur von einem  Punkt ausgehen , von der Wohnungs¬
not d e r Massen.  Das Ideal ist die E i n » e l b a u s -
siedlung.  Ebenso wichtig wie die Schaffung non Earten-
nedlungen ist die Etagenbausbauart . Die Erohftadt ist Io
anzulegen , dah das bauliche Wesen allmählich in di« Natur
übergebt vom Stockwerkshaus zur Landsiedlung . Voraus-
sctzung sind : 1. dah kür di« Staffelung der an Zonen sich ab-
slachenden Stadt rede Staffelung sofort IW endgültige
Form erhält : 2. di« Pflicht für die Bedürfnisse der Garten-
losen durch ein « Grundflächenvolitik mehr als bisher zu
sorgen , und 3, di« klar « Sichtung von Wohnstadt und Ee-
schaftsstadt.

In der Lösung dieser Aufgaben liegt eine künstlerische
Frage unserer Zeit von seltener Eröhe . Der Städtebauer
muh ihre Lösung vorbereiten , aber mir der Wille der Ge¬
samtheit kann sie verwirklichen . Es wird ein schwerer
Kamps . an dem manche verzweifeln wollen , weil schon gar zu
viel ver 'chütiet ist. Der Kampf bleibt uns aber nicht er¬
spart . deshalb gilt es . zum Angriff übergehen . . XX

— Die Gesundbeitsverbaltnisse haben sich in den 46 deut¬
schen Großstädten mit mindestens 100 000 Einwohnern in der
Woche vom 12. bis zum 18. Februar gegen die Vorwoche in¬
sofern sebr wesentlich verschlechtert , als die Sterblichkeit in
36 Orten gestiegen und nur in 8 gefallen ist . während sie in
2 gleich blieb . Sie stieg , auf 1060 Bewohner und aufs Jahr
berechnet , in Hamburg auf 18.3, München 14.5. Köln 18.6.
Leivzig 17.3. Dresden 14.8, Breslau 17.3. Frankfurt a . M.
11,9 . Essen 15,6 . Düsseldorf 16 .1. Hannover 16,7 . Nürnberg
14.0, Dortmund 15,8, Stuttgart 15.1. Magdeburg 15.8. Bre¬
men 16.5. Duisburg 18.3. Stettin 15,5 . Halle a . d . S 15.8.
Altona 18.9. Kalle ! 16.0. Barmen 16,5 . An ->sburg 15.9. Aachen
23.1, Braunschweig 18,6 . Karlsruhe 17 .9 . Erfurt 14.7. Krefeld
23.3. Hamborn 22,R, Lübeck 18.1. Plauen 15 .3, Mainz 18,4.
Ober hausen 11.7. Wiesbaden  20,5 . Ludwigshafen 14.0
Münster i . W . 15.1. Buer 13.1. Sie siel in Alt -Berlin auf
11.2, Chemnitz 12 .7 Königsberg j. Pr . 15,5 . Kiel 14 .3. Gellen-
kirchen 12.7. Bochum 13.2. Mülheim a . d. N . 9 .3. M .-GIad-
bach 14,8. Gleich blieb sie in Mannheim mit 13.6 und in
Elberfeld mit 10 .5.

— Pfändung von Lotzn und Schalt . Nach den neuesten
gcsetzlichckn Abänderungen baden di« bestehenden Psänduvgs-
befchränkungen ern « wesentliche Erweiterung erfahren . Wäh¬
rend dem ' Lohnanqestellten bisher , je nach dem Vorbanden-
fern oder Nichtvorhanden êin untcrtzaltungsbcrecktigter An¬
gehöriger . jährlich 5000 bis 6000 M . und von dem über-
fchiehenden Betrag für leine Person ein Fünftel und für
jeden unterbaltungsberechtigten Angehörigen ein Zehntel bis
höchstens sechs Zehntel und keinesfalls mehr als 9000 M.
Obezw. 6000 M . bei einem nicktnnterbaltiinssvflicktiaen
Schuldner ) verblieben , find in Zukunft 12 000 M . ohne weite¬
res und von dem Mehrbetrag ein Drittel und bei Vorhan¬
densein unterbailsbcrechtigter Angehöriger für jeden dersel¬
ben ein Sechstel bis höchstens insgesamt zwei Drittel der
Pfändung entzogen . Die bisherigen absoluten Höchstgrenzen
fallen fort : bei Lobneinkommen von mehr als 50 000 M.
tritt allerdings insofern eine BKchränkuna ein . als dem
Schuldner von dem dies« Summe übersteigenden Teil seines
Einkommens ohne Riickllcht au ? seine Unt «rhast <-ven )flick-
tunaen immer nur ein Drittel verbleibt . Der Arbeiter A.
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bat z. B . ein Lobneinlommen von 10 000 M . Ihm kann von
seinem Lohn überhaupt nichts gepfändet werden , da er unter
der Mindostgr «nze von 12 000 M bleibt . — Der Arbeiter B.
Kat ein Lobneinkoinmen von 18 000 M . Für die Lohnpfän¬
dung kommen jetzt in Betracht 6000 M . (der 12 000 M . über-
schiehende Teil ) . W ' e viel von diesen 6000 M . gepfändet
wird , hängt von den Familienoerhältnillen des B . atz. Ist
er alleinstehender Junggeselle . so ist ibm nur ein Drittel des
überschichenden Betrags , d. i. 2000 M .. zu belasten . Er be¬
hält also 12 000 + 2000 — 14 000 M .. 4000 M . werden ge¬
landet . Hat B . dagegen eine unterbaltsberechtigie Ehefrau,
io verbleibt ihm für die !« ein weiteres Sechstel von 6000 M -.
alip 1000 M .. ee werden nur 3000 M . gepfändet . Für ein
unterhaltspflrcht 'ges Kino verbleiben ebenfalls 1000 M .. ein
zweites Kind würde dagegen nicht mehr berücksichtigt wer¬
den . da sonst die Zweidrittesgrenze 04000 M .) überschritten
wrrd . — Der Angestellte C . verheiratet und Vater von vier
Kendern , hat 80 000 M . Einkommen . J -hm kann gevfändet
werden : Bon den ersten 12 000 M . nichts , von dem Betrag
zwischen 12 000 und 50 0«>0 M . ein Drittel , d. i. 12 666 M ..
von dem 50 000 M . über ĉkießenden Einkommensteil 030 000
Mark ) dagegen zwei Drittel , d . i. 20 000 M -. insgesamt also
32 666 M . — Bei den Deamtengehältern ist die absolute
Pfändungsgrenze ebenfalls auf 12 000 M erhöbt . Bon dem
diese Summe übersteigenden Betrag stnd wie bisher die
Teuerungszulagen und außerdem nuirmebr auch die Kinder-
beitzllien der Pfändung entzogen.

— Der Fremdenverkehr . Die Fremdenzifser beträgt , wie
die amtliche Fremdenkontrolle des städtischen Berkebrs-
burenus meldet , vom 1. Januar bis 10 . Mär » 1922 insgesamt
24 609 OKurgäst « und Passanten ) .

— Die Zerstörung der städtischen Eartenanlagrn . Die sonni¬
gen Tag «, die der letzten Frostperiode folgten , haben in der
Natur Wunder gewirkt , Überall lprieht und grünt es . Biele
Sträucher zeigen schon in schwellenden Knospen das junge
Grün . Schneeglöckchen strecken ihr « Blüteukelche der Sonne
entgegen , und wie Ostereier stehen gelbe Krokus im grünen¬
den Raf «n . Aber schon jetzt letzt di« Zerstörung durch
Kinder und Erwachsene  ein . Das Publikum scheint
zu glauben , dah diese im Räten wachsenden Blumen , die
nickst auf scharf abgegrenzten Beeten stehen , als Wildpflanzen
zu betrachten sind und nach Belieben abgerissen oder tzeraus-
geboben werden können . Dies ist ein sicher Irrtum . Mil
erheblichen Kosten und groher Milbe sind Taufende von
Blumenzwiebeln durch die städtilche Eortcnverwaltnng aus-
geoilanzt worden um die cssentlicken Gartenanlagen zu ver¬
schönern . Der Blumenschmuck unserer Eartcnanlagen soll
alle erfreuen und darf nicht dem Eigennutz einzelner zum
Opfer fallen , die nur daraus warten / dah die Pflanzen ihre
Blüten entfalten , um in di « Blumenva ' e des eigenen Heims
oder gar mit Wurzel in den eigenen Garten zu wandern.
So konnte man Im W a l k m L h l t a l ganze Sträuße abge-
rillener Krokus auf den Wegen liegen leben . Löcher im
Ralen zeugen davon , daß allerorten Pflanzen mit der Wur¬
zel entwendet wurden . Derartige Milletater werden ahne
NaMcht zur Anzeige gebracht und haben empfindliche Stra¬
fen zu gewärtigen Da es nicht möglich ist . wie in früheren
Jahren die Schäden wieder ausznbessern , so ergeht an das
Publikum und die Schulen die Bitte , die städtische Garten¬
verwaltung in der Bewachung der Garten « nilagen zu unter¬
stützen und daraus zu achten , dah derartige Beschädigunsen
unterbunden werden . ' ,

— Aus der demokratischen Partei . Ernst L e m m e r.
der seitherig « Geschrntssübrer der Deutschen demokratischen
Partei , scheidet mit dem heutigen Tage aus unserer Stadt,
um in Berlin seinem reichen Können ein größeres Betäti¬
gungsgebiet zu erlch lieben und leine wissenschaftlichen
Studien zum Abschluß zu bringen . - Er hat sich durch seine
ausopfernd « Tätigkeit im Dienst der Partei und des demo-
kratichen Gedankens den Dank aller Parteifreunde verdient
und darüber hinaus durch leine stets ruhige Sachlchkeit auch
die Achtung der Gegner aller politischen Richtungen errun¬
gen . Di « Ortsgruppe versiert in ibm einen glänzenden Red¬
ner . der nicht !o bald wieder zu ersetzen sein wird.

— Ein neues Verzeichnis der Poftscheckk,inden . Die Ber-
zeichnille der Postschcckkunden bei den Postscheckämtern im
Deutschen Reick werden in nächster Zeit noch dem
Stande vom 1. Januar 1922  erscheinen . Bestellungen
nehmen alle Postanstalten entgegen , die auch über die Preis«
Auskunft erteilen . Postscheckkunden evbakten die Druckwerke
aus Wun 'ch von ihrem Postscheckamt unter Abbuchung des
Preises , auch können sie sich den regelmäßigen Bezug durch
einmalige Bestellung bei ihrem Postscheckamt sichern.

— Kaufmannichaft und Wucherverordnun «. Den Be¬
mühungen des Kaufmännischen Vereins  ist es in
Gemeinschaft mit anderen gleickxirtigcn Perbänden gelungen,
die Wünsche der Kaufmann 'chait in bezug auf Schuh
gegen die Wucherverordnungen  insoweit zur
Durchführung zu bringen , als di« Gruppe 4 des Reichswirt¬
schaftsrats . in der bekanntlich Arbeitgeber und Arbeitnehmer
ziisammenlltzen einen Beschluß gefaßt hat . welcher sich be-
tref 's Preisgestaltung der Waren vollständig mit den Wün-
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scheu der Kaulmannckait deckt. ES steht zu erwarten , dah
dieser Beschluh der Erupve 4 des Reichswirtschaltsrais auch
vom Reichswirtfchattsrab selbst angenommen und damit zum
erstenmal den rem kaufmännischen Ansichten behördliche Ge¬
nehmigung zuteil wird . Die Kaufmannschaft kann sich mit
Recht bei der Festsetzung der Prelle künftig auf diesen Be¬
schluh der Eruvve 4 des Reichswirtschaftsrats beziehen . Die
Befolgung dieses Beschlusses gewährt den besten Schutz gegen
Verstöße der Muckerverordnung . Der betreffende Beschluß
der Gruppe 4 des Reichswirtschaftsrats ist in ausführlicher
Begründung in der Geschäftsstelle des Kaufmänni 'chen Ver¬
eins . Luisenistrahe 26 , gegen Erstattung einer kleinen Gebühr
erhältlich.

— Der Arbeitsmarkt . Im allgemeinen war der Arbeits-
markt in der Berichtswoche als g ü n st i g zu bezeichnen . Di«
chemischen Industrien forderten weiterhin ungelernte Ar¬
beiter an . Das Baugewerbe ist gut be'ckäftigt . Im Metall¬
gewerbe ruhte durch den anhaltenden Lohnstreik die Vermnt-
lungstätigkeit vollständig . Die Beschäftigungsmoglichkeit
im Gastwirtsgewerbe war noch gering . Am 9. Mär » waren
insgesamt 1317 Arbeitsuchende gemeldet , darunter befanden
sich 311 Notstandsarbeiter und 208 Unterstützungsempsänger.
An Erwerbsloenunterstützung wurden in der Woche vom
27. Februar bis 4. März 1922 insgesamt 41 240 M . gezahlt.
An Arbeitsuchenden  waren im einzelnen gemeldet:
Gärtner 11. Gartenarbeiter 8, Steinbauer 2. Pflasterer 2.
Bildhauer 1. Huf - und Wagenschmiede 5. Schloller 13. Soens-
lcr und Installateure 1. Heizer und Maschinisten 4. Mcckia-
niker 1. Kraftfahrer 1. Kupferschmiede 1. Hilssschloller 5.
elektrische Monteure 1. Maschinenschlosser 3. Werkzeng ĉkmied
1. Walzarberter 1. Tapezierer 2. Sattler 2 . Bauanschläger 1,
Parkettleger 1. Killer 1, Korbmacher 1. Vergolder 1. Blei¬
gläser 1. Maschinenarbeiter 1. Bäcker 19. Metzger 3. Müller 1.
Konditoren 1. Brauer 1. Schuhmacher 5. Hutmacker 1. Mau¬
rer 1. Stukkateur « 1. Schornsteinfeger 1. Tüncher 6. An¬
streicher 8. Lackierer 5. Maler 8. Buchdrucker 3. Steindrucker 1.
Lithographen 1. Schrlllletzer 3. Schweizerdegen 1. Photogra¬
phen 2. Kontoristen 22. Verkäufer 6. Korrespondenten 4.
Lageristen 5. Maisch in enteihniker 2. Baiiteckniker 6. Zahntech¬
niker 2. Ebemiler 1. Direktoren 3. Buchhalter 4. Empfangs¬
chefs 3. Oberkellner 30 Restaurgtionskellner 129 . Zimmer¬
kellner 33 . Saalkellner 67 . Küchenmeister 20. Köche 47 . Por¬
tiers 13, Aufzugfübrer und Pagen 6. Hausdiener 30. Kücken-
burfchen 8. Knpfervutzer 8. Silberputzer 5. Pattissier 7. Tele¬
phonisten 5. Tcllerwa 'cher 1. Krankenpfleger 15 . Badm --->-st-r
3. Musiker ' 6. Herrschaftsdiener 3. Fuhrleute 41. Fabrik¬
arbeiter 130. Heizer und Maschinisten 6. Hausdiener 33, Dan-
taglöbrer 83 , sonstige Taglöbner 130 . Kriegsbeschädigte 46,
Jugendliche 2. Stenotvvistinnen 6. Kon tot ist innen 24 . Bnch-
balterinnen 4. Derkäuferinren 16. Arfänaerinnen ,20 . Zim¬
mer - »nd Hausmädchen 34. Büfett - und Servierfräuleins 3,
Weihzenignäherirnen 3 . Köchinnen 7. KLchenmädcken 10,
Hausdamen 9 , Stützen 9 . Kinderfräulein 7. Kranken - und
Säuglingsschwestern 4. Empfangsdamen 3. Eclell ĉhafterinnen
7 . Borkfeberinnen 3. Kindergärtnerinnen 1. Erzieh - rinnen 3.
Dienstboten 10 gewerbliche Arberterinnen 10. Büglerinnen
1. Jugendliche 7. '

— Eine diebische Monatsfran . Zur Anzeige wurde eine
Monotsfrau gebracht , die bei ihren Arbeitgebern Schmuck-
sacken. Kleider . Wäscl -e und verschiedene andere Sachen ent¬
wendete und hier und in Mainz verkaufte . Bei der Krimi¬
nalpolizei befinden sich nach ein Paar Hobe Damentouren-
friefct di« die Monatsfrau jmti Kauf angeboten batte . Ergen»
tllmer können bei der Kriminalpolizei ihre Ansprüche gel-
tend mircken.

— Ungültigkeit von Freimarken . Die überdrucksrei-
marken zu 1.60 M .. 3 M .. 5 M . und 10 M . dürfen nickt mehr
zum Freimacken von Post ' endungen benutzt wenden , nachdem
sie außer Kurs  geletzf worden stnd und die Frist zum
Umtausch an den Vosllchastern Ende Februar ofwtatfen ist.

— Keine berauschenden Ertränke in Paketen nach
Amerika . Di « Postverwaltun « der Bereinigten Staaten
von Amerika beklagt sich darüber , daß in den aus Deritlch-
!and kommenden Paketen häufig berauschende Ge¬
tränke  entbakten sind , deren Einfuhr verboten  ist.
Da derartig « Flillstgkeiten in den Dereinigten Staaten von
Amerika beschlagnahmt und vernicklet werden , wird vor
ihrer Versendung dringend gewarnt.

— Deutjche Brll, »«rtri . Di ? P,rt «!Ieitung re . - nstattit einen pelitifchen
Ausbilduingslehrgang , 9>er am 9. b . M . seinen Ansang genommen 'hat.
Herr Anding sprach über die Ziele unh hie Ausgcfta ' tuns he? Lehrgang,,
über pelitilche, Denken. Aufbau der Partei und die Geschichteder nationat-
libeaalen ûnd der Deutschen Polkspa :toi. An den Vortrag schloß sich eine
anregend« Aussprache. — Die Vortragsabende finden regelmäßig an ledern
Montag im Eitzungssaal der Partei sFriedrichstraße 9, I ) statt und be¬
ginnen pünktlich um 8 Uhr . Am »ächsten Montag , den 13. März , wird
Herr ST?. Ieruk über die Deutschnationale , die Deutschdemokratische und
die Zentrum,parte > sprechen. Alle Parteimitglieder LUS Stadt und Land
sind zur Teilnahme eingeladen.

lSorberichr« übtr  Kunst , DvrtrSge und verwandtem
•  St - atotheater . In dem für Samstag , den 19 . März , im „ÄTeinat

Hau, " vorgesehenen Moli0 : e-Abend kommen zum «rsteiimal „Die Zier¬

OS. Fortsetzung.) Nachdruckverboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weber.

„Darf ich Jhne .l bei Tisch auslegen , was Sie am
liebsten esien, Frau Aleide ? " fragte sie.

„Na . ' hör ' mal , Gisiel ", sagte der Vater , „wozu bin
ich denn da und habe mich Frau Aleide zuM Tifchherrn
angetragen ? "

„Ach. du legst der Frau Königin aus lauter Liebe
so viele gute Bisien auf den Teller , daß sie entsetzt und
hilflos davor sitzen bleibt wie neulich " , nickte Eifel mit
der vollen kindlichen Unbefangenheit , in der sie mit
ihrem Vater verkehrte , wenn sie feine gute Stimmung
aus der alten Anrede .merkte,

„Er nennt mich immer „Eissel " — das ist das nord¬
deutsche Wort für „Eanserl " ," wandte sie sich zu grau
Aleide , „weil er behauptet , als Eott mich gemacht,
habe er in spaßiger ^ aune die Flaumfedern von einer
Eanserlbrust genommen und mir statt der Haare auf
den Kopf geklebt . Aber mit den Federn seien auch
etliche andere Eigenschaften der Stammutter meiner
Haare in meinen Kopf geraten ."

Jndesien hatte sich die Schar der Eäste unter
Führung der Hausfrau in das saalartig große . , in
schöner Neugotik ausgestattete Speisezimmer begeben
und sich zwanglos um den großen Tisch gesetzt, auf dem
vorläufig nur Zinn - und Steinkrüge mit schäumendem
Bier und die traditionellen Weißwürste mit — freilich
in Champagner gekochtem — Kraut , Senf - und
Meercttichsoße . einige pikante Speisen und Körbchen
mit Brot standen . Vor jedem Teller lagen die Ab¬
zeichen des Bockfestcs, ein von einem Wacholder¬
gewinde umkränztes winziges Fäßchen . das wie ein
Orden zu befestigen war . und für die Herren eine
Narrenmütze aus buntem Seidenpapier , die die jünge¬
ren über den Kopf zogen.

„Meine Frau .hätte auf diese Laune verzichten

sollen " , sagte Ulrich Nicolovius mit gedämpfter
Stimme zu Frau Aleide , „diese närrische Mütze wirkt
unharmonisch und kindisch »wischen den modischen
Damenkleidern und im grellen Tageslicht . Ich bin
überhaupt gegen Feste , deren Note eine gewisse Aus¬
gelassenheit sein soll, bei lichtem Tage . Der übt eine
Kritik an der Narretei , in der sie sich unecht und ge¬
quält ausni .nmt ."

„Lassen Sie doch den Tag mrsschließen und das elek¬
trische Licht an seine Stelle treten " , riet Frau Aleide.

„Sie finden den richtigen Weg , wie immer ", sägte
Nicolovius.

Er winkte einen Diener heran , und im Nu waren
die Jalousien heruntergelassen , und zugleich sprang in
allen an Decke und Wänden angebrachten Lampen das
elektrische Licht auf.

„Nanu !" rief die Hausfrau . „Hast übrigens recht,
Ulrich Aber was sage ich — so findet das Ausge¬
fallene und doch Richtige immer nur Frau Aleide
König !"

Dieselben Worte fast , wie sie der Mann gesprochen
hatte , aber sie machten durch den Ton . in dem sie ge¬
äußert wurden , einen fast herausfordernden Eindruck.

Frau Aleide überging die Aufreizung , indem sie
freundlich erwiderte:

„Ich schlug Ihrem lssatten das Experiment vor , das
natürlich nur bestehen bleibt , wenn es die Billi¬
gung der Hausfrau findet ."

„Aber gewiß billige ich alles , was Sie meinem
Mann raten und tun " , gab Linda , sich über den Tisch
zu Aleide hinüberbeugend , leiser zurück, in einem un¬
beschreiblichen Tone , in dem unter der Decke der Höf¬
lichkeit eine spitze Flamme der Bosheit züngelte.

Sie mußte sich heute zum erstenmal erlaubt haben,
in diesem Tone zu Frau Aleide zu sprechen,' denn die
blauen Augen der jungen Frau erweiterten sich in
ungläubigen Staunen ; dann hob sie stolz den Kopf und
machte eine ruhige Bemerkung über die Wirkung des

künstlichen Lichts zv Nicolovius , der augenscheinlich die
Gereiztheit seiner Frau peinlich empfand , sie aber mit
der Ahnungslosigkeit des Mannes auf die Kränkung
ihrer Hausfraueneitelkeit schob und keiner Beachtung
würdigte.

Frau Linda hatte sich schon zu ihrem Nachbarn , dem
reichen Kunsthändler Heinrich Heimhofer , gewendet:

„Was habt ihr Männer so recht eigentlich an der
„Frau Königin " , wie ihr sie getauft habt ? Schön ist
sie doch eigentlich nicht — mit dem weißen Haar eine
alte Frau mit dreißig Jahren — lustig schon gar nicht
— und doch lauft ihr ihr nach wie die Hündlein ."

„Na . na . verehrtest « Frau Linda " , protestierte der
dicke Kunsthändler , und sein rotes Böcklinsches Silen-
gesicht schmunzelte verliebt und belustigt , „ ein gewisser
Heinrick Heimhofer läuft einer ganz anderen Herrin
nach , wie Sie wissen ."

„Ach Sie !" wehrte Frau Linda kokett ab .- „Schmei¬
cheln tun 's mir , aber anbeten tun 's die Königin —
schon weil das alle tun ; die Männer stecken sich immer
einer am anderen an ."

„Wie Sie am besten wissen , schönste Frau ."
„Ich — wieso ? — Aha , da schwatzen's mir also von

Schönheit vor , weil cs die anderen auch tun ? Und
eigentlich bin ich ein Ungeheuer ."

„An Erausamkeit . Allerschönste ."
„Nun , grausam gegen euch soll ja auch die Königin

sein , sagt man . Jetzt . Denn vor zehn , zwölf Jahren
sagten 's ganz was anders von ihr ."

„So , bitte , erzählen Sie ."
„Ach, Sie wissen doch."
„Ich war in der Zeit , von der Sie sprachen , jahre.

lang auf Reisen ."
„Schnack ! Dann haben Sie ' s später doch gehört ."
„Sehr unvollständig . Gnädigste . Immer mit dem:

„Sie wissen doch — und dem unbestimmten Ee-
murmel , aus dem sich nie etwas Bestimmtes heraus»
löst «." ' OQoilfefiung jolgt.J
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sowie die ständig steigende Inanspruchnahme durch
Rechtsanwälte , Firmen und Priviie beweisen die
große Le .stungsfähigkiit uns res Instituts bei Er¬
ledigung aller Vertrauens - und Detektiv -Angeiegen-
heiten . (On par le franjais — Knglish spoken ).
Bee.' ichtungen, Ermittlungen, Auskünfta an allen Plätzen der Welt.

„Kosmos“
ÖelßWfa- Auskunft!

n up

IDiesbaden, Lulsenstr. 22
Tel . 4180.

(Kein Tanz)
Ia Kaffee , Tee , Schokolade oder Mokka in Kännchen

pro Person MK. 15.—
Vorzügliches Gebäck aus eigener Konditorei Mk. 8 .—

Salon - Orchester Fried König.

IIIIIIIIII!IIIII!IIII!I!IIIIIHIIIIIIII!IIIIIIIII!!!III!!I!IlIi!!IIII!I!I?M
„Quartett-Verein“

Wiesbaden.
Sonntag , dm 19. März 1922 pünktl . abends 71/ , Uhr
im großen Saals des Kasino «, Friedr ehstraße 22

II. Vereins -Konzert
„Volksliederabend '*.

Der Vorstand.

«W-MMWWMWWMWMMMMWMWM

JTlänner-Gesangverein
„Union “e.u.
HEUTE SONNTAG NACHMITTAG
im SAALBAU „ KAISERSAAL“

(Bes. KÖHLER ) in SONNENBERG:

Große Unterhaltung
mit Ttjeater-Thiffütjrung und Tanz
wozu hötl ■ einladet Der Vorstand.  F 70

l .-S.-B. „mem ". BtoMen.
Lonntag . den 12. März , nachm . 3 Uhr

Familienausflug mit Tanz
nach Lsnnenl crg , „Nassauer Hof" . Bef tzer Jung.

Wir laden unsere EesamtmitgliedschaR sowie Freunde
und Gönner herzlich '- ein . Der Vorstand.

Merlluli„MM ", MMM.
L - nntag , de« 12. d. M „ nachmitt - gS 4 Uhr:

„Neue Adolfshöhe ':

( »ksst Orient^
Heute Sonntag bltzido' dia

oberen Bäume ge äff net.

Heute Sonntagt ab 4 Ubr

geöffnet
Großes Orchester! Jazz -Band!

Bonbonniere
. Tel . 873 4 Goldgas . e 4 Tel . 873 ♦

l  Täglich geöffnet von8- 1 Uhr
Sonn- und Feiertags ab4 Uhr
Unions - Jazz - Band

I. Etage

Salvador -Jazz - Band

r
♦r:

Direktion Franfsise . ^

kirnt „SbltHMffltr, SlnteniW
schöner Ausflugsort.

W. Löhler

Fuhren
aller Art bewrgt vromvt
u . billig B - ul Bette.
Wellritzstrabs 25. .

Aufarbeiten
von Ma ratzen 91 , Sprung»
rahmen 9 >Mk., sowie a le

Polstermöbel b II.
Dreh »u »l,A brechtstr .37 . 1

Märr - Frogramn » im

fark-Jtabarett
VY ilhe .m ' tratäe 36.

Dis ersten konzossisniartsn
Klein- Kunst- Spiels Wit̂ biäsnt
Anfang abends # " Uhr.

Eintritt Mk. 30.—
bei Verze hr -Verp flichtung

Eva Ratona
Schauspiel -Sängerin.
Abdul Hamid

Türk . Zauberkünstler.
Ilse Grafweg
Spitien -Kön gin.

Stine Christopherssn
Vort ra ? skünstl »rin.

Annie Wilkeas-Schuheff
i peretten -i- oubrette.

Filldi Horky , Wiiser Sänger.
2 Corinas 2

In ihran dinisehen Tänzen.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Köln.
Oskar Hermann Röhr

Vertr.-Kfinstler, Sterretrflcbter
und Cent rencier.

Ernst u. Gabrielle
das tfou rehe Me'stersebsftspa’r.

Tbalia
Kirche . 72. Tel . 6137.

in dem neuen Ufaf .lm

Frauenopfer.
Drama in 6 A lten

mt Henny Porten
A. Bassermarn
und W . Dieterle.

Chaplin bei der
Feuerroelir.

Amenkan . Groteske
in 2 Akten.

! Zum Totlachen !
Nachmiitaes

gewöbnl cbe Preise.
Abends erbö ' te Preise,
'pielzeit : 3-101/, Uhr.

Odeom
Kirchgasse 18.

Millionen¬
rausch

mit Olaf Fönss.
Dänischer As re -Film.

Anfang 3 Uhr.

Atiantic-
Cabaret

Klrchgas e 15. Tel . 845

Abends 8 Uhr:
Eva Zylander,

Tanzspiel ’.
Heinz Schnabel,

Vo tragskün tler
und Conferencier.

„Reser “ ,
Zaub rkünsilerin.

Maria Hell
in ihrem Reperoir.
Ruth Golden,

Tanzstern
Theo Werner,

Humorist vom Wiener
i' eimrnd -Theater

Rene u . Reny,
Tanzpaar der Mode.

„Zlro “ ,
geschickteUnge Schick¬

lichkeiten.

Abends 11 Uhr bei
freiem Entree:

Original Alcxander-
Jazz -Band mit Ballett-

Einlagen.
Sonnt . 2Vorste !I. 4u .8.

implizissimus::
Ifüsisth rspieie

WIESBADKKl
Webergasse 37
leiephon 1028.

D;r .: M. Alexandroff . I

Ab 8 Uhr abends:

Das großeMärz-
Programm.
Eintritt Mk. 20 .—
Souper « Mk . 60 .—

Troesdero und
■i Bar is
Jazz - Band.

—Urania—
30 Bleichstr . 30

Zweiter Teil.

Hamburg- St. Pauli

Die
Hafenlore
Großes Sittenbild

aus dem Hamburger
Hafenleben , mit

Anfang : 3 , 4.S0, 6.40
und 8.31 Uhr.

Der 2 . Teil das groß.
Kriminal - und

Sltfen - Scuaüspiels

Das Kind
der Kraft?
Hally’s

Untergang.
6 Akte.

|Junggesellen¬
wirtschaft.

ILustspiel n 2 Akten.

Walhalla
Der moderne
Millionenfilm

zweiter Teil:

Kinder der
Finsternis
„Kämpfende Willen“

mit
Hana IKieremforff,

Grit Hegesa,
Mari ja Leiko.

Der Inhalt des ersten
Teils w kurz wied .rh.

13 1
Eine lustige Pensi-
onatsgesci .ichte in

4 Akten.

Wilhelmstr . 8

Bis einschl eßlich
Dienstag

das Mouunienlal-
F .Irr werk:

a Paris.
[ Sensation . Gesell - 1
| schafts - F lm i

6 Akten.
In d r Hau trolle ]
Friidricl Zeinik.
Lu ; ig . Be p ogr . I
! Künsti -rmnsift . S

Kammer*
Lichtspiels

Manrltiusstr . 1!
Heute letzter lag!
Henny Pcrten’s

bestes Lustspiel„nöhenlufi“
in 4 Akten mit

Henny Porten,
Reinh .Sch itnzel,
Paul Harfmann.
Nobody : 14.EpisodeFitbuslas

Geheimnis.
Kleine Eintrittspreise.

i.eute letzter Tag!

Oer mysteriöse Dolch
Letzter Teil.

Ab morgen:

Virginia, die Heidin
von Potomac.

Amerika >. R iterbild.

[ Theater
Stadts -Theater.

Großes Haus.
Sonntag . IS. März.

Bet aufgehobenem Abonnement.
Lohrngrin.

Romantische Oper in 8 Akten
von Richard Wagner.

Heinrich der Vogler, deutscher
König . . . AI« . Nosalewi«

Lohengrin . . . . Tbr . Streik
Lisav. Brabant . ffi. Geyerebachterzog Gottfried.Ludw.Därrerriedrich von Teiramund,

brabant.wraf . IS. H. AndraOrtrud.s.ISemahlin. Lrllq Haar
Der Herrufer der Königs

Nic. Griffe.Winkel
Ort der Handlung : Antwerpen,
e ste Hälfte de» l0. Jahrhundert»
Musik. Leitg.: Pros . Mannstaedt.
Rach dem 1. und Akte treten
Paulen von je >5 Minuten ein.
Anfang .30, Ende etwa9.44 Uhr.

Montag. 13. März.
Nachmittag» 3.30 Uhr.

Sondervorstellung.
Ler Froschkönig

ober : Ter eiserne He nrich.
Ein Märchentpiel in 3 Bildern

von Robert Dtlrkner.
In Szene gesetzt von E. Mebn».
Der Känig . . Gustav Schwab

Der Page . . Wolfg, Andriano
Kammerfrau . M. Doppelbauer
Der Kellermeister. Hch. Schorn
Die kleine Wäscherin. L. Siegert
DerfahrendeGeiellB.Herrmann
Ort derHandlung :Märchenland.

Zeit: Es war einnial.
Nach dem 1. Bild kurze Pause.
30. Vorstellung AbonnementC.

Ter Waffenschtnied.
Komische Oper in 3 Akten.
Musik von Albert Lortzing.

Etadinger . . . A Nosalewicz
Marie,s.Tocht.Th.Maller-Reichel
Graf v. Liebenau Eeisfe-Winkel
Georg, s. Knappe . . H. SchornAdelhos . . . . Mar Andriano
Jrmentraut . . Paula Mickoieit
Brenner, Gastwirt , W. Keune
Schmiedgeselle. Friedr. Schmidt

Ort der Handlung : Worm».
Zeit: Um tb00.

Musik.Leitung: Dr, R. Panner.
Anfang 7, Ende etwa 9.44 Uhr.

Kleines Haus.
fRestdenz - Theater .i

Sonntag , 12. März
Rachmittag, 3 Uhr.

Be! ausgehoben. Abonnement.
Zwang»einquartierung.
Schwank in 3 Akten von Franz

Arnold und Ernst Bach.
Kommissionsrat Schwalbe

Mar Andriano
Gerhard, l. Neffe . K. E. Diehl
Ellertnann . . . . E. Lehrmann

elene.d,Docht. . Helga Reimer,
B. Herrmann

gaNielsrn
. .. _ Wiegnrr
Auguste KI:emchen. . M. Kuhn
Anna.i.Tocht,. . Toni Portzehl
Karl, Diener . . . H. Ber häft
Frau Bollmann . Seltne Koller
Ort der Handlung: Eine grotze

Prooinzstadt.
Nah dem l. Akt l?, nach dem

3. Akt 16 Minuten Pause.

Bei aufgehobenem Abinnement.
Börfcnfiever.

Schwank in 3 Akten von Mar
Bemann und Otto Schwartz.
In Szene gesetzt». M. Andriano.

Amalie, s. Frau . Marga Kuhn
Paula , d. Tochter, H, Reimer»
Dr. Knesebeck. . Willy Buschoff
Corn. Lindemann . Gust. A bert
Luise Wachtel . Tonn Portzehl
Christine,Haurhält . . A.Laudien
Ort der Handlung: Eine kleine

Stadt in der Nähe Berlin.
Nach dem 2. Alt 12 Min- Pause.
Anfang 7. Ende 9.16 Uhr.

Montag, 13. März.
5. Vorstellung Stammreihe 1.

Rosmersholm.
Schauspiel in 4 Akten von

Henrik Ibsen.
In Szene gesetzt von R. Hoch-
Johanne » Rosmer W. Buschoff
Rebekka West . Thila Hummel
Rektor Kroll . . Walter Jollin
Ulrik Brepdel . Dr. P . Gerhard»
Peder Mortensaard . F. Prüter
Frau Helseth. Amalie Laudien
Da» Stück spielt auf Rosmer».
holm, einem alten Herrensitz,
nicht weit von einer kleinen
Fsordstadt im westl. Norwegen.
Nach dem 2. Akt 15 Min. Panse.
Anfang 7, Ende 10 Uhr.

flnilwiMoipte
Sonntag;. 1£. März.

Vormittags 11.SO Uhr
bei geeigneter Witterungim Abonnement:

Prcmenade-Konzart
Ausgefüurt von der Kapelle
de« Wiesbad. Musik-Vereins.

Leitung : Karl Lcbwartze.
1. 1 1 Treue fest, Marsch von

Teike.
2. Ouvertüre zu/ Leichte 0a-

vallerte " von Supp <5.
3. Frühlings - Erwacuen, Ro¬manze von Bach.
4. Lagunen - Walzer von Job-

Strauß.
5. Erinnerung an Wagner*! .Tannhüuser von Hamm.
6. Potp urri a is der Operette

Die Csärdiafürstin 1' von
E. Kalman.

V
Abonnements-Konzerte

blickt. KuroroUaälar.
Leitung : Hermann J mar,
815ät. KurkapaUmaiai.ee.
Kacbmittags 4—ö.30 Ubr:

1. Ouvertüre inr Operett«
Boccaccio“ von F. v. SuppS.

2. .Potpourri aus der Operett»
' D.e Fedarmaus ’ von Job.
BtrauU.

3. Walzer aus der Operett»
„Der ii»d» Aueuatin“ von
L Fall.

4. Das .viftuschen vor der Falle
von O Köhler.

5. Walzer aus der Operette
„D e lustige Witwe“ von F.
Lehär.

5. Potpourri aus der Operette
„Schwarzwaldmädel“ von L.
Jessei.

7. Jetzt wird *8 gemüüich,
Marsch aus der Operette
„Die Amazone“ v. F. v. Lion.
Abends 8 bis 9.39 Uhr:

1. Krönungsmarsch aus »Der
Prophet “ von G. Meyerbeer.

2. Ouvertüre zu „Mignon“ von
A. Thomas.

3. Fantasie aus „Tiefland“ von
E. d*Albert

4. Arie aus „Rinaldo“ von G.
F. Händel.
Violin-Solo: Konzertmeister

R. Bergmann.
6. Ouvertüre zu »Derfliegende

Holländer “ von R. Wagner.
6. Fantasie aus „Der Bajazzo“

von R. Leoncavallo.
7. Csärdas aus „Coppelia“ von

Li, Delibes.
Abends S Uhr im klein. Saale;

Bunter Abend.
Mitwirkende : Alfr. Auerbach,
Fr an furt . Martha Fötater,
Darm-stadt (Gesang). Marg.

Walimann, Berlin (Tanz).
1. a) Schmuck - Arie aus der

Oper Margarete “ von Ch.
oounod b) Arie aus der
Operette Der Graf von
Luxemburg “ von Lehar.Martha Förster.

2. Heitere Vorträge.
Alfred Auerbach.

8. Tänze : a) i latt im Herbst,
b) Cressendo. c) P.ccikado.

Margarete Wailmann.
4. a) Matiinata v. Leoncavallo.

b) Arie aus der Operette
Der Vogelhändier “ vonC. Zeller.
Martha Förster.

6. Tänze : a) K>rneval . 3Teile.
Rosenmontag . Fastnacht¬
dienstag . Aschermittwoche

b) res -ein. c) Burla.
Margarete Wallmann.

6. Hs tere Vorträge . - Aus
eigenen Dichtungen.

Alfred Auerbach.

Montag, 13. Mär,.
Nachm. 4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 8 Uhr im großen Saale:

Einziger Klavier -Abend
Eu^en d'Albert.

J . 8. Bach: Cbromat Fantasia
und Fug».

L. v. Beethoven : Sonate Fmoll,
op. 67 (Appaes onata ).

F. öcunb . rt : a) Impromptu,
op. vo, Nr. 3. b) Impromptu,
ojx 14 , Nr. 4.

F. Chopin: a) Nootnrne, op. 9.
Nr. . b) Walzer, op. «3.
o) Fantasie b-mol , op. 49.

C. cebussy : a) Kellere im
Wasser . blMinatrels. cIAbend
in tiranada . d) Die ver¬
sunkene Kathedrale,
e) Feuerwerk.

R. Schumann : Camera ], op. »



Besichtigen Sie vor einem
beabsichtigten Kaute unsere
reichhaltigen Möbel- Läger.

Auf Wunsch
Zahlungserleichterung I

Friedrichstraße 41
Laden und erster Stock. Oranienstraße 14

Telephon 1297
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Unbedingt ratsam

» »
■»

» ■
» ■

■ ■
■ ■
■ ■
■ ■
■*

■ ■
» ■

den Frühjahrs - und Sommer -Bedarf jetzt zu decken, da

Waren ständig teurer u.knapper werden.
Infolge frühzeitigen Einkaufs für viele Millionen Mark Damen -Konfektion
sind wir in der außerordentlich günstigen Lage beim Einkauf von

flfinteln .Kostümen .Kleidern
Jumpers , Einsen , iSüdsen

jetzt noch besondere Vorteile zu bieten!
Beachten Sie unsere Auslagen . Prüfen Sie Prei se. Formen u. Qualitäten.

Franks Marx
Größtes Damenkonfektion »-Geschäft Wiesbadens. KI42

Von unserm Besuch auf der

I Leipziger Mustermesse1
können wir unserer werten
Kundschaft berichten, daß

und Textilwaren noch ge¬
waltig im Preise steigen. Wir
empfehlen daher, von unsern

Ausgekammte Frauenhaare
kauft stets zu höchsten Preisen.

« . » orting, Gr. Burgstraße 8, 3 (kein Laden).

empiemen aaner, von uusuu

|| alten Millionenabschlüssen
E (diese gelangen in den nächsten 4 bis 6
P Wochen sukzessive zur Auslieferung) Ge-1® brauch zu machen, die wir in der Lage sind,
0 unter heutigem Fabrikationspreis

abstoßen zu können.

Schneider und Wiederverkäufer Rabatt

Edflid (Denzel
Tuchhandlung verbunden mit feiner Maßschneiderei

MrarW AselWst Wiesbaden E.
Mittwoch, den 15. März, abends 8 Uhr

im Zivilkasino, Friedrichstraße 22
Zehnter Vortragsabend 1921/22 F291

!Ernst Freiherr von Wolzogen
„Aus seinen Werken", u. a. auch Zeitgedichte.

Eintritskarten (numeriert ) zu 15, 10, 5 Mark bei
SBottv& Schvttenfels , Buchhandlungen H. Staadt,
A. Schwaedt , Moritz fc Münze! und Abendkasse.

>Rohstoffverein f. Schuhmacher
(E. G. m. b. H.)

Dienstag , den 21. März, abends 8 Uhr

jMnlW fMHel■Sajawliuia
im Hotel Einhorn.

Tagesordnung:
1 Bericht des Vorstandes über das abgelaufene

Geschäftsjahr. ^ ^
2.  Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung

der Jahresrechnung.
3. Genehmigung der Bilanz, Entlastung des

Vorlandes und Verteilung de? Reingewinnes.
4. Erhöhung der unkdb. Kapital -Einlagen und
' Festsetzung des Zinsfußes.

5. Neuwahl deS statutengemäß; ausicheioenden
Vorstands« und Aufjr htsratSmitglieder . F378

S. Verschiedenes.
«u dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder

I ganz ergebenst ein.  _ Der Vor s and.

E DiCuGsten Damen-b.  Rerrnstolfs
in allen Farben, aparte Frühjahrs-
neuhe ten, Homespun, Tennis, Drape,
Marengo etc. kaufen Sie noch preis¬

wert in bekannter Güte bei
Kein LadenL. Sdmsäli,Lehrstr.29

(beste Referenzen)

Zweigniederlassung:

Wiesbaden

Ich praktiziere von jetzt ab in der Wohnung
des verstorbenen

Tierarztes Dr. Roth
Luisenstraße 7, I

und halte

Sprechstunden von 11—12u. 3—4 Uhr.
Dr. GSbeB, Tierarzt

Fernspi *. 868-



ausgesfaffef
mit den neusten Apparaten zur Entfernung

der Gcslchlsfalfcn , Warzen und MMesser,
selbst in veralteten  Fällen , bieten unsere
Spezial —Massage ~ Kxareo
zur Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg.

' Kästner L Zs«sZsi
Taunusstraße 4 . Telephon 5959.

‘ff Spez . : Feine PorfUmerien , Schildpatt u . Toilette -Artikel . V

Wichtig SWichtig I

Neuzeitlich eingerichtetes Werk liefert als Spezialität

Terrazzo-Sftateriailen und Steitisawde
in allen Farben und Körnungen,

Muschelkalk und Granitmischungen
zur Herstellung von Kunststein - und Terrazzo¬
arbeiten , Vorsatzbeton u. Edelputz Lagerbestand!

Basalt - und Zementplatten I ♦ HohlhSöcke aus Schlacke
und Bims ! ♦ Bimsdielen ! ♦ Zementwaren jeglicher Art!

Nahe Staatsbahnhof.Fernsprecher 1876.

Ausschneiden!

JH QL eonitlag, 12. m 1922. WeÄÄtMr Tsläklsü . »KP’lHJidh. » Ml.
_ _ __ _ ■ . i - n r

relbriemen
Naßgestreokte

Hernieder
Fiendes *- Holz-
Riemenscheiben
p.iemenwachs.

Asthma
tann »«Keilt Djetb. Svrech-
ftunb. in Fraakfart a.
Saoizn -iitr. 88, 2. jeden
Freitag u. Samstag von
10 bis 1 Uhr. Dr. med.
Alberts . Svezialarzt . Ber-
lin . SW.  11 . F162

[jtWffliWtülaaa«!
atentbüro
Adotfetraüe 9.P

Baktenolog.-chemlsches LaboratoriumDr. HAASS
früher Assistent am hygienischen Institut Bona,
patholog .-anatom. Institut der Universität Zftnclj,
Laboratorium das Meumttnster -Hospital Zürioh.

Bakteriologische , medizinisch -chemische,
klinisch -mikroskopische Untersuchungen,

Etutuntersuebungen.
Adolfsallee 31 . Feraspr . 4739.

_ Sprachst . 0—10 u. 3—4 Uhr._ 201

fährt

kis und nacht!
Fernruf 2640 und 88.

Steuererklärungen
etta »z-A«fstett«u»e - usw., werden von tüchtigem, best,
emp ohlencn Fachmann diskret und brll gst angesertigt.
Offerten unter 0 . 8SS an den Tagbl .-Ber 'ag t\ beten.

Ffdiäennadel-

SriiSt »Caratnellen
„das vorzüglichste Hustenmittel “ .

SchloMrey.  Sieber #, Mrk trtr. 9,

Begliche Kaupente wünschen in direkte Geschäft.«
t RechnungVerbindung (auf eigene Rechnung) mit Fabrikanten

aller Branchen zu treten. Offerten unter H. 901
an de« Tagbl.-Verlag.

Gasgefüllte LampenB
■» !« jetzt : Luisensti *. 23 , gegenüber

dem Realgymnasium. Telephon 747.

MiinMjnfUAB.
Zietenring6 / Telephon 1965u. 88!.

IMS 11.hu
für Bormiirtsstrebende u.

Erimder!
«ukN. Anrea. und beite
Verdienftmvslrchkert biet.
Broschüre gratis d. F1W

F. ErLmann «. Ce..
Berlra.

ML

W«
I!

MmP .ItzSM»
(Tvveudruckl

werden schnellftens
»ei. G. Lanner. Sch.,̂ .
backer Str. 53. V. D lks.

aus-
!wal-

revariert 8per .-Werkftätte
Wi '.K. Krombach.

Franken»!. 18. Tel . 2693.
Schneiderin

nimmt ns« Kunden, an.
Näb. im Tasbl .-Verl. Tg

ftngugftoffe!
§mmm  tz« m,  MALWlM hWlkM

Führe bei auhergewohulich HQigut
Preisen nur beste QualitSte» in blauen,
schwarzenu. mobefarbigen Kammgarnen.
Cheviotsu.Metwas für Frühjahru.Sommer

K. Weih«. WsstrHe 51, Me Kchgasse
Mte Artilleriekaferne! — Kein Sahen ! — 1. Stock!

Hüte
w. elegant u. billig ans.

Meliergösse 38.
d.  elesan
Sieqker,

Misch, übern, n. Wäsche.

luxsrc x « sjÄRjüicin»,
Kirchaafs« 14, t  64 ..Walballa-Emean».

Opel - Fahrräder
Motorräder

Aolo ^Zoteehär

Bereitungen
liefert preiswert

Aug . SEEL
Schwalbacher Straße 27.

:Ttulomobil -Centralo IDiesbaden mafciwr . rs
g . . . . . mm iihihhiiiiiihimiihiii hhiiiiiiiiiiihhiiuii hihhihii

Größtes und ältestes Spezial -Geschäft am Platze . :: Wagenpark über 40  Antomobüe.
Vermietung eleganter

■PriDatnutomobile
B offen und gesdilossen.

;Luxus-Gesellscbafts-Äutas.

fluto-Taxameter.
Tag-u.Mitbetrieb

Telephon Sf@3 , SISI , @182.

Habe meinen ]V \ -0 (lßSCilOTl
von Wilhelmstrasse 34 , 1  nach

Wilhelnistrasse 18, 1 verlegt

Wilbeimstr . 18,1 ĴfClllll Telephon 5172.

JMeuerößn ung am 15.März.

\
9
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SCMUSTCRSTRAS-SC
F147

MmtMchlllig.
Am Mittwoch , den 15. März 1922 . vor-

mittags 11 llhr . werden auf dem Büro des
Unterzeichneten , Rheinstrciße 73, zu Wiesbaden
erbteüungshalber folgende Grundstücke versteigert:

1. Wiese, belegen in der Gemarkung
Bierstadt. Aukamm. 6. Gewann, groß
10 ar 43 qm;

2. Wiese daselbst, 4. Gewann , groß 37 ar
75 qm;

3. Wie e daselbst, 5. Gewann , groß 46 ar
73 qm;

4. ? ckr, belegen in der Gemarkung Erben-
heim, Kalkofen, 5. Gewann, groß 8 ar
61 qm.

Die Versteigerungs -Bedingungen und Lage¬
plan können auf meinem Büro eingesehen
werden . F 266

Wiesbaden, den 6. März 1922.
Dr. Hehner, Notar.

Nachlah-Versteigerung.
Morgen Montag , de« 18. März , vorm. 9' / , Uhr

anfangend, versteigere ich in meinem Bersteigeruugslokal

Walramstratze 19, hier:
2 prma eichene hvchhäuptige Betten mit 3teil.
roten Wollmatratzen, 1 ein eine rote Roßhaar¬
matratze Sofas , ovale Steg - und viereckige Tiiche,
Waicht sche. Nußb.-Konsolschränkchen, 2 Tafelwagen,
1 ast neue Singer -Nähmaschine, sehr gute Zimmer¬
stühle, Bettstelie mit Svrungra ' men, 1 Kinderbett,
Waschtische, Kleider chränke, Wä chemnngel, Wring-
ma chine, Kindert.sch und 2 Stüolchen, 2 Kinder¬
wagen, Se sel, gema'ter Ofensch rm, ^flammiger
Gasherd , kl. Schreibtisch, Fenstergalerien , 1 große
Hotel -Kaffee- Maschine lSchwnbenland), großer
Regulator , großes poliertes Bücherregal Bilder,
Spieg l, Flurgarderobe , Kleiderständer, 2 Küchen-
schränke, Tische und Stühle , große Partie Ga ten-
gerät « als : Gra Ich ppen, Rechen, Hacken, Karste,
desgl. 4 Kübel Schinierseise, Herren - und Damen-
Heider, Kragen, Partie gute Schuhe, Hüte und
noch vieles mehr

istsentlich gegen Barzahlung.

Karl Jacob, Auktionatoru. Taxator.

Ädifimg!

Unfall -, Haf pflicht - u. Automobil -Versicherungen bis

1000 ooo.- Dollars
Gulden, Francs, Pfund Sterling usw.

übernimmt zu zeitgemäßen ! Eedingunsen die
Schweizerische ünfa lversieherungs-
Aktlengesellschaft WINTERTHUR ,

Rolf LiierGeneral-
Agent

Langgasse 28 , 1.
Telefon 3777.

jtasbilfai von Herrn- u.Serafsfahrern
zur Führung von Kraftwagen über¬
nimmt zu kulanten Bedingungen die

?ritfatlehrsehnle
der Automobil-Zentrale Wiesbaden

Reichhaltiges Lehrmaterial
Gröflte und besteingerichtete Reparatur-Werkstätte am Platze

Bahnhofstr . 20 . Tel . 6160 , 6161, 6162.

Ache Milirn-WeigeMg.
Dienstag , den 14. Marz,

vormittag » S ' /2 Ahr beginnend, versteigere ich ufolge
Auftrags im
Saalbau„Drei Könize", Marktstr. 26
folgendes sehr gut erhaltenes Mobiliar und Haus-
haltungsgege stände:

1 Nutzt aum-Schlafzimmer
best, aus : 2 Betten , Dpiungrahmen undMatratzen,
Spienelsch ank, Waschkommode mit Spiegelaus atz,
2 Nachttischen mit Marmrr;
1 schone Nutzb. -Wohnzimmer. Einricht.
best, aus : rosa , 2 Sesseln, 4 Stühlen , Vertiko,
Trumeauspiege , T sch;
1 hochfeiner schwarzer Salon
(g schnitzt) , »est. aus : So a, 4 Stühlen mit Seiden-
bezvg, Salon chrank, Trumeauspiegel , Tisch und
Stsffelei;
1 gn er ' epvich (deutscher Perser ), ea. 8x4 m,
1 Marmorsäule mit i- igur;
ein elegt Tischchen in t vronebr schlag, 2 orte«,
talische Hockr, Japan » und Ctzinavase«, sowie
1 goldene Brosche mit dazu pis.  Lhrri g n,
1 La»««schrank mit » !a » «nd Schiebetüren, für
jedes Geschäft pais., Bücherschrank, « und 2tür.
Kleiderschrank, Sofa , Betten , Deckbetten, Kissen,
Tische, Airtscha'tstühle , elektr. Lüster, Tevpch,
Bettvorlagen , Waschmaschinen, Wringmaschine, Gras¬
mähmaschine, Bilder , Spiegel , Porzellan , Gläser,
Kleider, Schuhe, Operng as, Vogelbauer, Gasofen,
Küchen- und Haushaltungsgegenstände und so.,st
noch mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
B->ichtig'.mg: Montag , den !3 März , nachm, von

3—ö Uhr und «er -er Versteigerung.
Albert Holzhey
«nkt onator NN» Laxat.-r.

Wohnung: Rhe.nstaße 60, Part. Telephon 8047.

Rolladen und Reparaturen
an denselben fertigen

Kar! Wum&Kahn. Meinm ktratze 81.
Fernsprecher 118. «ezr »n»et 18«7.

und ihre Behandlung dir.  h unschädliche lang-
erprobte Kräuterkuren ohne E nsprtznng nud
ohne BerufS' täning bei (rischen und veralteten
Leiden . Ausführl che Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbe ' and .ung und \ielen Danks hreiben

versendet diskret ge^en Mk. 5.—
Or. S. S. Rauiiser, medlzin. Vsrbg, Htnnevr, Ode»ns‘raOe 3.
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p^ pptn " zur Ausführung . Anschließend wird eine Neu-Inszenierung des
.Eingebildeten Kranken- vorbereitet.

^ » ankmännischer Verein Wiesbaden (C. 80 - Der sür Montag , den
trt Marz , in Aussicht genommene Vortrag des Herrn Hochschulprofesiore
Dr . phil. et med. SB. Wellpach-Karlsruhe über Traumdeutung . Weis-
sagung und Hellsehen" mutzte wegen Verhinderung des Redner » auf Mon¬
tag , den 8. April , verlegt werden.

Wiesbadener VergnSgnngsbLhnen «nd Lichtspiele.
- Di« Pellcau -Lichtspiele bieten ihren Besuchern nur erste, grotze

Drama , und verweisen aus das jetzige Programm mit insgesamt li Akten.
®b Dienstag kommt über die Leinwand der grotze Eichbergsilm : „Die
Macht des Blutes ", zwei Episoden mit Lee Parry und Violett » Rapierska
zur Vorführung.

Ans dem DereinslebeA
* Das zweite Konzert des Mannergesangvereins „E o n c o r d i a"

mutzte auf Sonntag , den 2. April , verlegt werden. Die nächst« Probe
Ist am Freitag , den 17. März , abend, 8y,  Uhr , im Vereinslokal.

* Der „Verein der Württemberger"  veranstaltet heute
Sonntag einen Ausflug nach Schierstein in den „Mainzer Hof" .

* Der „Zentralvecband der Bäcker und Konditoren"
hält amSonntagmorgen 9% Uhr im Restaurant „Drei Könige" eine Ver¬
sammlung aller Beschäftigten in den Zucker-, Schokoladen-, Konfitüren -,
Zwieback- und Teigwarenfabriken statt . Es wild berichtet über das letzte
Lohnabkommen, das vom 1ö. Februar bis zum 15. März gilt , gleichzeitig
gilt es Stellung zu nehmen zu den neuen Verhandlungen , die am 19.
und 17. Marz in Weimar stattfinden.

* Der „Zent talverband der Fleischer und Berus » -
genosfen Deutschland,"  hält am Dienstag , den 14. d. M„
abends 8 Uhr, im Restaurant „Zu den S Königen" eine Versammlung ab.

* Der Bäckerklub „Heiterkeit"  Wiesbaden veranstaltet am Sonn¬
tag aus der Neuen Adolfshöhe eine Familienfeier , « »lauf auch «n dieser
Stelle hingewiesen sei.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eisenbabndiebe.

, , ,W ; Frankfurt o. M.. 10. März . Sechs im Bahnhof Oft
beschäftigte Eisenbahner erbrachen in der Nacht zum Mitt¬
woch mehrere Eisenbahnwagen und waren gerade im Be-
arm die dort untergebrachten Leinenballen zu rauben , als
ne von Wachleuten überrascht und verhaftet wurden.

2m Kamvf mit Einbrechern.
. Ü>.ch Heidelberg. Ig März . Die Polizei überraschte in
der Euterballe einen Arbeiter beim Aufbrechen des KaRen-
raums . Der Einbrecher setzte sich mit einer geladenen
Pistole zur Wedr . konnte aber rechtzeitig durch Säbelhiebe
auf den Koos unschädlich gemacht werden. Er führte noch
bwei weitere Pistolen . 70 Schub Munition und mehrere
Messer bei üch.

Sturmschäden im Svessart.
, . ti»l Aschasfenburg. 10. März . Am Montag bis in die
ivaten Abendstunden wütete im Svessart und dessen Ver¬
bergen ein Sturm , rer die Fernsprech- und Telegravben-
.eitungen größtenteils zerstörte. Der Fernsprechverkehr
zwischen Aichaffenbura Hanau . Alzenau und Kahl ist gänz¬
lich unterbrochen. Durch das Unwetter wurden wie schon eine
Woche zuvor bei einem Sturm viele Bäume entwurzelt.

*

el. Hochheim, 9. März Die städtlschcn Körver-
sch alten  erböbten die , Vergütung der Nachtwächter von
18 Mark auf 30 Mark für die Nacht. — Infolge der hoben
Futterkoste« für die Bullenhaltung wurden die Deckgebühren
uns 50 Mark erhöbt . — Der seitherige Sckiiedsmann Stadt-
rerordnetenoorsteber Friedrich Abt lehnte eine Wiederwahl
ob und wurde an seiner Stelle der Rentner Johann Waltber
gewählt.

Sporr.
Futzball.

Germania Wiesbaden empfängt am Sonntag - uf dem Sportplatz an
der Waldstratze die Ligamannschaft des Fußball - und Sportvereins «5
Mainz . Da» Vorspiel der beiden Mannschaften endete seinerzeit in Mainz
mit einem 2:1>Si «g der Hiestgen. Die Germania -Mannschaft , die sich
zurzeit in guter Form befindet , hat seit Beginn der Prioatspielc noch
kein Spiel verloren und dürfte auch diesmal aller daransetzen , den Sieg
an sich zu reiben. Beginn 8 llhr . Bor dem Spiel ^ begegnen sich dt«
2. Mannschaften beider Vereine . — Zu dem Länderspiel Deutschland-
Schweiz am 26. März in Frankfurt a. M . hat der Deutsche Futzballbund,
nachdem er nunmehr auf die Spieler des F .-E. Nürnberg , der um diese
Zeit einer Einladung zu einer Wettspielreife nach Spanien Folge leistet,
verzichtet hat , folgende Mannschaft aufgestellt : Lohrmann , Müller , Well-
höfer, Hagen, Edy (Leipzig), Lang , Allvater , Hutter , Seiderei , Franz,
Retter . — Die repräsentative Kreismannschast von Helfen, in der Gangluff
von Germania Wiesbaden als Rechtsinnenstllrmer ausgestellt ist, spielt am
Sonntag in Höchst gegen die Ligamannschaft der Helvetia Frankfurt.
Dem Vernehmen nach soll das Kreisspiel Südmain -Hesien erst im Mat
ftattsinden . — Die Spielvereinigumg Wiesbaden folgt am Sonntag einer
Einladung des fpielftarken ^ -Vereins , der Viktoria Griesheim a . M .,
während stch die 2. Mannschaften beider Vereine hier aus dem Spl .-Vgsplatz
hinter der Bettfedernfabrik gegenüberstehen. Anftoh 2.4S llhr . — Die

1. und 2. Iugendmannschast stehen morgens 9 bezw. 19 llhr dem Biebricher
Futzballverein ocn 1902 fl . und 2. Iugendmannschast ) auf dessen Sport¬
platz gegenüber. — Sportklub Nassau 1929 spielt am Sonntag mit seiner
1. und 2. Mannschaft gegen die gleichen Mannschaften des Sportvereins
Rüdesheim . Rlldesheim steht in den »ergangenen Verbandsspielen in der
8 -Klasie an zweiter Stelle . Spielbeginn auf dem Platz an der Rikolas-
stratz«, 1. Mannschaft 2.39 llhr , 2. Mannschaft 1 llhr . 3. Mannschaft sährt
nach Johannisberg und spielt gegen des dortigen Sportvereins 2 Mann¬
schaft. Absahrt 11.41 Uhr Bahnzeit . 1. und 2. Iugendmannschast treffen
in einem Auswnhlspiel sür die Derbandsspiele um 19 Uhr zusammen.
3. Iugendmannschast spielt auf dem Platz an der Rikolasstratz « gegen
4. Iugendmannschast des Sportvereins Wiesbaden . Spielbeginn 9 llhr.

* Turnen . In Klarenthal ist, wie uns mitgeteilt wird , ein zur
Deutschen Tueperschast gehöriger Turnverein gegründet worden . Das
Turnen für Männer , Frauen und Kinder , sowie Spielen und Wandern
wurde in den Vereinsbetrieb ausgenommen . Die Vereinsleitung liegt in
Händen des Obcramtmanns H. Herz, welcher dem Verein einen 1299
Quadratmeter grotzen Turn - und Spielplatz und 1999 M . zur Verfügung
gestellt hat . Die technisch- Leitung ist Herrn Julius D-ustng Lb-rttagsn
worden

* Schueebericht. Die kälteren Temperaturen , die an den letzten Tagen
aufgetreten find, haben im Gebirge stellenweise Neuschnee gebracht. Der
Feldberg i . T, trägt eine dünne Schneedecke, die aber nicht für Winter¬
sport ansreicht . Zu sportlicher Betätigung mutz man in der setzigcn
Jahreszeit schon große Höhen aussuchen. Man findet Gelegenheit dazu
noch auf dem Feldberg im Schwarzwald , der noch 119 Zentimeter Schnee
ausweist, aber auch schon an vielen Tagen Tauwetter hat.

Berichtssaal.
Fc . Kriegsgericht am Hauptquartier des 3i . Armeelerps . Hochbetrieb

herrschte am 1. Januar 1922 im „Löweu" zu Idstein . Das Büfett der
Wirtschaft war stark umlagert und der Fabrikarbeiter Adolf K- batzki
verrichtete Kellnerdienfte . Während derselbe am Büfett Speisen «nt-
gegennahm , fühlte er, daß irgend jemand an feiner Seitentasche sich zu
schaffen machte Er faßte mit der linken Hand , sie rückwärts wendend,
zu und hatte den algerischen Schützen Tebar van dem in Idstein garniso-
nterenden Regiment fest am Arm . Der Kellner glaubte an einen schlechten
Scherz, zumal mehrere Kameraden des . Tebar dem Vorfall zusahen und
sich über denselben amiisteiien . Während der Kellner nun hochbeladen
mit Speisen und Getränken den Weg vom Büfett nach den, Saal nahm,
wurde er plötzlich oon vier Soldaten , darunter Tebar , scheinbar aus
Scherz, umringt , doch ließen dieselben ihn kurz darauf weiter gehen. Als
Kobatzki den Gästen die Speisen usw. serviert und - uf erhaltenes Geld
herausgeben wollte , muht - er die Wahrnehmung machen, dah seine Brief¬
tasche mit 479 M . verschwunden war . Auch von den Soldaten war nichts
mehr zu sehen. Er erstattet - Anzeige. Vor dem Kriegsgericht hatten
fich Tebar und feine Kameraden Amouir und Saadi wegen diese« Dieb¬
stahls zu verantworten . Das Gericht verurteilte Tebar zu drei Monaten
Gefängnis ; den beiden anderen aber konnte eine Mittäterschaft nicht nach-
gewiesen werden. Sie erzielten einen Freispruch . — Auch am 1. Januar
dieses Jahres war es, die llhr zeigte 6% llhr abends , als In der Dotz-
heimer Straße , Ecke Bismarck-Ring , der Wagen des Kommandanten Alle-
mandet , Ehe? der 1. Eskadron des Artillerie -Regiments 243, mit einem
von der Ringlirche kommenden Straßenbahnwagen karambolierte . Die
Insasien wurden aus dem Wagen herausgefchleudert Md erlitten Ver¬
letzungen, der Wagen wurde stark beschädigt. Wegen Transportgesährdung
stand der Wagenführer Kar ! Rcuß aus Biebrich a . Rh . vor dem Kriegs¬
gericht. Dasselbe erkannte nach den Zeugenvernehmungen die Schuld des
Angeklagten an , sah den Fall aber als äußerst mild« an und erkannte
gigen Reuß aus eine Geldstrafe von einem Franken.

Handelsteil»
Wirtschaftliche Rundschau.

Das wirtschaftliche Leben Deutschlands steht gegen¬
wärtig im Zeichen der Leipzigter Messe.  Die Be¬
liebtheit des deutschen Fabrikates tritt jetzt wieder deut¬
lich zutage, und insbesondere wird vom Ausland lebhaft
gekauft. Die Börsenpapiere bleiben von der ' guten Ent¬
wicklung des Messegeschäftes nicht unbeeinflußt , denn in
den letzten Tagen wurden in der Burgstraße zu Berlin
Textil- und Maschinen werte in besonders großen Beträgen
aus dem Markt genommen, wobei man auf die erheblichen
Bestellungen, die gerade auf diesen Gebieten in letzter
Zeit, und zwar besonders auf der Messe, gegeben worden
sind, hinwies.
\ Auch im übrigen hat sich das Frühjahrsgeschäft
bisher günstig angelassen . Die schwankenden Devisen¬
kurse haben die Kauflust des Publikums nach vorüber¬
gehendem Rückgang nicht beeinträchtigt, und insbesondere
wird aus den Warenhäusern der verschiedenen Großstädte
berichtet, daß der Bedarf der breiten Massen gegenüber
dem Vorjahr eine Steigerung zeigt. Dieser Vorgang ist um
so bemerkenswerter, als die Preise gegenüber dem Vor¬
jahr eine neue, zum Teil sehr wesentliche Erhöhung er¬
fahren haben. Dabei ist es allerdings bemerkenswert , daß
insbesondere für billigere Erzeugnisse lebhafte Nachfrage
besteht.

Aoiyert.
Das Sonderkonzert am Freitag stand unter Leitung

eines Gastdirigenten : des Herrn Ernst Wendel  aus
Bremen . In der Musikwelt erfreut er Reh bereits eines fest¬
begründeten Rufes und bat sich neuerdings besonders durch
seine Dirigenten -Eastsviele in Italien frische Lorbeern ge¬
holt . Die Wunder der Virtuosität sieben heutzutage nicht
mebr allzu bock im Kurs . Man nimmt Re fast als selbstver¬
ständlich mit in Kauf . So bei den Pianisten und sonstigen
Jnstrumentaliiten — die Vokalisten haben , weil abhängiger
von ibrem Kunstoroan . schwerer zu kämmen —. so auch bei
den Pultvirtuoien . den Gastdirigenten . Ihnen stehen gegen¬
wärtig in allen gröberen MuRkstädten woblstudierte und
trefflich disziplinierte Orchester zur Verfügung :. und speziell
unsere, durch ibr geschmeidiges Anpassungsvermögen io aus¬
gezeichnete Kurkavelle zu leiten - und noch dazu in lansit
festRtzenden" Werken —. das bedingt und bedeutet für einen

erfahrenen und zielsicheren Gastdirigenten eigentlich weniger
eine Kunstreise als eine Vergnügungsreise . Doch gewiß war
es andererseits auch ein Vergnügen für das Orchester, unter
Herrn Mendels unweigerlich strammer und zuverlässiger
Führung »u spielen. Seine Zeichengebung ist bestimmt und
entschieden, seine Haltung strack und aufrecht. Besonders
intereRante Kennzeichen fehlen. Trotzdem merkte man bald,
dab hier ..auch einer am Diriaentenpult steht, der sem Fach
virtuos beherrscht. Der gewiegt- Orcbesterrraktrtus offen¬
barte Rck bei der Begleitung de-" Violinkonzerts A-Dur von
Mozart , welches Herr Alexander Vetschnlkoif  zum Vor-
rraa brachte. Die blendende technische Bravour dieses immer
freudig bearützten Künstlers ist bekannt unv bedarf keiner
besonderen Berübmung mehr. Sein Ton ,st duftig und
schwellend und im Piano von unnachahmlicher Sabbelt und
eWchbrit Seiner anmutpoll -n. elastischen Bogenfubrung
^ »„scheuen — ist schon eia Genuh. Doch wubte er damit
d e leichtbeschwingten Linien oer Mo,arischen Musik in der
Tat jefir fein und Run lg nackzuz-.ehen. und lebensvoll zu
?maReren und zu kolorieren. Sem rhythmisch gern einmal
Leier und zwangloser aufsorübeudes . Temperament konnte
stch nach Gefallen ausleben , da aer Dirigent ,n der Beglei¬
tung nWalickite Anschmiegsamkeit walten lieb ' , und auch für
die klangliche Abdämpfung war durch Verringerung des
Streicherchors gesorgt : Diskretion — Ehrensache. So konnte
Herr Pellchnikoif seinen Gefühlsregungen hinreichend Aus-
druck leiben Das auffallend ilott genommene Allegro",
das gesangreiche ..Adagio", das li -benswurdig -bumorvolle
Finale Menuett " —: überall eine entzückende Grazie und

Eleganz ! Der Erfolg Petschnikoffs war . wie immer , unbe-

* ” *8 ? ber Direktion ^ der selbständigen Orchesterwerke er-

wies Rck Herr Ernst Wendel  im allgemeinen als ein
kühner Draufgänger , der sich nicht allzuviel mit Kleinig¬
keiten llbgiot . Beethovens ..3. Leonoren-Ouvertüre " wurde
dankenswerterweise von allen übertriebenen modernen Ab¬
wandlungen , der Zeitmabe freigehalten : manche dynamischen
Feinheiten sind von anderen Dirigenten wobl schon sorg¬
licher durchgefuhrt worden : die großzügige Behandlung des
Melos , die straffe rhythmische Gestaltung erschien muster¬
gültig . Unter der kraftgespannten Dattuta ves Dirigenten

schwangere Einleitung zum ersten Satz sich entladen lieb
und dann das leidenschaftvolle Allegro selbst mit unge¬
heuerer Energie aufgriff , dab es am Ende wie ein Berg im
Feuer stand. — das bezeugte doch eine ungewöhnlich kunst-
und kenntnisreiche Hand. Die Zwischensätze ..Andante " und
..Allearetto hatten gut noch etwas mehr Poesie im Vortrag
vertragen können. Für das abschließende . Adagio und
Allegro bot der Dirigent ein großartiges Orchester-Pathos
auf . Die Wiedergabe , mit ihren Steigerungen und
Eivfelungen von niederschmetternder. Gewalt , batte etwas
entschieden Aufregendes und mutzte in vieler Hinstcht impo-
» , Derr Wendel wurde zum Scklub lebhaft gefeiert.

Sinfonie wirklich sehr gut dirigiert . Vergessen
wir darüber nicht. Herrn Johannes Brahms ' er bat die
Sinfonie wirklich ,ebr gut komponiert. o . D

Aus Aunst und Leben.
~ * Eine neue Rasse in der Südsee. Von einer neuen
2^ 5*. M* ^ m der Sudsee durch die Verbindung der aus-
sterbendm polyneiijchen Stämme mit den Lhineisen gebildet
hat . berichtet der englische Fovschungsreisende Edward Salis¬
bury . der mehr als 25 Jahre auf den Inseln des Stillen
Ozeans geweilt hat . Nach seinen Mitteilungen waren die
Erngeboienen der französischen Marquesas -Jnseln , die vor
30,,Jahren noch 80 000 zählten , nabe am Ausfterben . Es
gibt beute nur noch etwa 3000 Seelen . Salisbury schreibt
diesm Untergang der Polynesier der Einführung europäischer
Kleldung zu: diese begünstigt das Auftreten der Tuberkulose
in der die Eingeborenen meistens zwischen 17 und 21 Jahren
terben . Der einzige Ort . wo di« Entvölkerung auf den Jn-
kl" des Stillen Ozeans noch kein ernstes Problem bedeutet,
n ^ st" oa. wo die Eingeborenen ermutigt werden , ihre alte
Tracht beizubehalten . Die Franzosen Redelten nun aus ihren
Jnieln chinesische Kulis an , von denen viele volyneRsch«
Frauen heirateten . Auf dies« Weis« ist nun ein« eigenartige
neue Ratze entstanden , die augenscheinlich gegen alle durch
die Zrvllrsatlon bervorgerufenen Krankheiten sehr wider-
standsräbi « ist und dt« Inseln neu bevölkert hat.

Außergewöhnlich groß ist gegenwärtig die Nachfrage
nach Schuhwerk.  Fabriken und Großhandel waren
kaum jemals zuvor so stark beschäftigt wie gegenwärtig.
Dabei wird vom Schuhgewerbe betont, daß die Aufträge
des Auslandes, die lange Zeit hindurch fehlten oder doch
auf ein Minimum zusammengeschrumpft waren, jetzt wieder
sehr groß sind. — Im Textilgewerbe  herrscht ins¬
besondere Nachfrage nach leichten Frühjahrs- und Sommer¬
stoffen. allerdings billigerer Art. Tüll, Spitzen usw., die
sonst schon in Vorbereitung für die Sommersaison viel ge¬
kauft wurden, werden in diesem Jahre wenig begehrt.
Dagegen zeigt sich für Leinenwaren viel Interesse . Von
besonderer Bedeutung ist die Lage der Maschinen-
i n d u s t r i e,  denn sie bietet erfahrungsgemäß stets das
beste Spiegelbild des wirtschaftlichen Lebens. , Überaus
groß ist zurzeit die Nachfrage nach landwirtschaft¬
lichen Maschinen,  in denen namentlich auch das
Ausland  in großem Umfange als Käufer hervortritt. Vor
kurzem ist ein größerer Abschluß mit den Balkanstaaten,
so namentlich mit Rumänien und Serbien, geschlossen
worden, aber auch Sowjet-Rußland tritt neuerdings nieder
als Käufer landwirtschaftlicher Maschinen auf den Plan.

Eine große Geschäftsentwicklung wird aus der deut¬
schen Schreibmaschinen - Industrie  gemeldet.
Hier ist es wie auf wenigen Gebieten gelungen , die wäh¬
rend des Krieges verlören gegangenen A u slands-
m ä r k t e zurückzuerobem. ' So wird namentlich aus der
Schweiz und aus Skandinavien von einer lebhaften Nach¬
frage nach deutschen Schreibmaschinen berichtet, obwohl
die amerikanische Schreibmaschinen-Industrie in letzter
Zeit, um das deutsche Fabrikat aus dem Felde zu schlagen,
unter den Selbstkosten verkauft. Der lebhafte Geschäfts¬
gang im Lokomotivgewerbe  ist bekannt und hat
in letzter Zeit keine Wandlung erfahren. Zu wünschen
läßt dagegen noch immer das Geschäft in der Werkzeug-
maschinen-Industrie. Der Auslandsabsatz ist auf diesem
Gebiet sehr gering und wenn sich auch imk Inlande die Nach¬
frage verstärkt hat, so ist sie doch ungleichmäßig und ins¬
besondere wird über unzureichende Preise Klage geführt
Überaus stark ist der Begehr nach Großkraftmaschinen für
das Elektrizitätsgewerbe,  die im Einklänge mit
der starken Beschäftigung der gesamten Elektrizitäts¬
industrie im großen Umfange bestellt werden. Auch in
Stezialmaschinen aller Art ist der Geschäftsgang meist leb¬
haft so namentlich in Maschinen und Anparaten für das
Holzgewerbe und auch für die Papierindustrie.

Berliner Devisenkurse.
W.-T.-B. Berlin , 11. M&rz. Drahtliche Auszxh ! nn * « n für

10. Mir » 1322 11. Mär* 1922
Geld Briet Geld Brief

9600 .35 9619 .65 9640 .35 9659 .65
93 . 7 93 .97 03 .65 5 3 .35

2132 .35 2137 . 15 2147 .85 2152 .15
4605 .3, 4614 .65 4560 .40 4569 .60
5331 .65 5345 .35 5340 .60 5360 .40
6628 .35 6641 .65 6673 .30 6686 .70

5X5 .45 516 .55 524 .45 525 .55
1286 .20 1288 .80 1298 .70 1301 .30
1106 .35 1103 .65 1113 .35 1116 .15

253 .74 214 .26 255 .93 256 .51
2272 .70 2277 . 30 2297 .70 2302 .30

4980 . - 4990 . -
4005 .95 4014 .05

3 .48 3 .52 3 .38 3 .42
417 .55 418 .45 439 .55 440 .45

31 .96 32 .04 32 .11 32 .19

169 *55 169 .95 167180 lssiao

Holland . . . . . . .
Buenos-Aires . . .
Belgien.
Norwegen.
Dänemark . .
Schweden . .
Finnland . .
Italien . .
London . . . . . . .
New-York.
Paris.
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deufcsch-Oest ) .
Prag: . .
Budapest . . . . . . .
Polen
Bukarest • • • • « . ,
Solia

Industrie und Handel.
wd. Vereinigte Pertland-Zement- und Kalkwerke

Schimischow, Sllesia und Fraudorf, A.-G. Der Generalver¬
sammlung wird eine Dividende von 30 Proz. (L  V . 25 Proz.)
vorgeschlagen.

* 6ehr . Körting. A.-G. in Linden bei Hannover. Der
zum 5. April einzuberufenden Generalversammlung wird
eine Dividende von 20 Proz. (i . V. 15 Proz.) vorgeschlagen.

Vertreter: A .W . Milch , Wiesbaden , Oranienstr. 35,2.
Fernsprecher 1419. F70

Sie sind krank ? Smtgt"’
Verdauungs- und Stoff- C5 « .
Wechsel - Störungen . SPlaS WiriGFUaSal

S sturch das galvanische Heilverfahren;
a igiehte, einfache u. schmerzlose Selbst-

behandlung. Apparate von 900.— bis 1400.— Mark, auch
mietweise; ständiger kostenloser Besuch . Alle weitere Aus¬
künfte !. General vertr. E . Dillenberger , Gneisenaustr.il

Zähne
föesunäer

Nagen

Zahnseiie
i . d. Aluminiumdose.

Überall zu haben!

Hersteller:

jdej BOHNE ft WACH*
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Druck«. Verlag derL. Schellendergsichen Hofbuchdruckereiin Wie»!»»»«»

Sprechstunde dar Schrtslleituug 12 W» .» fftz-
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Täglich Eingang von Frühjahrs-Neuheiten
issen -Auswahl ! MT Elegante Fassons — Vorteilhafte Preise . Wlassen -AuswalMassen -Auswahl!

Mäntel
Covercoat -Paletot

{•sehe jugendl . Formen,
695.—, 575.—,

Donegal -Paletot
letzte Neuheit , 750.—, 575.—,

Covercoat -Mäntel
in allen nur denkbaren Formen
u . Macharten . 1275.—, 1075.—,

Covercoat-Mäntel ^
aus besten Stoffen , mit Leder - M l/ 4 "*
besitzen . . 1850.—. 1650.—, *

Gabardine u . Tuchmäntel
auf Seidenfutter , für den ver¬
wöhntesten Geschmack,

2100.—, 1875. .
Strickjacken
reine Wolle, entzückende Farben,

576.—, 395.- , +

4P § . -
465 .-$75.-

1675.-

JadcenkleMer
Jackenkleider

aus melierten Stoßen . . . . 450.—,

Jackenkleider aus stoßen
engl. Art , flotte Machart . . 875.—,

Jackenkleider au*gutem
Kammgarn , mit Tressenbesatz , 975.—,

Jackenkleider
aus guten Donegalstoffen . . 1876.—,

Jackenkleider aus oabard
in dunkelblau u. beige, beste Ver- ^
arbeitung , Ersatz für Maß, 1875.—, M M W ♦

Regenmäntel
moderne Fassons , offen u. geschlossen

zu tragen . 575.—, 375.—,

275.-
675.-
745.-
675.-

Langgasse 32

245 .-

Scftfös»

Massen -Aus wähl!

flantelkleider
Mantelkleid jugendl.Formen^

aus gestr . Popeline , mit Plissee mm
245.—, 195.—, M Vye

Mantelkleid aus Kammgarn 'T’J ^ _
mit färb . Stickerei , 595.—, 476.—, V / W" ♦

Mantelkleid ans Ia Kamm¬
garn , mit Tressengarn ., 1075.—,875.—,

Mantelkleid aus Gabardine-
Stoffen mit Stickerei , 1475.—, 1276.—,

Trikotkleider auswoiieund
Seide, mH reicher Stickerei u. färb . Be- Q
Sätzen, in vielen Färb., 1075.—,775.—, •

Jumper
in Wolle und Seide — von der Mode

bevorzugt . . . . . . 475 .—, 375.—,
245 .-

Langgasse 32
HL

Größtes Spezialhaus für Damen - Bekleldung.
JO«!
mm

Naturwein -Versteigerung
der Freiherrlich Heyl zn Herrnsheim 'schen

Gutsrerwnltung Nierstein «. Nh.
Mittwoch , den 5. April 1922, nachmittags

V/ t Uhr , im Rheinhotel z« Nierstein a. Nh.
4/2 Stück 1916er
9/2 Stück 1919er

20/2 Stück I 19SOer10/4 Stück /
Niersteiner Weine nur eignen Wachstums aus
basieren und allerbesten Lagen, worunter hoch¬
feine Auslesen.

Probctag für die Herren Kommissionäre:
am 15. März. F26

Allgemeiner Probetag : am 23. März sowie
am 6. April vor u. während der Versteigerung.

Proben nach auswärts können nicht abgegeben
werden . — Zum Besuch der Versteigerung ist
eine Eintrittskarte erforderlich.

2,70 lang, 1,35 breit,

1- 2 MWMl
'12 Ctm. dick, 2,54x1,28 , für Kühlräume

haben abzugeben:

Lehmbach&Schleicher, G.m.b.H.
Wiesbaden . Gutenbergstraße 4.

Grammophon
die führende Weltmarke.

Gramola
als Tisch - und Stand - Apparat

Grammomium
i„ HMi »m .nimiiiTUf !iitJii

in Truhenform

Elektro -Gramala
nmmnmmmimnmmmmmmmmmnmm

mit elektr . Antrieb und Ausschalter.

Großes Lager zu Originalp reisen.
Getrennte Verspiel - Räume für

Apparate und Platten.

Franz Schellenberg
gegründet 1864 248

KircSigasss 33. Teltjhon 6444.

Geitohlen
Freifas abend

im Kaiser Friedridi -Rlng
schweresIGeschäfts-lahrrad

wurde

(war mit Kette abgeschlossen)
„Opel Nr . 9 «. FUr.-Hr. S57410
Besondere Kennzeichen : Beule im
Rahmen . Hohe Belohnung für
Ermittlung zugesichert . Zweckdien¬
liche Mitteilungen an Kriminal¬
polizei (Friedrichetraße ) erbeten.

1
«

erhält Finder oder Erwerber abhanden ge¬
kommenen Trauringe » (gezeichnetL L. 15. 9.)
Abzugeben Agentur der „Frankfurter Zeitung",
Langgaffe 26.

111

Besonders preiswerte Angebote
m

Emaille . .Aluminium
murnrnrnnrnnmimmmnimimHimimmmmmiiimminumiumii

Emaille
FleischtSpfe mit Deckel , gerade Form , grau,

14 16 18 20 22 24 36 cm
9.50 21.50 26 .50 32 .50 36 .50
, außen braun, innen weiß,

14 16 18 20 22 cm
9 .75 11.75 17.50 21.50 24 .50

14 16 18 20 22 cm
6.95 7 .60 11.50 14.60 19.50

20 22 24 26 cm

■ ■idelpfamien
grau

Schmortöpfe,
gebaucht , grau , 28 .60 82 .60 89 .5» 49 .50

Schmortüpfe , braun 29 .50 86 *50 42 .50 52 .00
S . S . S. Garnituren , weiß . 45 .00
Wannen , oval , grau, 50 cm. 89 .50
Schüsseln , rund , hübsch dekoriert,

39 .50 82 .50 29 .50
Schüsseln , rund , weiß , 36 u. 46 cm, 49 .50 32 .50

Rein-Aluminium
Wasserkessel , poliert,

2 ' 27 , 37, 47 , Ltr.
98 . 6° 110 . 00 iia . 50 I3S . 60

Milch träger mit Henkel , 2 Ltr . . . . 58 . °° j
Fleischtöpfe , unbordiert , mit Deckel,

16—2i cm . Satz 6 Stück 528 . oo
FleischtSpfe , bordiert , mit Deckel,

16—24 cm . Satz 5 Stück 398 . 5°
Schmortöpfe , gebaucht , mit Henkel,

16—24 cm . Satz 6 Stück 328 . 6°
1 Posten IWilcIitöpfe , bordiert

39 . 50ca . 17 , Ltr . . . . .
1 Posten Schüsseln , rund , 28 cm, Stück 39. 5°
1 Posten LCffelbleche , poliert . , 48 . 60

Zum Ausstichen!
24 50
*29 50

1 Posten offene

riarktkörbe
mit Henkel , gute Ausführung,

Stück

Bratpfannen , |H | . . . . Stück 49.50,
Wasserkessel , 2V*,37„ 4V*Ltr., sr.oo,

„ mit Einsatz , 41/ , Ltr ., 59.00,
Milchkocher , 17, Ltr.
Salatseiher , Netzmarmor.
Wannen , oval, gestanzt ans1 Stück, 98.50,
Waschbecken , oval, mit Griffen. . . .
Kasserollen mit stiel . stack
Durchschlage , u , l«, is cm, stück 29.50,
Kaffeekannen , 1, 17». 3 • • 39so>
Wannen , rund, weiß, 86 cm . . . .
Wassereimer , gnu.
Fettleffelbleche , grau, 30 cm . . . .

46.50,
48.50,
49.60,

49.50 ,
79.50,
Stück
10 50,
26.50,
24.50,
Stück

39 . W
SS .»»
42 .50
28 . 0
39 .53
©9 .50
29 . 50
19.50
21 . 80
19.50

52 .00
27 .50
20 . 50

BLIIMENTHAL
K173
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BLUTENSCHMUCK

DES FRÜHLINGS

In diesem entzückenden Rahmen zeigen wir diese Wodne in der
Abteilung DamervKonfekfion

Unsere Modelle in

Montag , Dienstag , MiffwodD
in dem vergrößerten Erfrischungsraum:

Große sehenswerte Ausstellungen in unseren Schaufenstern,
sowie in dem künstlerisch ausgestatfeten Lichthof.

JUL

bernehme
in meinem Büro , prima Lage , den
Verkauf von Strickjacken,

evtl, auch fertige Weil- und Weißwaren
oder sonstigen gangbaren Artikel.

Offerten unter T . 903 an den Tagbl .-Verlag.

Ue kaufen
sehr vorteilhaft

Damenhtiie
Große Auswahl in jeder

Kein Laden I
Billige PreiseI

Pr eislag e.—Umar beiten
nach den neuesten Modell-

Formen.

Else Eiffert -Engel
Wiesbaden , Hellmundstraße 8.

Aufklärung
ist erforderlich für jede Dame , welche ihren heute so wert¬
vollen , umzupressenden Sommerhut nicht  verschnitten und
verzogen hal en will. Um dies sicher zu vermeiden , sollte jede
Dame , bei Uebergabe ihres Hutes , zur Bedingung  machen,
dass derselbe tatsächlich fachgemäss und vollständig um-
genäht wird . Mein Spezial - Betrieb bietet hierfür volle

Garantie . Ca. 40 Probier -Modeile zur Verfügung.

Kar1. Stock.  fej n feien
Wellritzstrasse 4.

WWlk -MkW!
Gründliche Ausbildung im Putzmachen. Damen
können ihre Hüte selist anfertigen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, Tüll -Hüte
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Tadellose Ausführung bei billigsten Preisen.

A. Heinemann , gronlf.
Sedanplatz 9, 2.

d esangvücher. Geschäfts-
bücher, Pest -, Reise-
«. Eier-Kartons, Mod.

Briefpapiere,Papierwäsche,
alte Lchniartilet billigst.
Earl J .Lang , Bleich ftr.3ü,
E«ke Walramstr . Tel. 4747.

fiirtmsiel
aller Art. eigene Anfer-
itaung emokieblt

3. Mohren.
9 Römerbera 9.

Geschäfts -Empfehlung !
Hierdurch gebe ich dem werten Publikum

Wiesbadens und Umgebung bekannt, daß ich
mit dem Heutigen mein Büro und Ver¬
steigerungslokal nach

Marktstrasse 26
verlegt habe . Ich hoffe, das mir bisher,
entgegengebrachte Vertrauen auch künftighin
bewahren zu wollen und werde ich meiner¬
seits bemüht bleiben, durch sachgemäße, reelle
Bedienung mir die Zufriedenheit meiner w.
Kundschaft ferner zu erhalten.

Adolf Messer
Auktionator und Taxator

_ Wiesbaden , Marktstraße 26.

Markenfrei
Saar-Nußkohlen

liefert , solange Vorrat,

A. Wufike , Kohlenhandlung.
SoonstraSe 18. — Telephon 2688.

V, *
>

/ L
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9I(odehaus ^ llmann
3Circhgasse 21 UCirchgasse 21

©amen -!Küte
©ackfisch-IHüte
5Kinder-!Hüte

biltet um ^ esichfigung der

SJITodellhut-̂ usstellung
Ss lohnt sich zeitig zu kaufen.

Mitielgeschäft ra. treuer Kund¬
schaft und nachweisbar gutem
Umsatz zu kaufen ges cht.
Off. T. 800 Tagblatt -Verlag.

Der Weg zu mir lohnt!

Et Zahle mehr
Sir als ieder andereH

außerdem sind sämtl . Herrschaften bei mir Ton

Luxussteuer befreit
daher litte nicht frührr verkaufen , bevor Sie mein

Ans bot gehört haben für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
goid. Uhren, Ketten, Ringe, Armbänder, Brötchen etc.

Silber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, Taschen, Etats (auch Bruch)Zaimgebisse

(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf Ladeno.1.Steck

Wagemannsfr . A » Telephon 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf Hamoni u. Kr.  27.

■■ ( a 18 h

Hr antiquarische Bücher,ganze Bibliotheken
und einzelne Werke aller Wissenschaften,

alte Drucke , alte Kupferstiche m t An ichten vom Rhein und
Nassau sind wir stets Käufer — Der gute Ruf unserer alten Firm
\erbürgt reel e und sachgemäße Erledigung aller Angebote , Zuschriften
werden sofort beantwortet . 251

Antiquariatsabteilung der Hofbuchhandlung

Heinridi StaadS , Wiesbaden,
Bahnhafstraße 6. Telephon (073.

LIMMM
seit  man . i» cu bfc.KA.«i. .

Generalvertreter : 1. Krause , Frankfurt a/M»
Bettinastraße 23.

F123

sucht für Ftudienzwecke einige kleine und
größere Statuen in Marmor oder
Bronze . Ferner werden gesucht einige
sti .volle Möbel und Teppiche , welche
sich f r Atelier und Zeichnung eignen.
Es kommen nur gute Gegenstände aus

ersten Häusern in Be ' racht.
Diskretion zugesichert.

Ich schätze schnell und zahle je nach Güte
und Beschaffenheit großen Preis.
Geil. Angebote unter D . 899 an den

Taghiatt -Velag.

Brillanten,Gold-n.Silbersachen
Bestecke , Aufsätze , Service, Platin , Zahngebisse

kauft zu aller - H ^ UUUll ^ r - eng*sse 19,höchst . Preisen Telephon 3381.

Möbel-Ankauf!
einzelne Stücks, sowie fornpl. Zimmer » und
Wohnungs -Einrichtungen werden geg. hohe
Bezahl, angekauft. Off. u. E. 915 an Tagbl.-V.

lllUlllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliiiiMUllllllUlllillltlllllllUUIIIIIIUUIItill
ln,-'

Ab Montag

Zucke r
per Pfd . 9,

Abgabe bis zu 4 Pfund Kies

solange Vorrat reicht.

BOM 1ASS
j - i

^ftnniiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiMMiHiiiiiiiniiiiniimiiiiiiiiMiiiiiii . . niiiiniä

kaufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheitzu guten Preisen.

kiHiWmklWg Hathan Atz
Inhaber : Leopold Hetz 20s
amtlich beeid' ter Sachverstänbiger.

Gegr. 1844 Wilhelmstrahe 16. Tel. 182.

Antiquitäten , Per >r Teppiche,
Gemälde,Juwelen ,wie Gold u.
Silber , Sammel -Gegenstände

gegen sehr hohe Preise zu lausen gejucht.
Wagmann

Saalgasse 38 und Nerostratze 28.
Telephon 2654.

m
kahle wiebetorint

kebüteaPce^

Brillanten
|6old,6ilber
u.Platin-

Gegenstände-

Zweien AnkaufsteUß

Aiacktiti^

Kaufe als Fadimonn
ohne marktschreierische Reklame Platin , Gold-
U. Siäbersadien , Ketten , Ringe , Be«
stecke ,Sdimudtsadien , Zahngebisse
und dergl . , gewissenhalt u. zu kon-
wie bekannt kurrenzlos hoh . Preisen.
Beld- und Silberschmiede•WerkstattM. Schäflein
Obere Webergasse 66. Telephon 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

UM Saat- ml
AeMmMIii

hat abzugeben in Waggon»
ladungen.sEilanfragen erbet.

Wilhelm Buch
Kartoffel- und Landes«
Produkten»Großhandlung

Butzbach , Hessen.

Möbelganze Einrichtungen,
Teppiche. Rofhaare , Feder»
betten , Antiquitäten usw.
kauft ständig, reell, diskret

Albert Haselau,MOcherötc .43

miß
® Schnupftabakdosen,Miniaturen,

kleine gemalte Bilder , alte
Lehn- und Backensessel ans

GroßDaters Zeiten
lg) für Sammelzwecke gegen hohe Be-
® zahltmg zu kaufen gesucht . Off.

unter D. 901 Tagblätt -Verlag.
®©®®®®®®®®®®®@®®®@©®®®®®q

rs
das selbsttätige Waschmittel
von unerreichter Wasch- und BlekhkrefL

Macht die WAsche frisch und duftig, wie auf dem Rasen gebleicht

Wäscht mühelos , schnell und biilifi!

Vertreter: Th. Schultz, Kirchgasse 48
Alleinige Fahrikaoien: HENKEL  e CIE », DÜSSELDORF

•od» der „M* ■* ©- , ßicidu -Sodo.

i
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Badenwerk

visigm-Amziie. Heiles Blitt

auf
reichsmündelsicliere

Mark 300000000 5%, vom Jahre 1927 ab zu 102%rückzahlbare Teilschuldverschreibungen
oder Öanddarlehen

der

Badischen LandeselekäizilStsversorgung A .- G.
Erststellig hypothekarisch gesichert , wem Lande Baden fDr Kapital und Zinsen selbstschuldnerisch verbürgt , reschsmündelsicher.

Die Badische Landeselektrizltätoversorgung Aktiengesellschaft
(Badeawerk) ist am 6. Juli 1921 gegründet worden.

Der Sitz der Gesellschaft ist Karlsruhe; ihre Däner ist nicht
beschränkt.

Das Grundkapital der Gesellschaft betrügt z. Z. J(  190 000 000
einbezahlt mit Jl 47 KOS 000. Es befindet sich ganz im Besitz des
Landes Badm.

Gegensti id des Unternehmens ist, in Baden vorhandene
Kraftquellen für die Bedürfnisse insbesondere des Landes Baden
nutzbar zu machen, für eine ausreichende and preiswerte Liefe¬
rung elektrischer Arbeit zu sorgen und auf möglichst vollkom¬
mene Kraftwirtschaft hinzuwirken. Die Gesellschaft kann hierzu
kraftwirtsk haftliehe Anlagen, namentlich badische Wasserkräfte
ausbriuen und betreiben oder betreiben lassen und sich anch an
anderen Unternehmungen zur Forderung des Geschäftszweckes
b( teiligen

Zur Erfüllung vorgenannter Aufgaben wird das Land Baden
uer Gesellschaft vorzugsweise das riecht zur Führung von Stark-
trumlcitunger nebst Zubehör auf, über und unter Staatseigentum
lorieiben und hat ihr ferner die in seinem Besitz oder für das¬
selbe »n Rau befindlichen Klektrizitätsanlagen zur Versorgung
Nord-, Mittel- und Südbadens übertragen, nämlich:

1 Das Murg werk mit einer installierten Leistung von
30 000 RS. und einer Jahreserzeugung von durchschnittlich
60 000 000 Kilowattstunden.

8. Die lOOOOt' Volt-Schalt- und Transfarmatorsnhänser For-
bach, Scheibenhardt and Rbetnau nebst einer 100 000 Volt-
Leitung Forbach—Karlsruhe—Mannheim.

3. Die 45 000 Volt-Leitung Singen—Stoclrach nebst Haupt-
ur.d Trsnsformatorenstatien Stockacli.

4.. Die 20 000 Volt-Haupt- und -Verteilnngsleit.ungen nebst zu
gehörigen Schalt- und Tranaformat-'renstationen und Orts¬
netzen zur Versorgung Nord- und Mittelbadens im Anschluß
an das Murgwerk und an die mit diesem zusammenarbeiten-

. den nichtstaatiicben Dampfkraftzentralon.
6. Die 15 000 und 5000 Volt-Leitungen nebst zugehörigen

Transformatorenstationen und Ortsnetzen zur Versorgung
der Amtsbezirke Konstanz, Mcßkirch, Pfuilendorf, Stockach,
Uebeilingen mit dem badischen Anteil ans dem Rhein-
kraftwerk Eglisau.

Die Anlagen zu 1, 2 und 3 sind im Betrieb; von den unter 4
und 6 genannten Anlagen sind zur Zeit 1261 km Leitungen im
Beineb bezw. fertig, 187 km im Ban, 119 km noch tn erstellen:
460 Trausformatorenstationen sind im Betrieb bezw. fertig, 86 im
Eau, !>4 noch zu erstellen: 402 Ortsnetze sind im Betrieb bezw.
fertig. 60 im Ban, 24 noch zu ersteilen.

Von dem bisher fertiggestellten Teil der Anlagen werden
neben 339 Landgemeinden zahlreiche Städte, wie Baden-Baden,
Bruchsal, Dnrlnch, Ettlingen, Heidelberg, Rastatt, ferner im
Zusammenarbeiten mit den bestehenden örtlieh-sn Werken anch
die Städte Mannheim, Karlsruhe und Pforzheim mit ihrer be-
chnncnriin Industrie versorgt. Das Mcrgwerk allein deckt etwa
di« Hälfte des derzeitigen Gesamtbedarfs von Nord- und
Mittelbaden.

Um die weiterbestehende große Nachfrage nach Kraft befrie¬
digen zu können, hat sich die Gesellschaft an dem zu errichten¬
den Oroßkarftwerk Mannheim von 36 000 KW. Leistung beteiligt,
das im Herbst 1923 in Betrieb kommen dürfte

Ferner soll außer der geplanten Erweiterung des bestehenden
Murgwerkew durch Anglledernng einer SchwarzenbachSpeicher¬
anlage im nördlichen Schwarzwald nunmehr im südlichen
Sehwarzwald ein großes Hanptspeicherkraftwcrk errichtet werden,
welches das natürliche Becken des Schluchsees  ausnützen
will, der — zu diesem Zwecke um 80 m gestaut — einen Nntz-
Inhalt von 100 Millionen cbm erhalten wird. Bel einem Gesamt-

’gefalle von 606 m, welches auf einer Länge vnn 26 km bis zum
Rhein in mehreren Stufen ansgenützt werden soll, ist die Er¬
zeugung dieses Werks In seinem Vollausbau bei einer Spitzen¬
leistung von rund 220 000 PS. auf jährlich 300 Millionen Kilowatt¬
stunden veranschlagt.

Den großen Rheinkraftwerken zwischen Basel und 8chaff-
baueen soll das Schlucliseewerk durch die Möglichkeit weit¬
gehendster Wasserspeicherung die größtmögliche Ausnutzung der
unkonstanten Kräfte des Oberrheines gewährleisten.

Die Banzeit für die oberen zwei Stufen, welche etwa die
Hälfte der Kraft bringen, wird auf höchstens drei Jahre ver¬
anschlagt.

Zur Inangriffnahme der Vorarbeiten für das Werk aoll ge¬
schritten werden, sobald das Ergebnis eines am 1. “März d. J . ab¬
schließenden Ideenwettbewerbes vorliegt. ,

Gleichzeitig mit der Erstellung des Schluchseewerkes und
anderer badischer Speicheranlagen sollen die zur Sammlung und

Verteilung der in Baden gewonnenen Wasserkraftencrgic erfor¬
derlichen Höchstspannungsleitnngenerstellt werden.

'' Geplant ist eine etwa 230 Um lange Haupt.landessammel-
schiene für eine Spannung von mindestens 100 000 Volt, die vom
Oberrhein nördlich verläuft und Anschluß an das Murgwerk so¬
wie an die bereits bestehende 106 000 Volt Sammelschiene Fcr-
Lach—Karlsruhe—Mannheim erhält. Hier werden das in der
Ausführung begriffene Großkraftwerk Mannheim, sowie die eben¬
falls in Angriff genommenen Kraftwerke an den badischer, Stau¬
stufen des -Neckars angeschlossen werden. Ein Anschluß dieser
Baden durchziehenden elektrischen Hauptverkehrsstraße mit
denen der Nachbarländer ist vorgesehen, mit der pfälzischen be¬
reits hergestollt.

An geeigneter Stelle im Schwarzwald wird ferner eine Trans-
formaotren- und Schaltstation vorgesehen werden, die den An¬
schluß von etwa 190 kiu 50 000 Volt-Leitungen an die 100 000
Volt Landessammelschieneermöglichen soll.

Diese 60 000 Volt-Leitungen sollen der Badischen Landes
elektrizitätsversorgnng seither mit ihr noch nicht in Verbindung
sichende Badische Landesteile erschließen und zugleich einige im
Sehwarzwald an der Elz, Kinzig und Gutacb geplante Speicher-
kraftaplagen mittleren Umfanges mit der Landessammelschicne
in Verbindung bringen: es wird ihnen daher die Eigenschaft von
Haupt Verteilung«- und Zubringerleitnngen zukomin-sn. Sie wer¬
den etwa von VIllingen über Triberg nach Waldkireh und Frei-
lurg hier mit Anacklußmöglicbkeit an die 70 000 Volt-Leitung

k,Laufenburg-—Mühlhausen—Freiburg, bezw. über Triberg nach dem
oberen und unteren Kinzigtai führen.

Eine weitere Strecke wird, zugleich die Vorbindungsstufen
aes Schluehseewerkesbildend, vom Oberrhein etwa bei Waldshut
nach Neustadt im Schwarzwald führen. Durch diese Leitungen
werden alle großen badischen Industriegebiete — soweit dies noch
nicht der Fall ist — Anschluß an die Landessammelschicneer¬
halten, was nach erfolgter Durchführung des vorstehenden Pro¬
gramm es einen günstigen Erfolg auf die Entwiekelnng »dieser Ge¬
biete zur Folge haben dürfte.

Zur Beschaffung der für den Ausbau des Schluchsee Werkes
und des zugehörigen Teilet des zentralen Landesnetzes erforder¬
lichen Mittel gibt das Badenwerk zunächst

nom . M 300 000000
mit 5 vom Hundert verzinsliche, vom Jahre 1987 ab zu 168%
rückzahlbare TclbchuldverachreibnngCBoder Handdarleben aus,
die durch auf das Schluchseewerk und Jas zugehörige elektrische
Uitungsnetz einzutragende erststellige Hypothek und durch die
Bürgschaft des mit seinem Gesamt vermögen für Kapital und
Zinsen haftenden Landes Baden sichergestelli werden, also reiehs-
mündelsiener sind. Die Gesellschaft hat sich das Recht vor
behalten, weitere Jl 700 000 000 zu gleichem Hang hypothekarisch
eintragen zu lassen. Diese Hypotheken sind auszudehnen auf
sämtlichen Grundbesitz und Anlagen, die für die gesamten
Jl 1000 000 000 erworben oder erstellt werden. Der Erlös der
Anleihe darf nur zur Erstellung des Schluchseewerkes und des

nndeseiektrizitätsnetzes, sowie zum Erwerb hierfür nötiger
Grundstöcke verwendet, werden. Beteiligungen an anderen Gesell¬
schaften sind bis znr Höhe von 12% des jeweilig begebenen
Anleihebetrages ans Mitteln der Anleihe gestattet . Für den Be¬
trieb verpfändeter Anlagen notwendige spätere Anlagen müssen
ebenfalls verpfändet werden.

Die Teilscbuldverachrcibnngenlauten auf den Inhaber und
gelangen in Abschnitten von Jl 20 000. 10 000, 5600, 2000 und
1000 zur Ausgabe. Die Verzinsung beginnt am 1. April 1922. Die
Zahlung der Zinsen erfolgt halbjährlich, jeweils am 1. April und
1. Oktober. Die Einlösung der Teilschuldverschreibnngen wird
zu 102% rorgenommen >n> Wege fier Analeung, beginnend mit
dem Jahre 1927, mit jährlich mindestens 1 vom Hundert des
ursprünglich ansgegebenen Betrages zuzüglich der ersparten
Zinsen aus den eingelösten Teilschnldverschreihungoo. Die Aus¬
losungen erfolgen im Monat April zur Heimzahlang am 1. Oktober
eines jeden Jahres, erstmals im Juni 1927 zur Heimzahlung am
1. Oktober 1927. Die Schuldnerin ist befugt, vom Jahre 1932
ab verstärkte Auslosungen vorzunehmen oder auch sämtliche
noch ausstehenden Teilschuldverschreibungen und Handdarleben
mit einer Frist von drei M. naten zn einem Zinstermin, zuerst also
zum 1* Oktober 1932, zu kündigen.

Die Handdarleben sind den TeilsehuMversehroibungen in
bezug auf Vorzinsnng zu 5 %,  Tilgung und Rückzahlung zn
102 %,  hypothekarische Eintragung und Bürgschaft des Landes
Baden vollständig gleichgestellt. Ueber jedes Handdarlehen
wird ein Darlehnssehcin direkt zwischen der Gesellschaft und
dem Darlehnsgeber ausgestellt.

Die Regierung des Landes Baden hat auf Grund der ihr vom

badischen Landtag in der Sitzung vom a6. Dezember 1921 er¬
teilten Ermächtigung die Bürgschaft für Verzinsung lind Heim-
Zahlung der Tei(schuldVerschreibungenund Handdarleben über¬
nommen. Die Genehmigungznr Ausgabe dieser Inhaber-Schuld¬
verschreibungen and Handdarleben gemäß § 795 BGB. ist von
der Regierung des Landes Baden erteilt.

Die Notierung der Anleihe an den Börsen von Berlin, Frank¬
furt a. M und Mannheim wird beantragt werden.

Die vorstehend beschriebenen
nom . Mk . 300 090 OOO

5 %,  zn 16? % rückzahlbaren , erststellig hypothekarisch elnzn-
tragenden, vom Lande Baden verbürgten reichst»nndelsleheren

Teilschuldverscfcrelbungen oder Handdarleben
der

werden hiermit zur öffentlichen Zeichnung unter folgenden Be¬
dingungen aufgelegt: .

1 Zeichnungenwerden bis einsohließlleh

Freitag , 24 . März 1922 , bei
der Oirection der Disconto-Gesellschaft

Filiale Wiesbaden,
Deutschen Bank Filiale Wiesbaden
Bank für Handel und Industrie

Filiale Wiesbaden
während der bei jeder Stelle üblichen GeschäftMtunden
entgegengenonunen. Di? Anmeldescheine sind bei den
Stellen kostenfrei zn haben. Früherer Schluß der Zeich¬
nung bleibt Vorbehalten.

. Der Zelchnuncsprels beträgt für
die Teilschaldrenchreibungen lOO 1/«*/. , zuzüglich

Sehlußscheinstempel,
die Handdar .ehen 99 '/«*/«.

Dir Abrechnung der gezeichneten Teilsehnldversehreibongen
und Handdarleben erfolgt per 3L Mürz 192S, so daß bei
TeUtchaldverschreibnngen und Handdarlehen, deren Ver¬
zinsung am 1. April beginnt, keine St>iekzlnsen Verrechnung
statfflndet. Die Handdarleben müssen über Beträge von
mindestens Jl 250 000 lauten. Höhere Beträge müssen
durch 5C 000 teilbar sein.

6. bei der Zeichnung muß auf Erfordern eine Sicherheit von
5 % des gezeichneten Nennbetrages hinterlegt werden, und
zwar entweder in bar oder in solchen Wertpapieren , die
von der betreffenden Zeichnungsstelle als zulässig erachtet
werden. Im Falle die Zuteilung weniger als die Anmeldung

/ beträgt, wird der überschießende Teil Je.r bestellten Sicher¬
heit unverzüglich zurückgegeben werden.

4 Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung
gemäß dem Ermessen der Zeichnungsstelle. Für die Zu¬
teilung der Teilschuldverschreibnngen und Handdarlehen
stehen uns weitere Jl 300000 000 aus einer Option zur
Verfügung.

5.  Die Bezahlung der zugeteilter. Beträge hat am 81. März
1922 bei derjenigen Stelle, bei der die Zeichnung bewirkt
ist, während der Geschäftsstunden zu erfolgen. Am
gleichen Tage hat die Abführung der auf gezeichnete Hand¬
darlehen entfallenden Beträge an die Stelle, bei der die
Zeichnung bewirkt ist, zu erfolgen.

6. Die Aushändigungder Stücke erfolgt möglichst bald nach
besonderer Bekanntmachung.

Berlin, Mannheim, Karlsruhe, Frankfurt a. M„ im März 1982.

Binctim dir Diseenti-Gesollschaft Deutsche Bank.
Baak für Handel und Industrie. Cimmerz- und Privat-BaakA.-G.
Nationalkaak für DeutschlandK. a. A. Rheinische Credithank.

Süddeutsche Discants-GesellschaftA.-G. Badische Bank.
Badische Girozentral!. VeitLHamburger. lazard Speyer-EHissen.

JacobS.H. Stern. Straus&Ce. nss

SfTeu eröffnete große
Oerkaufsausstellungsräume

in der ersten Stage-
♦♦

Slegante SJKodellkleider
!Kostüme, Mäntel

lOiesbaden

JHäfnergasse 12

lOiesbaden

!Häfnergasse12

‘Srotz der enormen
Preissteigerung die

porteilhaftesten̂ nqebote
66

Blusen , ^ nterröcke„!ni0Ü£
SJIodellhüte.

SReuheiten in handgetrickten JKIeidernu. Dumpers, lOiener Modells
Besonders reichhaltige Auswahl in Seiden - und Samtroaren.
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[etellen-lnae&ote.
Suche .

ein zuverlässiges «eLild. j
Kinderfräulein. Unter-
stüburig im Haushalt u.
Nübkenntnisie erwünscht.
Hauvtbeding. kinderlieb. |

ss Weibliche Bersonen )
^ - - -• '"" | vauvlvemng . tiTiueiueu
[ Kaufmännische» Prrs »n»l ) | £)ff. u . T . 307 Tagbl -Bl

SWeNA SaaUite
Alte anaesebenr Ruin*

kationsiirma iuckt ver
sofort oder spater eine
durchaus gewandte

in Dauerstellung
gegen hohes Erhalt.

Ollerten unterBeifügung
von Zeugnisabschriftenm
Lichtbild unter A. 778
an den Tanftl-Verl. erb.

für Bureau,
fängerin. ver

Nendorser Strabe 4. 3.
wünscht zum ib. März e. 1

Haushälterin,
die aut kochen kann.

ein'arh 1ärgerlich pebild.
ged eg. Fraul. od. Witwe
o. K (aus nur gut. ! am.) j
per sof. ge-mc t Damen
denen es evtl an einem |
Uauerheim gelegen, wer
gebe!ei , n ibere Ang men, I
evtl. Bi d, u. R 1410 an
de Ann.-fixp. A. Müller, I
Mai i,  ein ?u end. F -OOi
Eine iilt. alleinstehende

fyr«a zur Führung des
Haushalts aufs Land ge¬
sucht. Off. u. B. SIS an
den Taabl .-Verlag.

Worto« t. Mädchen
Offerten unter E. 902 an
den Taabl.-Vetag. _

Fräulein
auch älteres, das Luft bat
als Verkäuferin. mrt
Knrachk,enntn.. gesucht.Kunsthandlung Heinrich.

Milbelmstiake 42.

Ziinges MÄii
als Verkäuferin für Bla.=
Geschäft ver 1. 4. gesucht
dis, n B 307 Tnavl.-L

uh brauche!
Derkäuferin und Lehr- ^

Mädchen sucht Schuhhaus
Jourdan. Michclsbers.
Ecke Sdiwalbacker Str.

, Lehrmädchen
saus achtbarer Familie zu|
>Ostern gesucht

Nietfchmann.

LihrihUW
ans aditbarcr Familie v.
sofort oder zu Ottern ge!

Führers .. ,Lederwaren-, u. Ksfferb..
Krake Bnr ' strasie 10
Lehrmädchen

mit guter Schulbildung
gel. Roienthal u. David,
Wilbelmitrahe 44.
(  QBewerbn*«« » erfottal)

zur selöständ. Führung
eines frauenlosen Haus- |
kaltes sofort gesucht.

Benendach. ^ .Göbenstrake8. 3. Stock.
TüchtigêstlbständigeKöchin

mit Zeugn. zu 2 Personen!
(Villenbauskalt) gesucht.
Hausmädcken vorhanden
Adr, im Taabl .-Vl. T» l
WelWugkejdjiWm

erfahrene felbständ. Kraft
zum sofortigen Eintritt
gesucht w , .
_ Ko nischer Hof.

Suche für ständig .
Kochfrau oderj
Kochmädchen

von 11—3 Ubr mittags. |
Siebel.

Knstav-Fre pi ig -Ttr . 19.Mütze»
für kl. Haushalt b. emze ner |
Dame geh Kais.-Friedr.»
Ninz 35, Part.

Wogen erheblicher Vergrösserung
unseres Personalbestandes such an wir gegen hohes Gehalt

fachkundige , tüchtige

Verkäuferinnen
für die Spezial -Abteilungen

Leinen - und Baumwollwaren
Kleiderstoffe

Damen -Wäsche
Herren -Wäsche

Damen -Putz
Strümpfe

Kurzwaren
Knaben -Konfektion

Schuhwaren
Schreibwaren

Galanteriewaren
Parfümerie

Bestens empfohlene Bewerberinnen wollen gefl. aus¬

führliche Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften ŝ wle

Aelterer gebild.
, Kaufmann
Offizier od.. dergleichen(Rentner) für eimae St
wöchentl. v. zugereisterras

Wilmleiil
Iwelcher sich der

HcheMHchti
Iwidmen will. ». 1. Avril

^r-ir-rirbrich-Avotheke.
Lehrling

Ivon Tuch- und Kunst-
I haudlnnz in Kte nstatL,
lim unbesetzten Gebiet
Igesucht. Ged gene AuS»
Ihid. wird gewährle.stet.
INäh. d. A. Hoctzfner,
l ü üdesbeimer Str .23.,P.

mit böb. Schulbildung
für Obstsaugut und Ge¬
flügelzucht Ostern gesucht.

A. Benninghoven.
Frankfurter Slran ; 14. 2.

Buchbinder-Lehrling
für best. Buchbinderei gef.Merckel. H-rrngartenstr. 11

aus gu Llternliaus
rur gründlieiien Er-
1 rnung all Arbeiten
in Schokoladen- und
Konfitüren- Fabrik in
Wiesbaden per sofort
oder zu CDtein. Gef
Off er en u. T. 908
an d . Tagbl -Verl vr

Gehaltsansprü -chen einreichen.

Theodor Althoft

Lehrling
Oft 1. 4 22 gegen sofort.
Vergütung gesucht. .

Drogerie Bernstein,
RLmerbern 2 -MW eeiüflf.

Friede. Mavfarth.
K.-Friedri ch-Rina 14._

LehrlingJSofin achtbarer Eltern.
Iper 1. 4. 22 gesucht,H. Süstenautb.

Bleichstrasie 22.

Lehrling
Izum 1. Avril 1922 .für
erstes Versicherunssouro
am hiestsen Platze ge¬
sucht. Cchriftl. Oitert. u.
O. 999 an den Taabl .-V.
5 GewerblichesWerfenaH

Wir suchen zum alsbald
Antritt zwei durchaus
erfahrene

TUncher-ö-hrUnn
gesucht bei August Lenz.

| Römerbera 32.
Ein kräftiger Zunge

kann die Bäckerei erlernen
bei W. Seid. Backer-" r «dlerstrake 51.meister.
Vraver Junge

in d e Lehre gesucht.-
Bäckerei und Tafö

Emil Lang
ranxen chwalbech,

Ado sstrahe 67.
Lehrling

gesucht. Herren!chniiderei
Î Ŝchmider-Lehrling
gesucht. 8 Wemboner.>Hellmundstrass42, t _l>V
«eiucht Gärtnerei Dremer.
Ssnnenber». _
JüngererLagerarbeitergesucht

Hellmundstranr 1.

Dortmund.
ifliupmoiHei ftüliSÜl®

_ MliiI _ L ftUV'f.

Zuverlästioes
liinSiil MMMühW
fclbftänbiq im Kochen u.
jedes Hausarbeit, bei
hohem Lolm gesucht,

erichtsstrsße1, Part .,j

Erste Taillen-
arbe'terin

bei Tarif-Lohn gesucht.
Cläre Reuter

P il ppsbergstraße 20.

Saub. flottes Biadchen
gesucht.

Konditorei u. Ca»ö
K. Klinger.

zum 15 März gesucht.
Zimmermann.

fadrrnes tbchertiebes. >g-
Msdcken bei Familirn-
«nschlub gesucht o-n
Vroiestor . Dr. Meyer.Mielanditrare n
Ml. « emlW»

icht. zuverl. Allein- hefnrt Plab frei . .

Heimarbeiterin
ir feinen Damenvutz ge¬

jucht. Offerten u. L. WS
an en Tagbl.-Derlag.

7»»

3üöen-,MItn«u.
ScÄMfKitHtnw

sucht
Piroth . Friedrchstr.37.

für sofort in kl. Saushalt
(erw. Personen) gesucht.
A. Sartun, . Wreland-
Ttraüe1. 2. _- --

Bestrres ilottss
Hausmädchen
zum 1. Avril gesuchtBlerstadter g.tt aBtJL

Flein. rhrL^Mdchenfür Küche und Hausbalt
gef. Konditorei u. Cafs
Fr. Kaivlinser. Friedrich- j
^Zg ^ chrl. Mädchen

| für  Ue 'f tagsüber
bei bobem Lohn lucht l ^ iem Lohn gesucht.
Rbein. Wollwarenhaus. Käserei Sennerich.Porzustellen von nachm. ' •
3 Ubr ab bei Wijsner.
Nettelbeckstrotze24^ 1,-
Ti®! t Bügletia
sucht Färberei Pröger.
Weberansse 38.

Per!. Büglerin gesucht

Or anirnstrase 51..
Alleinmädchen

oder einsache Stutze WNl 4. gesucht Kaiser-Fr .-

iHflMipl
_ für einen kl. Villenbaus-

SEEÜZD | nJfeeunb®Mn) ium UErsucht ein erfahrenes, besucht Kenntn. nn Nab.

Wt.mm.  MLMZ
etwas Engl, ivreck,. Alter | k  M7 an d. TaMM
von 25—30 S-i. I

Hochstfahe 10,c
für ein > n‘ 1111 V. - -.̂ 7----—

von za—au o-. - - -1 Junges Hausmädchen
3j«hr. Kind u. Baba nach- kl. Familie Lkiucyl
her. Refer. mrbedmgt. Borzustellen von 2 bis
Dffciten unter M. 912 an 14 ubr . Studienr . Schnell.

Infort Plat , freiGr«! Knutb.  Parkstr 3,z.
Suche für kl. Haushalt

rin in Küche und Haus¬
arbeit erfabrenesleises® UHU
1Ä "näi "Ä ..qt;Hnria?trabe 15,-

Ich suche für eine .eng¬
lisch« Familie in meinem
Sause sofort oder Ivater
ein solides ,
kiÄSMÄAlI.
San.-R>t Engelhard.
Bodenstedtstratze 5.

Teleobon 2742,_

TWW LMMilWen
gesucht, welches nachmitt,
lm Weinlokal mit iermer.
hilft. Wäsche auher dem
Saus. Jeden Sonntag
2luseang.^ Borzustellen

cisernitrohe 4h

MeimSSHen
Ifür sofort oder 1- Avril
in kleinen Haushalt̂ »e-sucht. Zu melden bei Frau
v. Lenserke. Schieritetner^irabe 36 Tel. 585L
Braves selbständiges

Alleinmädche«

jMainzer Stratze 44. 1. Et.

Küchenmädchen
!gesucht. Restaurant Poths . 1

l'Lüi.V'L..7B'N
, Kost u. Lohn. Kaiier-
Fiiedrich- Rina 59. 3 lks.

ZWI m
ziMl. MSSAn
in kleinen Haushalt bei
gutem Lohn gesucht.

Drerel. ^
Wnlkmühlitrasze  2 . Port

Putzfrau
für Bureauräume aelucht
Lurembiira str. 7 Toremf.

Buhfrau ..
dreimal wöchentlich für
mehrere Stunden gesucht,
trau Reg.-Baurat Nagel.
ibein st rade 88. 3._

. utzfrau
für 1 Stunde täglich.
Laufmädchen

Ld '5Sn ." "U « -'
strahe 18, 1.^ -

Lausmädchen
MMMSdchen
gesucht. Hoher Lohn. Neu-
aaste 10. Laden.,_

Aüchrnmädchen
bei hohem̂ ebsU^ eiucht.

^ Tel.: Wiesb aden 1S2S._

MUMM
>tagsüber ,u kau, . Fam
bei gutem Lohn sofort
gesuchtM. Voistn.

Taunusstr afie 57. 11 t—
Braves Atädchen

für tagsüber in kleinen
Haushalt (Eb-vaar und
1 Kind) seiucht Vorzu¬
stellen von dO—12 Ubr.
txkrenreick- Porckstrabe 7,
llrrn üet Mv »!
SVffiÄ 'r SU

Eut emviebleae -
2—3mal für 3 Std . vorm,
resucht. Erimm. Kailer-
rriedrich-R ing 45. 2.

Glasarbeitern, welche mit
der Herstellung künstlicher
Glasaugen vertraut imd
und läng. Zeit in diesem
Artikel gearbeitet haben,
bietet sich Gelegenheit,
bei besonders günstigen

;Lohnverbältn. sich eme
jLebensstellung zu ver¬
schaffen. Interestenten,
wenn möglich unverbeir.,
werden gebeten, sich unter
A. 794 an den Tagbl.-
Perlag zu « enden.

^ZiiMdterHrbeiter.i Polieren v. Kunststein
!a.  d . Masch. erf.. gesucht.
>Offerten u. K. 915 an den
Taabl .-Verlag,-stimitt
der erstklass. Böden mit¬
macht. gesucht.

N. Herold.

Gcht für dauernd Möbel-
u. Bettenaefch Smreiner
bevorzugt oder solche die
in ähnlichen Gescharten
schon tätig waren Ofiê .i, B. 99? on d. Tagr,l.-V.

Ordent' . Junge
(14—16 Iabre ) a. Saus¬
bursche gesucht. Schuh¬
geschäft Theodor Nies.
Tannnsstroste 7._

Stadtkundiger
Laufbnrfche

nickt über 16 Iabre gef.
Kartonnageniabrik.
Nettelbeckitrake 23.

s Men-SWe"

oder Hausbur?cye
sucht Blumen - Geschäft
Weygandt. Langgaste 19. , „ . .zü ' zu:
f aignnOdX Perfsnrn '^  —

rößl.Mkkiörr
Kontorist (in)

von Koblenbandlun« ver

Ifür ' Kleinstück' (1. Tarif)
für dauerno gesucht.Sckeid u. Weiler

sofort gesucht. Gefl. aus-
fübrl. Ana«lote unter

[5t 901 an den Tasbl .-A,  ^_ISinhriaer

ytmtsm
saub. u. durchaus ehrlich
morgens von 8—10 Ubr
gef- Weis. Lanagaste 1b t

den Tas bl.-VerlaL.
Ersabrenes

fiinierjiäulrin

c-' 'inmal klingeln).

! B»
nintninQ Be_e. - > -

gousiaipr mWb
Almlnenstrabe 8.

welches in allen Haus
, arbeiten, sowie Mben u»ul Ausbestern erfahren und

2 , im 35pfits langiäbr . Zeug-
mit guten Zeugnissen
in^V?llenhausbatt"sesucht>niste ist. wm  1 . AvrilH-
Bei Vorstellungw. Fahrt ssucht, v ' ch

nur bestens empfohlen,
mit Zeugnisten erster
Häuser, undAn Jf . T»

vorzustellen
-K.DCIßÜtft. I k, 34,— tt»>■sJfü ';

—— Suche I -u zwei Verfonen. mrt 6.

im Tagbl.-Verlag. I ? Krade 9. 1 St.

für leichte Arbeit (keine
Geschirre spülen) zum
baldigen Eintritt gesucht.
Hotel Qmsisana.

Standenirau tagt 8—10
(L Peri .) gesucht. Eule
B-zablung. m Brmkmann.«a^ nfondorfstraii« 5. 1.

Monatsfrau
2—3 Stunden gesucht

Abelbeidstr akze 42. D.
'Saub. Stonatsfrau SK
^ckiiersteiner Stratze 7, P .
snleie Mvikir»
iür vormittags gesucht.
Gute Bezahlung. Sich
entstell Zigarrengeschast.
gsiknlnsstrobe 12.

Ii . 4. gesucht. Angebote
unter « . 798 an den
Toabl.-Verl ags,-

Jüngerer tüchtigerVertäu er
welcher si» anch zum Be¬
suchen der Stadtkundschoit
eignet, von. blei. Lebens-
mitlel-^ veziaigesckoft fürdauernd gefu>at. .. Onert. ,

LELLSLiH!
Kolonialwaren Groh-

handluna sucht ver sofort
tücktiacn branchekundlg.

Reisenden
für eingeführte Touren.

»e« Äi^ erwaldstr. 5-
Schneider

,«sucht, der fick in Eroh-

^1 ^ M. Äöderstn ^L
Ach cge seibstandlge

Rocken id-r
in u. ander d. Saufe gef,Bitter.
Mauritinsstrotze 12. 1

riMiieiSn
sofort für dauernd aes. !

«sirheiv«
Wilbelmstrabe.

Tagbl^
MMWM
einer «an, bedeutenden.

bei den

'Bim «fMKSroä
®S «l,Vn

- - -
Monatsfrau

norm, von 8—11 a. nachm.
2—4 Ubr gelackt Markt
strade 29. 2.

Metel
iSLIÖÄäLhSfäaeSäimer
bei bob-m Berdienst «es

lNäb. TaLbl.-Bert n

TüchtigeGrv̂WMaEer
oder solch«, die etwas mit.
macken können, gejucht.Arrb.

Taunusstraire 31._Gärtner¬
gehilfe

für Landschaft gesucht. Zu
melden abends zwischen
6T̂bi ^ e.̂ Waldstr 44.

Gärtner e»er Earten-
arbeiter gesucht.. Rosen-
strnne b. berm Gärtner.Gärtnerlehrling

und Gehilfen
gesucht , ^ , ,Carl Bromier. ^
Frankfurter Strafee 122.

f svelbttSe Personen)
f « »usmSnnischrs Pers »nal j

Kausm. gebUd.
FrauleinImit guten envl. u. fran».

Svrachkenntnissen. vrima
Referenzen, nicht St in
kaofm. Betrieb oder als

jEmpfangsdame. Offert, u.L. 9«! an den Tagbl -P.
Gewandtesmmm

sucht per 1. April 1922,
, eventl. später. Stellung.Beste Referenzen. Gefl.
IAngeboteu. X. T. U. 898
befördert dll34^ Rudolf Moste. Köln. ,

FlNm
Ider iranz. Sprache machte
sucht Stell , als Steno-
tvviitin. Ruchbalterin. in
kram, oder deutsch. Unter¬
nehmen. Bankiack bevor¬
zugt. Referenzen vvrband.
Offerten unter F. 899 an
en Tnqlil.-N .'rlaa erbet.

ILvzeum absolviert,welch«
eine schöne Handschrift u.
etwas Kenntn. in Steno-
eravbie u. Mofchinenschr.
hat. sucht Stellung auf
Bureau oder- dergleichen.IOfferten unter F. 910

Inu den ToabOVer ag. .
Jüngeres

Fräulein
mit Sorachkenntnist seit¬
her im elterlichen Ecsch..
sucht St als Berlauferin
-zum1. Avril oder ivater.Off u F. 90i T-gbi,^

3ün«e Frau. ~
schreibsew.. lucht Be¬
schäftigung (auch Ern-
kass. usw.) Offerten unter
SB. 915 Tagbl.-Beriag.
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MW-Kanzöfiii
oerfeft Deutsch u. Franz,
sprechend und schreibend,
suckt St . als Berkäuferrn
oder auf Bureau . Ostert.
u. D. 914 Tagbl .-Berlag.
t Gewerbttckes Personals

Weitznäbrrin ^
nimmt noch 2—3 Kunden
an . ©efl. OtteNen unter
M>. 905 an den Tagdl .-BI.
Flickfrau geht halbe u.

ganze Tage ins aus . Nah.Bbilivvsberastratze 1. 3.
Lehrstelle

(Damenschneiderei)
für Mädchen, das Ostern
aus der Schule kommt,

gesucht. ^
An«. Nerostr . 18. Sth ^ .
f Sausperfonal _ )

Dauerndes Heim
w. all. Fräulein , kath., 40
I ch re mit gut. Empf. zur
Führung d. Haushalts bei
beis. älteren Herrn . Dame
oder Ehepaar . Oft! m. Ge¬
haltsangabe und Porto für
Rückantwort erbeten unter
A. 801 an d. Tagbl.-B rlag.

Aelteres Fräulein
mit langjähr . Zeugnissen
sucht Stelle als Stutze
oder Köchin, auch zu ernz.
Herrn . Offerten unter
M . 911 an den Tagbl .-Vl.

Dame
aus erster Fam .. sucht ca.
1. Mai Wirkungskreis z.
Führung eines vornehm.
Haushalts , zur Geiellsch..
evt . Mithilfe bei Arzt.
Korresvondenz oder dsl.
Offerten unter W. 987
an den Taah .l -B -rl . er b.

Zimmermädchen
sucht Stell , nach Holland
(Haag ), in Hotel od'er
Privat . Off . u. B. 812
an den Taabl .-Verlag.
Zuverlässiges älteres

Mädchen.
in Küche u. Hausarbeit
bewandert , sucht Stelle
bei einer ruhigen kleinen
Familie . Offerten unter
O. 814 Taabl .-Berlaa

Gebild . jung . Mädchen
lin ungek. St .’i i. St . alsMSerslSvieia
zu 1 oder 2 Kindern , in
besserem Hause. Ostert
u. k  912 aabl .-Verlag.

instruite ch. occupation
daas bonne faraille , en
öehange chambre et kable,
pas de gages . S’adresser
B. 910 rlaghl.-Verlag.

Sielte« Jungfer
. i
(ÖP 4.WU-»*Vmin ». / —' ' "
k.  016 Taabl.-Verlag.

. . ^nngfc.

tücht. im Nähen . Tudjt St(Svrachkenntn .s Ost. u

Gebild . Dame
geletzt. Alters . Witwe e.
hob. Beamten , g-wrufte
Lehrerin , kautionsiabig.
sucht Vertrauensstellung:
auch als Hausdame . Ge¬
sellschaft oder Emvfangs-
dame ufw. Offerten unt.M 90S an den Taal'l.-BEewele»ante
in selbst. Leitung eines
guten Haushaltes , auch
Handarb . u. Krankenofl.
erfahren , arbettsfreudia.
gewissenhaft, suckt vaii.
Stelle , gerne auch ins
Ausland . Offerten unter
11. 812 an den Taabl . V.

Gebildete tunge

I . strebsamer Kaufmann,
bisher als Verkäufer rn
Kolonialwaren tätig , ge¬
stützt auf gute Zeugnisse,
sucht Stell , als Reisender
oder Filialen - Letter.
Kaution kann gestellt
werden . Gefl . Angebote
unter I . 812 an den
Taabl .-Verlag.

Mid. zröiilei»
23 3 .. wünscht in nur erst-
klall. Hotel oder Penfton.
in oder bei Wiesbaden,
ach im Kochen zu vervoll¬
kommnen. Gefl . Ans . an

Ina . Kißling.
Neunkircken lSaar)

Suche für m. Tochter,
18 Jahre , in feiner Pei ...
oder Hotel Kochlehrftelle
zum 1. Mai . Gefällige
Offerten unter G. 808 an
den Tagbl .-Derlag.

3inig.inteII.DQme
22 Jabre . mit guten llm-
aanasformen . Franz , svr..
sucht Beschäftig., auch für
halbe Tage , nachm, zu
einzeln, alt . Dame oder
lkind. am liebsten Aus-
länder . event . auch als
Empfangsdame . Off . u
M W', an den Taabl -T
Frau sucht „den ganzen

Mittag Beschäftig. Off. u.
W. 310 Tagbl .-Verlag.

Unabhängige Frau.
mit allen Arbeiten vertr.
sucht Beschäftig. Schwal
bacher Straße 75. 3 r
C Männliche Personen'

Suche für meinen
Sohn , 17 I . alt , der die
Primareife einer Real¬
schule be itzt u. gegenw.
d. höh. Handelssch, be¬
sucht, für 1. April eine

Lehrstelle
auf deiner Bank, Fabrik
o. Großhandel . Off. u.
8 . 9 il an den Tagbll-B^

^Gewerbttckes ^Perwnal^
Tüchtiger Handwerker

aus der Metallbranche
sucht Vertrauensstellung.
Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter
F . 987 an den Taabl .-Vl,

Tüchtiger

MlMM ,
in allen Arbeiten , sowie
Packen u. Versand bew..
gestützt auf langt . Zeug¬
nisse. suckt Stellung . Off.

k  914 Taabl .-DerlaL I

Für großes, erslklass. Geschäft mst sehr interessanter
Branche wird ein

Lehrmädchen
sowie ein Lehrling

mit besserer Schulbildung , aus nur guter Familie,
gesucht. Angebote unter 2 . 884 an den Tagbl.-Bertag.

Erste
Taillen-Arbeiterin

als Stütze der Direktrice
von feinem Damen -Modesalon gesucht.

.Offerten unter J. 914 a. d. Tagbli -Verl.

MorgeN'Ausgai«. Zweites Blatt. Sette 11.
Gärtner (Verwalter)

33 .Fahre alt, verh.. durch beweiskräftige Zeugnisse
tüchtwe Kraft in Obst-, Gemüse-, Mistbeet-, Park - und
Landwirischaftsgärtnerer , befahtgr groß, wie kb Betr eb
selbständig rentabel zu verw ., Erfahrung m Vwhhal .,
sucht bis° 1. Mai oder st'äter Dauerstellung . G-fl.
Offerten an Fritz Werner , Wiesbaden , Platter
Straße 15, erbeten. _ ■

nimmt auf /

ElektroDental-Apparate-
und Metallwaren-Fabrik

Selbständige Taillen-, Rock-,Jacken-
mi  Mantelarbäiterin

sofort gesucht. S » Outtmann.

Heizer
gelernter Schlosser, in Iunaekündigter Stell , als
Heizer u. MalLmstt tat,.
suckt stck zu verand. Oft.

« 814 Taabl .-Verlag. !
MaJunger Mann.

26 I .. verbeir .. w. Stell .,
hier oder auswärts . , als
Einkassierer. Magazmier |
ob. sonstigen Vertrauens¬
posten: würde sich auch
aktiv mit mehr. Tausend
Mark an solidem Unter¬
nehmen beteiligen . Gute
Zeugnisse steben zur '
stigung. ©efl. Offerten
unter D. 883 an den
Taabl .-Verlag.

Perfekte Büglerin
und Stiskerin
für Buchstaben und
Monogramme ges.

Seckbardt,Kaufmann$Co.
Wäsclielabräk.

Hosenschneider
auch solche, welche einige Stücke Mitarbeiten, sucht

Meistner. Neugasse 3.

^KaufmLnnisch«»^ ers»naä^

MllSMlMMA!
Tüchtiger jung . Mann

suckt Stellung als Ver¬
käufer oder Reifender.
Ost. u. T . 813 Taabl .-D.

suckt Befchäktiaung in g
Familie , in Hausb . oder
bei Kindern , bei freier
Wobnuna und Vervsleg..
ohne ©obalt . Offerten u.
11 988 an den Taabl .-V.
Gebild . jüngere , Dame.

tücht. Hausfrau , sucht sof.
pass. Wirkungskreis aus¬
wärts . geht auch rns
Ausland . Franz S - rachk.
Veste Emvf . Familiäre
Behandl . Bedingung Ge¬
walt Nebensache. Off. u.
' 818 an den Tagbl .-Dl.

Fräulein
21 I .. sucht Stellung in
best. Sause , wo ein Tnenst-
mädch. vorb.. ohne gegen¬
seitige Vergüt, , sofort od.
fväter . Familken -Anschluß
Bedingung . Offerten unt
A. 787 an den Tagbl .-Vl
Be !!. Witwe , in allen

Hausarbeiten erf,. sucht
Stelle in frauenlos Haus-
balt . singe auch aufs
Land oder Gut . Ost. unt
B . 898 an den Tagbl .-Vl

festeres Mädchen.

Lagerhalter
der Textilwarenbranche
(gel. Schneider ), i. sich
pass, zu ver. E '. andere
Branche. Reiseposten n.
ausgeschlossen. Off. u.
H. 898 an Tagbl .-Berl

Junger Mann . ^
23 Jabre . w. ub. 1 Jabr
als Filialleiter tätig , w.
fick zu verbessern. .. gleich
welche Branche : möglichst
Dauerstellung , wo er.st,
einarbeiten kann. Off . u.
O. 887 Taabl .-Verlag.

Chauffeur
gelernt . Schlosser, ledig,
zuverl. sicherer Fahrer,
mit gut. Empfehlungen
sucht Stellung . Offerten
unbG ^ »1̂ ^ bll-Berh

Kl .-Rrntner.
sehr gewisienh. u. arbett-
sam. s. vorm . Beschaftrg.
als Kasten- od. Bürobote
würde auch in einem groß.
Werk Kommissionsgange
besorgen. Auf Wunsch k.
Kaution gestellt werden.
Offerten unter S . 988 an
den Tagbl .-Berlag  -:_ leet lau;
kinderl .. verb .. mit Hock

ErfM.Putzdirenrtce
wünscht Posten a s ^

Putzverkäuferin
mit fran -. Spracht.

Offerten unter O. 904 an den Tagbl .-Berlag.

Damen
der besseren Kreise wird durch Erschließung eines
neuen Erwerbs,wriges für die gebildete Fra«
Gelegenheit geboten, einen wirklich guten Haupt-

und Nebenverdienst zu erlangen.
Offerten erb. unt . T . 812 an den Tagbl.-Berl.

Jüngerer

. . Lontoriststn)
U NiiderdÄkestel Zlllg für einfach- Buchführung und leichte Konwrarbeiten
vertraut suckt bier oder Per sofort oder 1. Aprck gesucht— “~~l ^arry Sützenquth, Bleichstr. 22.ausw .. am liebsten Ber-
trauensttrNe irgendwelcher
Art . Kaution vorb. Ost.
„ S 985 Taabl -Berlaa.

gute Kocktn. sucht Stelle
tagsüber , w. auch Posten
in Hotel annebmen . Geil.
Offerten unter H. 912 an
den Tagbl .-Berlag -

Junges Mädchen.
19 I .. aus guter Famrlie.
evgsi. sucht Stelle als
Stütze , zur weiteren Aus¬
bildung . Taschengeld und
' amilienansckl . erwünscht,

ff n. S . 912 Tagbl .-B^
Kausmanns-

Wiiwe
50 I . alt . sehr rüstig sucht
Stellung als ^Stutze beiölt . Dame, frauenlosem
Haushalt oder bei alleni-
stehendem alt . , verrn.
Hausarbeit wird rmluber-
nonmmen . Gefl . Ost. u.
L . 91« Taabl .-Verlag

Lun , sofortigen Eintritts
Flotte, durchaus zuverlässig»

Kontoristin
möglichst bereits in der
Textilbranche tätig gewesen
-- --- keine Anfängerin sbs

bei

hohem Gehalt
gesucht.

Chemische Fabrik
sucht zum sofortigen Eintritt perfekten

Korrespondenten(in).
Nur junae Leute mit wirklich guten Sprach-
kenntniisen (engl, und franz. ), möglichst im
Aurlano erwarten , wollen sich per önlich

vorstellen.

Chemische Fabrik
vorm . Goldenber « Geromont & Eo.

Malnzerftratze 25.

Nur
6 . m. b. H., Seerobenstraßa 22.

vo erst s hriftlicbe Angebote können
berücksichtigt werden.

sofort für dauernd gesucht.
- IFudhs

Große Bnrgstratze 9, 1.

Für unsere Baustelle in Worms suchen
wir zum sofortigen Eintritt

mehlm tDd)Uge JinmIMs.
Schriftliche ' " ' 'oder beimündliche Meldungen

Dyckerhofs Sc  Widmann Akt.-Ges.
_ Biebrich a.

Junger Herr, 24 Jahre
Abiturient , ehem. Offizier, nach Ijähriger Tätig¬
keit auf engl. üorrefpondenz -Büro erster chemischer

Fabrik, sucht geeignete Position evtl, als

Privalsekretär.
Kenntnisse: Schreibmaschine, Stenographie,
Engl., Franz . Off. u. M. 88« an Tagbl.-Berl.

I. Verkaufskraft
der Seiden - , Manufaktur - u . Konfekl . -
Brancba , lan jährige Abteilungsleitern mit
franz. Sprachkenntnissen , sucht zum 1. 4. Stellung.
Ia Ref. Gef. Offerten an teonle Beterains,
Be nn , Argtlander traße JH _̂ ^ 300i

Gebildeter Herr
I (Beamter ), sprachkundig, mit eigener Schreis >

n aschine, iucht nachmittags Beschäftigung, auch a s
! Privat ckreiür oder derg>. Geil. Angebote erbitte
i unter E. 80i an den Tag bl.-Berlag.

Möbl. Wohnung
gesuchts ZeiwlmŴs

Läden u. velchäftsränmr.
4 aewrrbl . Räume, zirka
70 Qmtr .. ab 1. 4. z. vm.
Näh . Herrnsartenstr . 7,1

Tüchtiger, gut emgefuhr.er

Vertreter
!für den proviswnsweisen Verkauf erstklassiger

zslei-m VVill-MWes
in -Staat u. Kreis Wiesbaden, Ober- u. Unter-
taunuskreis, Rheing, auvon Verkaufsorganisation

:einer größeren Bindfadenfabriken- Vereinigung
für sofort gesucht.

Bewerbungen erb.-ten unter A. 802 an den
Taab .-Verlag zur Weiterbeförderung.

ÄJSto Wm.
22 Jabre . Stelle als

Zimmermädchen
in Pension od. tl . Hotel
für sofort oder fvater.
Bevorzugt Dauerstellung.

8 ehrmciclcheri
mit guter Schulbildung sucht

Gh. Remitier, ürsf=

Bauführer
oder junger Architekt, auch mit der Schreibmaschine
vertraut , für hiesiges BangeschLft per sofort oder
l . April gesucht. Offerten unter <S. 915 Tagbl.-Berl.

lillliii Damenschneider
"ÄÄ 13, , l | . M M « . 3-

Ui übt Zimmer . Mani . -c

von einfacher französischer
Familie ohne Kinder,
3—4 Zimmer mrt Küche,
evtl , allein . auf emer
Etage , kür sofort. Arbett
macht Familie selbst. Ost.

». möbl . ftim.
«otznu » en.NaÄVM

Für Vermieter kostenlos.
Mautte, Lnife«Nr.1«,Stb.2.
«nt mittUert.« Zimme^2 Betten , an .Kurfremde
abzua. Adelheidstr. 74. P.

Direkt am Nochbrgnncn
schön mMDoMiz« .

lmit 2 Betten ) an Kur¬
fremde , u vermieten

J s mJvta
«ut möbl. Wohn - und
Schlafzimmer Ost. unter
D. 912 Tanbl .-Berlag.

Leere Zim.. Maus , usw
Zwei leere Mansarde «.
event . möbl.. an einzelne

ierfon in nur outem
laufe ab«ugeben. Nah.

Xim Tagbl .-Berlag . - IV

[ WMe )
Schöne Villa

möbliert, in Wiesbaden, zu
mieten oder zu lausen
gesucht. Offerten ui ter
3. 15278 an Ann.-Exped.
D. Ar« », ffl. m. b. H.,
Mainz . F26

rniiif

Suche sofort
event . iväter eine

möblierte gcschlosiene4-6-Zimmer-
Wohnung

mit Küche und^ Bod^ An
v!aebote unter I . 889

den Taabl .-Verlag
au

Alleinstehender Herr
sucht möbl . Wohnung , be¬
stehend aus Schlamm ..
Speisezimmer , m. Küchen-
benutz. Angeb. m. Preis
u. T . 981 Taabl .-Verlag,

(Zivi
Franz . Familie

sucht in Villa
. Schlafzim .. 1 Madchen-
aimy Salon . Speisezun-,
Küche, bei guter Bezahl.
Off, u. D. 892 Tagbl .-Vl.

2 Zimmer
mit 3 Betten für nach
Ostern von Ausländerin

gesucht. .
(Dauermieterll
Osterten unter A. 787 an
den Tagbl .-Berlag.

von ium
gesucht.
an den

t. & , m Mß8i.s tnmet
^stÄ ^ ü^ 't >C8lO I gesucht, mö.st. Zentr , d. St.
caadl .-Ver ?ag l Ost. u. ll . 813 TagbllBerl.
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Taabl .-Verlag.
jfraru . Kamine lucht

n E "ssV laabl .-ageTla.g,
Ausländer lucht

mibL Sim.ob.« im
in deutscher Familie . Off.i. fi 908 an b Taabl .-V.

Elit ÜE WMSl
sofort sei. Jda Bendheim.
Webergasse 12_

Tieci lefiYararae *.
Nähe Herderstr^ gesucht.
off .. MB. 868 Tagbl .-M

4—6 Zimmer und Küche
im Zentrum der Stadt zu
mieten. Offerten an
,ge Mediateur . Neuqafie 1.

Junges Ebeoaar sucht
2 —3 möbl.

Zimmer
cvt . auch leer , mit Küche
oder Küchenbenutz.. für
sofort oder 1. Avrtt.
Off. u . S . 9t 8 Tagbl .-

für sofort von ÂusMder - 1Taabl .-Nerlag.

Gut möbl.
Schlafzimmer
von berufstät . Dame
ge ucht. Off. unter
L. SOSanTagb l -Berl.

Junge Ausländerin
sucht schönes., elegant
möbliertes Irmmer in
Kurlage . Een . Offerten
unter I . 989 an den

iS !“.' sSÜ“»: ÄI "MWÖZimm-l
an Ann .-Er ».. D. » **« 5»j «tM . zentrale Lase , miWiesbaden. _1 $ „ Bad . aeludil

Solider Kerr

„ . mit
TelHbö 'n ü . Bad . gesucht
Off. mit Preisangabe anff fittnSolider Herr Ost. mit Preisangav « an

sucht möbliertes Zimmer , I ^ xinz Schnabel -Savignv.
8?äbe Rbsinitrahe . Off. | ■ Kirckmasse 15.
li. E. 892 Taabl .-Verlas. ' —" 3 "

Ingenieur
in leitender Stell . (Akade¬
miker) lucht ver sofort
1—2 möblierte

Zimmer
in gutem Sause. Stratze
mit Strabenbabnverbmd.
nach Biebrich bevorzugt .
Offerten unter Ä. 788 an
den Tagbl .-Derlag.

bittet Wobnungsinb um
Ueberlassung von2 leere»Zmsn»
mit KüÄenbenutzung statt
Zwangseinauartier . am
liebsten Billa Ostert . u.
E. 989 an den Taabl .-B

Kinderloses Ehevaar
sucht gegen gute Bezahl .,
event . auch gegen Ver¬
richtung von etwas Haus¬
arbeit . zwei bis drei
leere Mansarden , oder
auch kleine Wohnung tn
gutem Hause. Wohnungs

möglichst 2 Räume . ,n!
guter Geschäftslage, sei
Etwas Lagerraum erw
Vermittler argen Ost.
n S . 89? Tagbl .-Berlag.

Laden
in guter Lage für Zig .-
E -schaN gesucht. Ost. u . >
« «»6 Tanbl -Verlas- _

Lagerräume
Laden

,i—6 - Zimms Wohnung
mit Bad und Zenrral«
h iz. in einer Villa im
Kursierte !gesucht. Hoch,
herrschaftliche 9-Zim.«
Wohnung mit allen neu
zeitlichen Einrichtungen
in erster Billenlage k.mn
inTauich geoeb werden
Wohnnngsnachweis-
Bür » Lion tc  Cie .,
Bahnhofftratze 8.

!MÄ.- FrRWl,.M.
od sonst. Geschäftsräume . Schöne 5-Z,-Wohn in
Stadt - oder Bahnhofs - Wiesbaden . Sudv .. Rabe
viertel , zu mieten gesucht. Bahnbof . geaen l—o-3 .;Off u. K. 991 Tagb !.-V.  I Wohnung in Frankfurt— - I su tauschen gesucht. teot .-

ÜUUtlt Hauskauf oder Hausner-

gutem Hause. Wohnungs - kyrSvesewirts » ^ * «. ^n den Taabl -Veriag.
Amt vorgemerkt. Off. u eranet. »u mieten oc u ^ . mmKSiaeŝ sl.Â jasmsmS . 983 Tagbl .-Berlag . Ost, u. E. 897 lagix . —

göiBne5-M.-MHN.
Bad . elektr. Licht, neu
hergerichtet 1. Etage . ,n
der Nabe des K.-Friedr -
Rinss gegen komfortable

in ruhiger freier Lose , zu
tauschen gesucht. Offert,
u. K. 983 an d. Taabl .-D

200 OOO Wk.
160 OOO Wk.

80 OOO Mk.
65 OOO Ml.

Hypothekengelder
gesucht.

Bankgeschäft

$alMV
Eoethestratze 13.

Telephon 6336.

Herrschaftliche
4-Zimmer - Wohnung mtt
reichl. Zubehör . Brebrrch.
Haltest . Schlotzvark. gegen
eine gleiche von. 4 bis
8 Zimmern m Wiesbaden
zu tauschen gesucht. Ost.
u- S . 984 Tagbl .-Berlag.

Ich möchte meine

... L '°"N -LkW°dmmg!ItoiÄ M« m 13ü.
•50W . ob . JeereJC Lwlll {£^ lS 4 £- 5 t

den Tagbl.-Berlag.
eve it. auch niedrere Büroräume oder F*»ntfpitze für
Wohnzwecke. Offerten unter H. 914  an Tagbl.- .-erlag.

mit Frau u. Tackt. sucht
für 1. 4. anstand . mobl.
MW«u. WlchllüNsr
mit Küchengebrauch, in
besserem Hause. Ostem u.
O. 983 an den Taabl .-V.

Dauermieter -
1 suchen 2 möbl . Lchlaf»
Uzimmer mit Küche-»
«beautzung , ohne Wäsche
In . Bedienung. Preis-
«osferten un4r T. 814 s
Aan den Tagbl.-Berlag^

Ausländer
sucht elegantes Wohn - u.
Schlafzimmer. Bevorzugt
Nabe Kurhaus od. Koch¬
brunnen . Offerten unter
S . 925 Taabl .-Berla^

Auskändsr sucht
— leere Räumlichkeiten . —

Offerten unter Cb. 914 an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungen

Wohnungstausch i» Br .?. Ä Ä . ILW & SSSSTJt S” m .ÄÄ
innerhalb bcs..Dttts _ j 9. 992 Tagbl .-Verlag -1 ' - 9nnn «ia TOnrf

1 Tausche
kleine 2-Zim .-Wohnung rn
ruh . Sause . Gthî 18art " Tn Berlin -WklmerSdor? gelegene moderne schöne
,r« n eine' 2- evtl . 3-Zim/ Drei-Zimmer-Wohnung gegen 'Bier , brs F» -A 'Er.^gen ciiu- L 4rihfiI «1̂ > i« sSl-sdoveu zu tau chen gemmt. Gef.

: ®n lacht LJgB

2 lvStzi. 3immct
mit Küchenbenubune . in
freier Lase , für, I . Ävril
gesucht, wenn möglich mtt
Balkon . . . , „

T^psemanustr . 7. 3Danernneterm!
Aeltere Dame sucht z.

1. Avril freundliches
Unterkommen . I nrv» „ r»i«

Wiesbaden ? Taunus oder I sucht ein möbliertes oder
® ”& . wÄr «T & s .'5 SS 3;*
» . 915 an d. Taabl .-L

Deutscher sucht
8US ZkAkWß

sonniges Zimmer , mdb..
oder auch tei!w. möbl., IN
guter Lage. Off. u. M. 916
an den Taabl.-Verlag.

und nach auswärts ver¬
mittelt handelsg . eingetr.
Unternehmen Vertreter
E. Msntbe . Wiesbaden . , .
LMeMrr .be l ^ Stb ^ _. 3-Zimmer -Wohnung
Meine L-orM.-Wshnun- ^ rderb.. gegen 2-Zim.-

im 1. Sr . Lebe rn ^ obnung . Ümzusstosten , »»Hv'i lisiufttu&
gegen - ine l -Zun -Wobn . ^ e» tfoted). Vergüt JlU r UUl
tm Submertel . Dfieiten l ^ ^ ^ ereinkunft Ost. auf 1. oder 2. vMii. W. 987  Taabl .-Verlag | u ^ go .s an d Taabl .-V | anzulesen beabsichtr

Schöne moderne - 1_lSBsr tanscht > an die
seine 2—3-Zim .-Wohnung
gegen 1-Zim . - Wohn , rm

“  9 » ' ' ^ V V7 " o i Abschluh Osterien untermit Mans .. Vorderhaus . > Z,>2 Taabl .-Berlag . _

-MLAK Nl>hmM!>h!
AbKluh <,,U" tauschem Ost. ^ z himmn . Bad und

Berufst , anständiges

Zentrum . Offerten unterE 918 an den Taabl .-B.

Aelterer Herr
sucht gut msb!. Zimmer,
elektr. Licht, für dauernd.

Ausländer mit 3 er¬
wachsenen Kindern suchen

\]  mSbl . Ws«
mit oder ohne Pension.
Offerten unter S . 889 an
den Taabl -Verlag

{ KavitaUsn -Ä^gevÄe^

Ml WM»
auf 1. oder 2.  vnvrnheken
anzulesen beabf-cdt-at , w,
sich an die n o»»

Direktion de» Sau », si.
Grundbesider -Berrin ».

« . « . « iedbobra.
Luifenstraße 19.

Deleobonr 439 »- «28?.

280 088 Mark
a . Svvoth . a. in kleineren
Beträgen auszuleib . Ost.
?>. 911 an den Tagbl .-Bl.
Suche tätige Beteiligung

mit 88 888 Mark an ge¬
winnbringendem Unter¬
nehmen. Osterten unter
K. 911 Tagbl .-Berlag.

HPcheleügelder
Ion jeder Stelle und in
! jeder Höhe sofort zu

vergeben
I Rob . Dötz , Rheinstr. 91
' Telephon 1840.

Itiafeei Niederwald !trahe . sMZs 3 ' Z Wkk ' Ä) .
Waldstr . °d-r Umseg-nü > ^ u ftüd)e
MH Tagbl .-Pf ., Taqbl.-Berl

Wer LaUskyl —— n
2-Zimm.-Wohnung, Bdh., große 3-Zim .-Wohn . i

Ich leibe selbst Selb auf
hyp . oder kaufe solche.
nk-naue Off. M. 642 T .-W

1.
LsrrLLV - M ! M i ">°rO * »»b 's
«SLifc snortfttaftf 13 4—b-Zim .-Wohn Offerten Vrrstcherungs - Bank ., auf»chmidt ^ lorkürave rs. \ „ n  gsl  Tagbl .-VeML >f,jesiae aut aeleg. Sanier

TtLUiMe " Biete zwei schöne, in ab 1. Juli ausruleibsn.| „„r . r Pnof aeleaene I Räb . bei Generalagentur

Wi, - 8,4 , « , I D - » - 1mäST «S Ära « "Ilnunjen
Offerten unter D. 987 an Wiesbaden od-r^ Umgeb. , ^ gegen eine 3- 4=3 .>1 J - - ----

Srck. Bort.Mm 8 ÜJÖiillUll jüi! 26 9- 12^
. . - - - ^ - - gegen eine >!Ddb ) und suche dafür

z ioii.  3iininet » Äf

tuT . ®! ”' v'f-O» gräi."■rAä -J * 1 Tausche lea " n  y =tg»?A

sucht Kaufmann , xr. miti
toten Jahren , mit i 00 OCX)
bis 200 OOO Mk.. event.
auch mehr , an nachwexsl.
rentabl . Geschäft, event
auch Uebernabme eines
solchen. Ausführliche An¬
gebote u. 8 . 918 an den
Taabl .-Derlag.

Kauimann luMi

tätige MlliMg

Specht&Oo.
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken

Bauberatung

Verwaltungen

Ast,still' verkauft Mauthe,
Lu senstr. 16, Stb.

Wobn.-NaÄM.-Bür « lLion& Cie.
Bakmhosllr. 8. T. 7M. L
Gröhte Auswahl von >
Miet - u. Kaufodiekten -

jeder Art.

wegrugshalber . 11 «wtze
Zimmer . Darage. Kutsch.-
Wobnunm iirka 1 Mora.
Ziergarten , für 3%  Mill.

sofort
zu verkaufen.

ilff u. B. 98« Tegbl .-D.

an besserem Uniernebm.
Ost, u. S . 989 Taabl -V.

Hausbesther ..
mit Vermögen wünscht
sich als tätiger Teilhaber
mit Einlage an stcherem
Unternehmen zu beteilig ..
übernimmt auch Zweig¬
geschäft od. exn kl. Ge-Ost. L. 987 T.-Der1

unter F . 912 an
Taabl .-Verlag y---

Einfach möbl. Zimmer
zu mieten gesucht. Off. u.
O. 812 Taabl .-Verla«

Ebev . meine im Bdh. gelegene , Wer tauscht
l sucht ver 1. Avrxi , 922 2-Zimmer-Wohnung gegen eine 3—4-3im .-WohMl..°
möbl. Zimmer glkich große im Hinterhaus.|mtt Mansarde..im.̂ Vdb.I Offerten i

Junges solides

oder Mansarde.
Möbl . Zimmer >„ 9S3 an d.' Taabl .-D, \ 5L,

mit KMenbenuhung von Ausländerin'

I 1v‘‘v" - --
an den Tagbl.-Berlag.

berufstät . Fraulem
Ost. ii. B . 914 Tagbl .-Vll Tausche

Z -Wohn , mit Mansarde,
im Bordcrb .? Ostert . u. !
O 988 an d. Taabl -V°rb

M 300000
M ISO OOO
X 70 OOO
X 42 OOO
x  30 OOO

Hypotheken gelber
zu vergeben
durch Bankhaus

Goethestraüe 13
Ecke Adolssallee.

Tücht.Kaufmann
suSt M mit 288 998 bis
380 888 Mk, an Unter-
nehmen tätru zu beter ta.
Bedingung Mohngelegen¬
heit 4 —5 Zimmer ). Ost.
it M . 898 Tagbl .-Verlaa.

KavitaHen -GesuKe,

Am schnellstenu. beiten
verkausenSie

Villa
Wohnhaus
. Geschäft

durch
G. Pivert

Taunusktrane 1. 2. Stock.

1500 Mark
gegen Hobe Zinsen u. gute
Möbelsicherbeit nur von
Selbstoeber sofort gesucht.
Offerten unter 9R. 982
nn den Taa bü-Berlag.

W. 901 Tae]
Aeltere . framös . Dame

sucht möbliertes Zimmer.
Bevorzugt w. die Gegend
der Bleickstr. u. dnekte
Umsebung . Gest. Äuge'
bote unter U. 884 an oen
Taa bl .-Berlag. --

(ft M >. W « r
für einen Herrn sof. gef.

Konditorei Lehmann.
Mübelmstrohe  48.

Netterer Herr
flicht 1. .Avril out mobl.
Zimmer mit Pension.
Ost . mit Preisangabe u.
su 893 Taabl .-Berla ».—
Berufstätige Dome sucht

.gilt mobl.tfirniM.
Oss „ » . 982 Taaül .-D.ii^ _ _ . --ST“
jSSltfn 'E m-bü
« » Ivf
Preisang . " X-  893 X.- -UL

Such« gut mobl. Zrm.-
Näbe Babnbof -. Rhe,n -,
Willwlmitrabe . mit sev-
Eingang . Olferten unter
F . 911 Tagol .-Berlag ^>. 311 -V - - -

M7lM7Drbettsm,nn
sucht einfach m»bl. 3 >m
im Westendviertel fw
sofort. Bett event.. vor
banden . Off. m Preisang.
u . » . 982 Tagbl .-Verla ».

1 Tausche
teilweise oder - an , möbl.. moderne 2-Zim -Wobn..

Lt ?m S° u's? ° m mieten
KL ML Ä
m?nfnl “t <6? rnf»e 78. erb. meine  2 -Znum/r - Wohn ..

Stallung . Hussnerlauf u.
PSUsioU Garten vorhanden . . .Ee,l

« ? gu°t7r

MW2 -Z.-WD.
Einfaches 3 ' mmer I . . Hth. (billig ) ,

mit 2 .Betten und I sonnige Lage, svari. bexz-
gelcgenheit gesucht, «um ^ h. vornehm, .Sau ».
Vorort . Eefl . Offerten w- Wettend, »egen ickone 3-
Preis unter D »19 °n gjm .Mobn .. Vdb. Ost. u
den Taabl -VerlaL .- - gn an V.n Tagbl .-V-

Zimmer , , Tausche meine »r. ionn.leer oder möbliert , mtt , Wohn . (2 Zim.
zwei Betten sofor- «esuä-1 Aüche) ge». 2—3 Zun.
für lunse angehende Är- u i . oder
amte . Offerten u. D. 917 ^ ^ ck. Offerten unter
an den T agbl . V̂erlas, — j ^ an den Taabl .-Pl,

« SPMäftf Uo - 4ooo5‘#»T ™- « •' ff. 11. M . 9 . 1 4ap |:ll- ^̂ ^| anf n̂n Mk. Offerten unter
>L. 913 Taabl .-Verla L-
. . M 998 Mark
zu 4K %,  auch geteilt ., auf
1. Hypohtek auszuleihen.

I Ott , u. 1l. 988 Tasbl .-Bl,

256ÖIIM
von Eutspächter zur Be-
schastung v. Saatgut nur
v. Selbstgebei bis Herbst
d. I . zu leiben gesucht.
Sicherheit inbeliebiger
flöhe kann gestellt werd.
Öst u. O. 9t 1 Tagbl .-Bl.

158 808 Mark

an den m ggz an den Tagbt .-r
Helles Zimmer
(Nordlicht) »der Atelier
t°?.süber Maler . «d - 1 « .
Off u M . 894 Tagbl -B

Zwei leere 3 -m.mer
I -Zim .-Wobn^ mit Bad.
2 Balkons . Gas . Elektr.

i

Ml
LS-Zl.-IStl
freie Lage,

gegen gleiche

Suche mich mi*

19- 200090 II.
an Lebensmiitel -Geschäst
tätig zu beteiligen , uber-
nebme auch -i ' liallettung.
Ost. u. E. 988 Tagbl .-B.

gegen gute Sicherheit von
Geschäftsmann zu leihen
gesucht. Angebote unter» m  Taabl .-Verlag.
-Kap 'tatkr . Niger

Teilhaber
*ur Errichtung e Möbel¬
fabrik gesucht. Ostert unt.
E. 887 an den Tagbl .-B.

Landsitz. , .. ^
Villa , m. Nebengebaud ..

30 Morgen Land , und
Inventar , sowie einige
pttma Geschäfts- und
Etagenhäuser , sowie Brlla
sofort zu verkaufen. Blies.
Morimtrahe 45.

A VENDRE:
VILLAS

MAISONS
de rapport et de

commerce.
S’adresser:

Robert Goetz,
agent d’immeubles,

91 Rheinstrsßo, ler 6iage,
Wie baden.

MiNüMli-VgenM
Mager.

Richlstr . 23,1. Tel. 6228.
Empfiehlt mehrere gute
Billen , Etagen- und

Eefchaftshäuser.
Sprechz. tägl. v. 9—1 llhr v.

zu tauschen ges.
Gefl. Zuschr , unter
L. 90ä a. Tgbl.-Verl.

11. u.  —

Ausländer gesucht
zum g mei- same» Ankauf einer .

beziehbaren Drlla.
vollständige herifchasttich^

iM « " ^Anaebote unter n . 911 an den Tagbl.-Berl.

. . . . . , Existenz! •
Sösü ’.a.rdw üL «"«
den TaLbl.-Berlag . - WuttMitkelS

^ ®nffuttni 2 3im.U mit a: sft  verkaufen . Lager und Rahm^ ^ ien imGesdiäftsraum gegen 2—31U . ? , üausvreises vorhanden. Zur Ueverna me

W - L . ^ L

Tausche
meine sehr schöne 7-Zrm.-
Wobn. ges. 4- es. 3-Znn .-
Wohnung in guter Lage.

ijttclt beim Kurhülls
•mitg'chem©arten
Umstände halber

iöiort zu verlausen.
Nur Selbstkäufer erhalten
Auskunft unter U. 981
an den Taabl .-Verlag.



in der Nähe des Kochbrunnens , von
sofort entschlossenem Käufer gegen

hohe Anzahlung gesucht.

Langgasse 28, 1.
Telefon 3777.

Wohn - n. Geschäfts-

in allen Preislagen,

J. Chr «Glücklich
FGr Käufer kostenlos.

KfttM . iS «•* «*“ *"*• ftnmf MSI

Finanzierungen
Hypotheken.

▼an Geschäftshäusern
and Tillen.

Nr. 121. Sonntag . 12. Marz 1922,
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TEL.618

OIE

Holzmann &. Co.
Coulinstr . 8 • Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn¬

end Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

HWklGM
feinste Lage. Näbe Kur¬
haus u. Theater . 16 Zrm..
Diele , großer Garten,
wegzussbalber sofort ru
verk. Nur schnell ent¬
schlossene Käufer , die über
2 000 000 verfugen , er¬
fahren Näheres . Ost u
8 . 893 an den Tcabl .-V

VERKEHRS-6ESELLSCHAFTM-B-rt*

Villa
mit großem Garten , in guter Lage,
9 Zimmern , Zentralheizung . wegzurs-
haloer für 650 Mille zu verkaufen durch

Holzmann ft Co.
Coulinstraße 8, Telephon 2827 li. 3959.

buro:
WILHFLM-
STRAS5E9

ECKE
BISMARCK!

PLATZ

; EMPFIEHLT . tp®

Grundstücke

FÜR . KÄUFER KOSTENLOS

EISENACH
Herrschaftliche Villa, mit Garten
in gut . freier Lage , Blick auf die
Wartburg , Diele, 10 Z., Bad,
Zentralheizg . , neuzeitlich einge¬
richtet , für 400 Mitte zu verkauf.

HOLZMANN & Co.
Coul ngsfraase 8
Teleph . 2827 u. 39' 9_

in Niedernhausen , schönste
Parklage, mit 9 Zimmern,
allem Komfort, sofort zu
verkaufen. Offerten unter
ff. 9 6 an den Tagb!.-Verl.

AkgLemdisls
bestgelegen zu verkaufen.
Agent, zweckl. Off. unter
O. 960 Tagbl.-Verl ._

— . . .

:imaiMs- und MimiipisarktG.bM|
' Schwaibachcr StP. 4 Telephon 6884 J^

An - uod Verkauf|
von Vill n, Her/schstts -, Wohn - und ♦
ßesefcäftnalnsern , Hotels , Pensionen

and Geschäften aller Art.
Kostenlos für Käufer.

Gesdiäffshaus
in der Kirchgasse , für 800 Mille zu verkaulen

durch die alleinbeauftragte Firma
Holzmane L Co.

Coulinstraße 8. Telephon 2827 u. 3939.

Geschäfts- und Wohnhans
an guter Ecklage , 26 Mille rentierend,

preiswert zu verkaufen.

HO LZ MANN& Co.
Coulinstraße 8. — Tel. 2827 u. 895

*Immo bilien**.
I für Käufer kostenlos.

SAn- u . Verkauf von
Villen , Wohn - und

Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen

usw.
Verwaltung

Bauberatung.

\K . Hassler
Langgasse  27

Ring . Goldgasse 18,2
m Telephon 38 *5 . sL

Kaufe neuzettume ^
8- bis 10-3 immer - Vrlla.
nur direkt vom Bescher.
(Barzahlung .) GefälligeIOfferten unterH. 893 an
den Tagbl .-Verfag.

Möblierte u unmöblierteVilla
von Selbstverkäufer ru
kaufen gejuckt. Ostert u.
S . 884 an den Ta »ol.-V.

Kleine

Obstgrundstuck
ca 70 Ruten , mit Bauplatz für 1 Wohn¬
haus oder Villa für 50 Mille zu verkaufen.

Helzmann & Co.
Coulinstraße 8. Telephon 2827 und 3959.

Immobilien

Freiwerdende
ganz moderne herrschaftliche

Villa in Höhenlage
großer Garten , Autogarage , zu verkaufen.

J. Chr . Glücklich
Wilhelmstraße 66, Telephon 6656.

in erster Lage, zu verk.
Robert Götz l

Rheinstr. 91,1. Tel -1840j

AMlLNlW
mehrere gut gelegene
Etagenhäuser zu v rk.
Rob .Götz,RhemstrlSl,i

Telephon 4840.

Haus mit
Restaurant

sofort zu übernehmen,
zu verkaufen.
Robert Götz

j Rhemstr.91,1 . T4840.

Kleines Cafs
mit Konditorei
abzugeben. Offerten unter
8. 914 an den Tagbl.-Verl.

j Villen, H tels, Grundstücksbietet an
Heinr . F.

Haussmann
| Goethestr . 13, T.6336

(Ecke Adollsallee ).

Saus mit Wirtschaft
in sangt ). Lage , u. gunst.
Beding , zu verk. Off. u.M. 913 Tagbl.-Verlag.

Große Auswahl in
Renten - und

, Etagenhäusern.
Engen Vier , Blüch-rstr 3,1.

Telephon 4061.
[T

nt . Hof. mit Statt ., ge¬
eignet für Kutsch.. Weiß-
6Inbet . »u verk Offert.

IK 316 an dev Taabl .-V.Ü\.m niü um
im nördlichen Stadtteil für
>80000 Mk. zu verkaufen.
A lenten verbeten. Offerten
W. 913 Tagblatb-Berlag.

Billa
oder bübsches. ,

WMllMW
I mit Karten , in Wesbad ..

m laufen gejutzl.
Käufer will selbiges erst
nach Verlauf von 5 bis
10 Zabren berieben Oft.
unter A. 799 an den
Taobl .-Verlaa erbeten,

Villa
oderLandhaus

r>> kaufen « sticht
mit Garten , in Wiesbad.
„ber nächster Umgebung,
l^ aueme Verbindung mit

LemAstl. !!. Billa
auf der Adolfshöhe, od.
nahe der Blebr . Strafe,
zu kaufen gef. Mod. rne
4-Zim .-Wohn. i.Biebrich
kann in Tausch gegeben
werden . Angebote an

SS »bnungsn ĉhweis-
?ür » Lion ft Co.,
Bahnh »fstr«che 8.

Eine Btlla,
Näbe Kurhaus , sofort
gegen Wohnungstausch »u
kaufen gesucht, inerten
unter T. SIS an den
Ta abl .-Verlag. _
ttiflrt mit, obneM»lr«
iS UifS ne». Dostfach 8 '.

Etagenhaus
oder Billa

mit 5—O-Zim .-Wobn . ru
kaufen gesucht. Schon- 4-
Zim .-Wobn . k. in Tausch
gegeben werden . L)n . u.
s 897 Taabl -VerlaL

Wohn- oder
Geschäftshaus

nickt ru groß, von Ern-
heimischen sofort »u kauf,
gesucht. Dedruguna : frei¬
werdende Wohnung . Off.
mit Preisangabe unter
M 993 an d. Taabl .-B-

der Stadt , sofort be»,ehb.
Off u. D. 894 Tagdl -V

Wirtschaft
mit Hans oder Pension in
Mainz oder Wiesbaden zu
kaufen gesucht. Wohn, kann
getauscht werden . Offert,
u. r 911 Tagblatt -Berlag.

Villa
Im Mvla!

ssssrt zu ößitaufen.
Offerten - unter W. 991 an
den Tasbl -Verlag ._

Moderne Billa
u kaufen gesucht. He r̂schafü che moderne 7.Zimmer
--'aae, dlrelt am Kurhaus gelegen, kann m Tausch
'egeben werden . Gesl. Angebote erbittet

I . Chr. Glücklich
MO* » 665«. » « *« « »“ *« 6«.

Ahaus mit fii'Wt
zu verkaufen : kann sofort
übernommen werden , au»
für and . Geschäft vastend.
Off u. B 899 Tagol .-Vl.

Suche
»elMäktSbänser, Wohnhäuser. Bille » mit und ohne
liSbel, Pensioue«. Beteiligungen beiveschästeu , stM
w. tätig his r« höchst«» Betrag . Otto » uget. Aboltttt . 7.

NszschliW

Laaer - od. fonstrgen Se-
fchäftsräumeu . w. Wem.
preisw .. mit 158—20vJ8j9
Mark Anzahl ., -u verk.
nfia Enarl  Aüolkstr , 7. 1.

mit Geschäft
„ „ „ 225,000 Mk. verk.
authe. Luljenstr. 16, S . 2.

H»«S
Maüth«

Häuser
preiswert zu verkaufen

Rhein. Lothr.
Jmmobiliengesch.

HSfnergaffe 12.

Haus mit Torfahrt
Werkst, usw.. erbtetlungs-

Etagenhaus
solid gebaut , in bestem
Zustande, zu verk, Ofseri.
u ff. 998 an b TaabOV.

im Zentrum,
für 275 000 Mk. r» verk.
Agenten zweckloŝ Otf . u.
L 999 an den Taabl . D.

Großes

Haus
mit gr. Scheuer. Stall ..
mehr , mastiven Scknwven.
sowie 7000 Qmtr . EarL
guter Boden , in berrli » .
Lage Kleinstadt . L>eilen-
Nastau . sofort zu verk
Anzahlung 500 000 Mark
Ostert unter A. 79« an
den Taabl .-Verlag .japESg«

Etagenhaus
mit Hinterhaus , großer
WerkMte , Büroräume
GaS u. elektr. Licht weg
zugShalber sofort zu verk
Off. T. 911 Tagbl.-Berl.

Lokalenmit gr. Hof,
Lager , für Fabrik geeign..
zu verk. Offerten unter
S . SIS Tagbl .-Verlag.

verkauft Robert Götz,
Rh -i str 9l . Tel. 4840.

Grundstück
I 89 Ruten . Distrikt ..Ober

der Dietenmüble . an . d.
Binaertstr .. zu verk. Nab.
bei L. Back. Sonnenberg.
Rambacker Straße 33.
C nimmabitten-Kaufresuches

Haus mit %Um\
, in guter Laar , zu kaufen
gesucht. Offerten unter

^r . W3 a» den Taabl .-B.

Lu kaulen gesucht
Villa.

Käufer gibt herr-
schaftl . Wohnung

in Tausch,

Sch. Etagenhaus
Nähe Ringkirche

m. L den , z. Preis
v. 200 000 Mk. zu
verkaufen . Näh . b.
Aileinbeauftragten

pgnsimis-Diiia
Nähe Kurhaus
zu verkaufen

Prima
Geschäftshaus

Zentrum der Stadt,
zu verkaufen

Jakob Christ
Immobilien, Hypotheken und Anenturen

Nerostr . 46. — Telephon 3291.
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zu kaufen gesucht von
Ausländer . Offert , unter
L. 887 an den Tasbl .-V.

Ein 2- bis 3-Famtliem
Haus oder bell. Etagen --
Haus mit beziehbaren
Raumen sofort zu kaufen
gesucht. Geil . Offerten
unter U. 915 an den
Taabl .-Verlag.

Kleiileres hm
zu kaufen gesucht, geeign.
f. Geschäftszwecke (Auto-
betrreb ). evt. mit grobem
Hofraum oder Garten.
Offerten unter ft . 806
an den Taabl -Berlaa.
Kl. Häuschen

für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Offert , u
ft . 894 an den Taabl .-B

Schöne 1 2abr alte
Schäfer-Hündin

sehr wachsam u. stubenr.
zu verkaufen in Biebrich.
Ganoalfe 13._
Reinrassig , altdeutscher

Schäferhund
18M . alt , billig zu verkauf.
Näh. Emser Str . 5«, Laden.

Landhaus
kl. od. mittl G' vük. mit
etwas Stall u. Garten,
von Selbftreflrkt . gesucht.
Offert , mit näh . Angaben
u. Breis unter O. 361 an
den Tagbl .-Berlag

Berrasster Schäferhund.
% Jahr alt . billig ru
verkaufen . Guter Wächter,
Näheres zu erfragen bei

Werner . _Stiftstrabe 10. Stb . 3._

SSertüufe
Privat -VertSufe

Zechm-CAem-Atsliek
etc. mit . 6 Mädch., 65 I.
bestehend, Mainz grog . Um¬
satz, geg. 2- , imm.-Wohn.-
Tausch 16 >00J Mk. sterbe-
salchalücr zu verkaufen,
ilnteruehmen in L-l, ftaib .,
u pett , Iabxist .,400000^Sabrikbetrieb,chem.°te.h».Industrie , 165 ovo jigeben-mittelgesch., 32000,Fjirvcrei u. Schuhmach.

Delikatetz« "-
feior- «• ButtcrgeschüftVMvl ' 22000 .ft
Für Käufer kostenlos.
Mauthe . Luiienstr. 16, Stb.

Ern Wolfsspitz.
ehr wachsam, zu verk.

Mellritzitraße 16. Stb . P .
Wachs. Wolfsspitz zu vkl

Seib/Blüche rstraße 43.
Hasen. Rieseuscheck

zu verk. Schrerb. Hirsch-
araben 32. 2. vorm.
8. 21. Leggänse zu verk.

Ebel . Klarenthal 7.

Me« lkkel'
Mösl„

gute sichere Existenz,
preiswert zu verkaufen.
Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Berlag.  No

Zuchthähne.
1921er reinrasf . Plymouth-
Rocks- Hähne hat abzu-

State ». „Gneilenaultrabe 13.

6—8 gutlegende Hühner
wegen Futtermangel ru
verk. Letzerich. Klinger-
straße 2. Bart.

Emstenz!
Konsum- und Lrbensm .-

Ge!ch. c.. in nah. Rhcrn-
städichen. mit 2-Z.-Wobn ..
mit gr. Umsatz, zu verk.
Not Kapital 66—76 086.

Ott « Enael . Adolistr. 7.
Geschäft

«vt. mit Wohnung , wenn
solche getauscht w. kann,
zu verkaufen . Offert . unt.
ft an den Tagb '.-B.

Gutgehendes kleineres
Fleisch- u. Wurstwaren-
geichäft umständeh. sehr
billig zu verk. Offerten u.
K. 880 an den Tagbl .-Bl

G« er. (jpiüiäii
pasend für Konfitüren,
Buchhdl., Büro , verkehrst.
Straß .' sofort zu verkaufen.
Offerten unter L. 914 an
den Taohl.-Verlag._

Achtung!
Ein gutes Zugpferd

krankbeitsb . ru verkaufen.
Näheres bei « chauß.
Malramstraße 2. Laden.

Läufer-Schweine
2 starke, wegen Wegzug

zu verkaufen.
Zimmermann » Ellen-

bogenaa fe 7. Tel. 5389.
Zwei gedeckte Ziegen.

weiß , hornlos , Heu und
Stroh zu verk. Baerbeler.
Oranienstraße 20. 2.

2 trächtige Ziegen.
zu verkaufen . Merklem.
Herderstraße 11._
Für Jagdliebhaber!

Zwei echte
Griffon-Jagr Hunde

dressiert Fkld- u. Wald-
jagd . preiswert zu verk.

Monsieur Gallon «.
Ri -dermaldstraße 3.

Barsoi
iingetr ., russ. Windhund,
anhhaar .. weiß, braun
bezeichn., in gute vande
rn Liebhaber zu verk.
Seit . Exemplar . Nähere
Aust , erteilt C.. Emmer-
mann. Hotel-Rest. „Zum
Kochbrunnen". Saals . 84.
Fer nruf 4233.
Reinr . br. Dobermann.

sehr wachs., prsw . abzug.
Kochendörker. Biebrich a.
Rb . Fri edrickstraße 10.

1 deutscher Schäferhund
(Rüde ) . 6 Mon . alt , zu
verk. Barth . Dotzhelmer
tztrnhf.  iui 3 St

Foxterrier . Y* Jahr.
(Sones Tier , zu verk.

ÖellniUlidstraße 2.  3 r.
Deutscher Schäferhund.

Staupe überstanden , zu
verk. Feldstraße 1t 1 l.

SchäReine , deutsch. Schaier-
bund umstänocbalber zu
verkaufen . Näh . Wellntz-
traße 25. Büh . 1 1,

Rüde , reinrassig, zu verk.
Friedrichstraße 55, 2 1.

AutWr HWr
(Hündin ) . 7 Monate alt,
in nur gute Hände abzu¬
geben. Näheres Schmidt.
Adelheidstraße 20. S . 1.

£®ätiEt Mal»
mit Käfig zu verk. Näh.
Neugaife 4, Hth. 3._

10 Leghühner zu verk.
Kühler . Franks . Str . 102.

4 Mir . Chiffon
preisw . zu v»rk Schäfer.
Blücherpla tz 5. 2.
Brautschleier

1 o . 8 -Tromvete nebst
Mil .-Horn u. Pfeife , sow.
1 Biolinkasten preiswert
zu verk. Übrig . Biebricker

frohe 35. Söul.

LlijWÄM üchmlllite!
ganz auf Seide , für ält.
Dame . u . eins, schwarzer
Damenvaletot . beide sehr
gut erb., vreisw . ru verk.

Maurer.
Norckftr.iße 18. 1. St . „
Crepe de chine-Kleid.

schwarz, zu verkaufen de«
Hemberg» .

Lothringer Str . 32. P . l.
Blau-seid. Kleid

fraise Taftkleid , bl . Jack.-
Kleid. Tüll - u . Strohhut.
D.-Schube. all . g. Sachen,
zu verkaufen. . _Roth . Rheinstraße 91.

Neues dunkles

Jackenkleid
keine Konfektion, Gr . 44,
zu verkaufen. Anzufeden
Rüster, Adllheidirr. öl , Pt.

Getr . graues Schneider
Kostüm für . schl. Figur
u verk. Weiß. Jdstemer
Straße 9.__

Eelegsiih?itskle'th
für ältere Dame , aus
bester schwarzer Seiden-
Eolienne . Emvtrefasson.
mit kleiner Schlevve . fast
neu . für 825  Mk . zu verk.
Off, u (5. 909 Taabl .-B.

lfleiü191. Me»
Gr. 42, 1 Muff , 3 Herren,
lüte zu verlausen . Brehm»
St ftstraße 2,  Ertzg.

Dunkeibl. Jackenkleid.
neu , preiswert zu verk.
Bender . Dotzb. Str . 66. P.

W . Kommunionklerd
K änzchen, Kerzen und
Taichent ,Kreuzch. u. Hand-
!chuheb lüg zu verkaufen.
Mühl , Bismarckr. 36, H. P-
Weiß. Kindermäntelchen

mit Sv . - Häubchen für
1—2jähr . Kind zu ver¬
kaufen. Doneck» . Blucher-
straße 17. 1.' ' -

lWMWig^
beste Friedensware,

zu verk. (mittlere Figur)
Dvtzbe mer -Str . 2 1.

Ein Frack-Anzug,
schwarz. Kostüm u. zwei
Zylinder -Hute bill , zu vk.
Heine. Meyer. Nitolas-
straLe 39.

Neuer moderner grauer ]
Cheviot -HerrenAmua für ;
18—26iäbt .. gräulich ge- \
vreng . » oft. Anzug, neu, »
ür 20—25jäbt ., desgl . <

gespr. woll . Ebeviot -An- *
zug. neu . für 15—lSiabr .. )
kräftige Herren - Stiefel ,
(Größe 44) . neu . zu ver- .
kaufen. Näheres zu er- <
ragen bei Ehebaldt , <

Römerbera 8. 4 St . \
4 Anzüge. 2 „blaue ein i

grauer , ein grüner . bill >g ,
abzugeben bei Minski , <
ftrankenstraße 3. 3.

Schw. Anzug, neu. \
ür schl. Fig .. lleberz . u. »
. Zyl .-Ubr vk. Sosmann . <

Rbeinaauer Str . 15. M . B *
Neuer Anzug zu verk. <

Bartb . Drudenstraße 0. 4. <
Ein getr. Serren -AnM , <

mittelstarke Fig .. 500 Mk <
1 P . n. Mil .-Schn.-Sti -sel
180 Mk.. 1 B . getr . do.. A
Er . 42. 100 Mk. zu verk. <
Zimmermann . Roonstr . l4 4

Eleg . Frack nt. Weste ^
;. st. Fig .. umständeh. ver-
^aû . Löschhor». öelenen-
traße 6. 1. -
Dunkl. Sommer -Anzug, I

gut erb ., »u verkaufen bei s
Hevvenheimer.

Rbeinstr . 100. Erdgeschoß.
Anzug.

äst neu. mit Sut . für
18iäbr .. sowie ein Anzug
und Hose sür 10- bis P
12jähr . zu verkaufen . ✓ <■

Beck. (
Steingalle 20. 1. St.
Konfirmanden -Änzua.

äst neu . schwarz, sür schl.
Jungen zu verkaufen bei
Becker. Ecke Wald - und
Bereinstraße.

Jünglings -Anzug
(grau ) zu verk. Breis
600 Mk. Werner . Karl¬
straße 38. Htb. Bart . r.
Knaüen -An ' ug s. 14jabr . s

zu vk. Kappler . Bismarck-
rina 21. Borm . anzuleb.

Zur Auswahl
2 weiße Dam .-Unterröcke,
weit u. lang . 1 m. -Stick.
1 m. Hoblläumchen. z. vk.
Angeb. u. K. 888 T -Bl.

2 Paar D.-Herzftiesel, z
Er . 37. hohe und halbe . >
Lack. n. getr .. für 800 Mk.
zu verk. Zu besicht. von
11—12 Ubr bei Schröder.
Kl. Burgstraße 1h. ,

1 P . Mil .-Schaststiefel.
f. neu (42/43) bill . zu vk.
Hofsinaer . Schulberg 4.3.
Smicke neu« braune

Halbschuhe (Gr. 381 1
bill . zu verk. Näh . Goethe.
Schwa lbacher Straße 29. c

1 P . s. n. Damenstiesrl . '
schwarz (37) vk. Schlund. ;
Sckiersteiner Str . 18. M . 2 *■

Schm. Spangenschuhe
(Er . 37) für 50 Mk. zu vk.
Lana . Bertramstr . 22 1. r
ft. n. Damrn -Halbschuhe

(Er . 38) zu verk. Ehlert.
Eckernfördestraße 12. 4 ck. 1

2 Paar handgemach e. \
fast neue Dameir-Sttefel <
(Größe 37) billig ru verk. \

Gottfried . (
Sckiwalb. Str . 45. M. 2 t . f

Einige gut erhaltene
Herrenhüte

lEröbe 53' und ein Paar
Herrenschuhe \

(Er . 401 zu verkaufen.
Stern . Nerostr . 43. 2 r.

H.-Schnürstiefel (45) vk.
Krell . Scharnborststr . 15. 1

Gut erb. getr. Schuhe
(Nr . 36. 39. 41) zu verk.
Bender . Taunusstr . 64, 3,
von morgens 9 Ubr ab.

Konfirm .-Hut
u. Handschuhe zu verk.
Näh . Cchönbein. Rhein - ,
aauer Strafte 18. 3 r.

Zu verkaufen
5 Motive, sch. Idyll,
l Paar schw. G aeö-Hand-
sch. Nr . 7, 1 weitzseid. Hut
(To ^que), l Eisma 'chine.
Kohls . Bleichstr. 32, B. 2.

Antik
Wandteller (italienisch),

einige kl. Bilder a. Holz.Sarre
1 Satz 2 Pf . bis 1 Mk..
komvlett . zu vk. Conrad.
Oranienstraßs 11. 2 .

MgOWNliUllg
lehr schön, nur kassenfr̂sche
Scheine, Liste gea. Ein end.
von Ml . 3.—. Reinhard,
Schierstein. Str . 9, Gth. 2.

Liebhaber.
Ostafrik. Schildkröten-Ge-

hause. 3 Schlangenhüute.
schöne Eremolare . zu ver¬
kaufen. Cron . Enei,enau-
straße 1t . Bart . l.

Ein sehr gutes schwarzes
Piano ^

mit geschnitztem Borbau
und reiner Tonfttllung
vreiswert zu verkaufen bei
Seinr . Stüber . Wambach.
Tel . Nr . 7.

Sch. Mandoline mit Zu¬
behör zu verk. Lersner,

4 & uinaaiten !fta &e 17.

. . .

Stoff -Vettauf  |
[Tischendorfl Kotei «LuropSisoKer Hof “ Zimmer 14. |

Gebe wunschgemäß meiner werten Kundschaft die Nachricht , daß
Montag , den 13. März , bis einsohl . Samstag , den 18. März , m omge

anwesend bin.
Bestellte Stoffe können abgeholt werden , ebenfalls habe ich noch ®i” en  großen Posten .
guter Stoffe , welche ich günstig eingekauft habe , mitgebracht und können — -
sowie Schneidermeister vorteilhaft eindecken . — Da Stoffe sehr knapp s n . , -

Gebrauch zu machen. Paul Tisehendorf.
^ „in,„»,„„»»»»«

Eebk. WöliMWe

Doppelstehpult,

H rrngartenstr . 6 .

KAÄMGiM
gut erhalten,

billig zu Verkaufen

kchlvidinller
Ein Bolyphon

Tres beati Salon
& vendre.

e, Taunusstr . 49,
ä g'iuche.

Wohnung
, — Zu ft*

2 Korbsessel für Balkon.
1 Blumenständer (natur ) .

Staffelei . 2jt1-aasen, zwei S<

DU utnuuivt . •
Steinöhl.

ellmundstrake 32.

hrank u. Küchentisch, ein

EinWäWM
Ein kl. Salon,

Occasion!

aße 22

AiWiMl
bestehend aus

BUikll . vvrcooo.
Umbau , gr. , Standuhr
Liich. 4 Lederstuhlen und
elektr. Lüster.Diesenbach.
Lorelepring, 11-
Kl. tasiije eis. Bettsteuen

zu verk. Watdow . Schr
hach er Stra ße 87. 2 ■■
Kinderbett zu verk. An-

Waebt .' Bleichst' . 46. 4.

Sdiönes Sofa
Gkmisel. weiße Marmor-
platte f- Wascht.. Svieg
(1 rn breit . 2.85 m bochi
und Sekretär zu verk.

Gute

Fast neues eis. Kinder¬
bett . mit od. ohne Matr ..
zu verk. Anier . Ctem-
aalle 29. BdL 2.

Motorrad
giiterbalten . wegen Blatz-
mausel zu verkaufen

Karl Schick.
Mellritzstraße 48.Für Frrseure!

2 Wiener Sessel.
1 Warmwaster -Avvarat.
1 DamvfwasLavvarat für

Servietten.
1 Haartrockenavv. zu verk.
ft Satt ' er. Saa 'a. 24/26.

G. e. H.- u. D.-Fahrrad
zu vk. Näh . Bruchhänfrr,
Seerobenstr . 31 Gth . 2 l.

Fahrrad mit Torpedo
bill . zu verk. Stemmlrr.
Dotzheimer Str . 122. M. 1.

Gebr . orr. MarmorLisch
zu vk. Emser Str . 2 P . 1

Fast neues Fahrrad
mit Bereif , zu vk. Ruoff,
Adelheidstraße 83. S . 1 r.Mod . gebe«. Kiich.-Einr ..

pr . Schreinerarb .. Deckbett
mit Kissen. 1 Bettstelle.
Eich., mit Pat .-Rahmen u.
Strohsack. 1 Tisch. Stühle.
Anrichte . Handtuchhalter.
1 Bütte . 6 neue Schlacht¬
platten zu verk. Arnold.
Zietenring 14. Bdb . P.

Herren- u. Damen -Rad.
neu . vreiswert zu ver¬
kauf. Weinbach, Helenen¬
straße 18.

Wegen Neuanschaffung
eines

MAHerdes
Größe 192—80

zu verkaufen

Hotel Hahn
Spiegelgasse 19.

Schmitz.

Uße » -

weiß lackett, 2 Schränke,
T sch, 3 Stühle , prei wert
zu< verkaufen. Näheres
Sto l , Iabnstr . 12, Gth. 2. Küchenherd zu verk.

Kahler . Saalgasse 8.Sehr gut. Elektris .-App..
gr . Schrank. Kindertijch u.
-Stuhl . Einkochgläser, gr..
Maiol .-Blumennäpfe . ca.
400 gebr. Blumentöpfe,
rot . Gartenschirm . Rasen-
Mäbmasch.. div. Earten-
geräte . alte Kokoslaüfer.
Gipsbüste . Flaschen zu vk.
o.  Leibitz . Nußbaumstr . 5.

Sehr gut erh. Herd ^
(1,05 X 0.70) zu verk. od.
gegen kleinen umzutausch.
Näh . Knickei, Schwal-
bacher Straße 27. 1.

Welleu-Badewanne
billig zu verkaufen bei

Mück.
Luisenstraße 4. 2. Stock.Haartrockrn -Äpparat

..Föhn " , elektr . Bügeleisen
billig abzugeben. Anzu-
seben bei Panthel . Stttt-
straße 2.  Sonntag . 10—1.

Zinkwanne (76X40X25
cm) , grauer Herren -Anrug
(Maßarbeit ) , schl. Figur,
zu verk. Schlüsselburg,
Rlücherstraße 15. S . 2.WüMMmWUn

garant . gut nähend iof. b.
zu verk. I . Lumb, Mech.,
F '.«edrichstraße 29, 1.-

3 Glaser-Hobel,
1 P . Schnürschube (421,
2 Arbeitsröcke billig zu
verkaufen. Jltzig . Roon-
straße 12. Bart , links.

Messer-Putzmaschine.
frisch beledert . Wring¬
maschine mit Eummi-
walzen . beides gut erh .,
vreiswert zu verkaufen.
Näh . bei Greib . Emser
Straße 69. 2.

Aquarium
mit Fischen, zu rerkaufen.
Näb . Sonntag von 12—2
Ubr Römerbera 8. 3 r ..
Dirlenbach.
Baumivritze u. Garten-

geräte zu verk. Müller.
Elsässer Platz 8. Part.

^ ?te Waschmasch., 2 P.
Lackbalbschuhe. fast neu,
Gr . 38. zu verk. Schmidt.
Grillvarzerstraße 11. Gartengeräte ru »erk.

Wilbelmi . Feldstr. 15.Eebr . gr. Flaschenkork-
maichine billig zu verk.
bei Eierle . Scharnhorst¬
straße 14.

Gartengeräte . „deutsche.
franz .. engl. Bücher »u
verk. Drexhage. Philipvs-
bergsttaße 30 Bart . r.Zweiradr . Handkarren

mit Kasten bill . Buchhdl:
H«uß. Kirckgasse 40.

Gartengeräte.
gebr. u. neue, und ein
Schneidertisch zu verk.
Becker. Roonstr . 6. 2 l.Ein starker vierrädriger

Handwagen zu verkaufen.
Näb . bei Jung . Kastell-
straße 8. 1 Tr. EkM. Lrettekljlllie

pass. Wohnh.. ca. 14/7 w,
tadellos erhalt ., sofort zu
verk. durch Arch. Rüdiger.
Rbeiustraße 65.

1 Waldwageu bill . z. vk.
Lebr . Weilstrahe 6. S . B
Sehr ichön. Kinderwagen

zu vk. Bach. Schiersteiner
Straße 26. 1 r. Zerlegbar ., doppelwautz.

Hüünerbaus.
Hundehütte.
Hundezwinger ^

zu verk. bei Westerburger.
Bierttadt . Taunusstr . 24. 1

Schöne Kinderwagen
und Babykorb billig.

L ênolk,
Dotzheimer Str . 109, H. 2.

Für Dreher!
6 Raummtr . Erlenholz

zu verkaufen. 6 älii lerll .»
Naurod Olergasse 22.

Kinder -Korbwagen.
gut erhalten , preiswert
zu verkaufen . Schnerder.
Wellritzstraßs 32. 3.

Klappwasen
zu verkaufen bei Egger.
Sckachtstraße 20. 3 rechts.

Stachelbeer -. Johanms-
beer-, Himbeersträucher,
Erdbeerpflanzen ., Zierstr.
uiw. zu verk. bei Schrees.
Hirickaraben 32. 2. vorm.

Gut erhaltener
«Mer- «liHMnn
Mit Verdeck u. Klavv-
ttühlchen zu verk. Horz.
Waterloostrabe 1. 4.

Guterbaltene
leere Kartons
in allen Größen abzugeb.

Lonne Fuchs.
Wellritzstraße 36.

WlMij
N. S . U.. 7/9 ? 8 .. nebst
Beiwagen , fast neu . günst.
abrugeben . Rücksor. bei

Rudolf Meuer.
Nerostraße 29.

f Händler-BerNtufeJ
SlljlllsMMl

fraAsche' Modelle lack.2tür . Eviegelschr., Waich¬
toilette mit Sviegelauf-
iatz. Nachttisch. 1 br . Bett¬
stelle. jedes Zimmer für
4800 Mk. iol. Vorrat r.
Rosenlraor . Blucherpl . 3.

Fast neues Fahrrad
(Opel) zu verk. bei Hah»,
Adlerstr. 67, 2. Anzufehen
Sonntag von 2 Uhr ab.

Gut erhaltene
Frack-, Smoking -, Eeh-
rock-. Sakko- u. .Cirtawan.
Anzüge. Schluprer . Ra ->.l.<
Ueberzirher . einige Reste
Stoffe , schwarze u färb.
Hosen billig abzuaeben.
Kleider werden au« an-
aekaukt bei Steimann.
Rauenihal » Straße 7.
hinter der Ri nakirche. ^

H Schreibmasch.
zu verk . od . verleih.
Uebersetziingsbüro

emtnen , Neugasse 5.

zu guten Preise« F26

Qfinzbnrg,
Mainz

Schnlstraße 64. Tel. 915.
Halieste le Elektr.: Kaisertpr
Schlafzimmer

Eichen oder Rüstern , mit
schwer. Schnitzereien. 180
Zmtr . groß. 3t . Spregel-
ichrank. sow. runde Küch.-
Einrichtung bill . zu, ver¬
kauf. Rosenkranz. Blucker-
olatz 3.

HchckWNi.
KtzllsjillSA

nußb .-vol.. mit Einlage¬
arbeit . Glas u. Marm ..
do. mit 1 breiten Bett m.
Roßb .-Matr .. 2 gl. Bett .,
einz. Holz-. Eisen- und
Kinderbetten . Herrschaft!.
Sveifezim .. dunkel-eichen,
mit Standuhr usw.. ein
.Herrenzimmer, eich... einz.
Schreibtische m. Zügen u.
eingeb. Eisenkastette. ein
Büfett . Auszieb - u. and.
Tiicke. Vertiko u. jeglich.
Einzelmöbel sehr billig.
Mödellager §mWi

3 Adlerstraße 3.
An der Büdingenstraße.

Telenbon 3346.

eich., kastanienbraun geb..
Prachtst .. sowie 2 Herren¬
zimmer. bochavarte Mo¬
delle. bill . zu verk. Rosen»
kram , Blüchervlatz 3.

[ MsMe 1
H [udje

Hauser , aller Art.
Mauthe , Lnisenstr. 16» Stb.

Geschäft
gleich welche Branche , in
guter Lage zu kaufen ge¬
sucht. Off u. L. 891 an
den Taabl -Berlaa.
ihn g hcnde, z eschaft ges.
(vlli Off. W. 888 Tagbl.-V.
Geschäftskundige

junge Frau sucht Konsit.-.
Zigarr .-Gesch. od. passend.
Laden dazu . evtl , auch
kl. Weinlokal od. Cafe
zu kaufen. Otto Engel.
Adolfstraße 7.
Zucker, gem.

kauft laufend jeden Posten
Anton Kahlert , Leipzig-
Gohlis I, Vanillin-Zucker-
Fabr k._ F -0

Starker scharfer Aiaa,-
hund fiir großes Anwesen,
aus Privathand gesucht,
gegen gute Behandlung
und gute Vervflegung.
Näh . Eickenwaldstraße 58.
Eigenheim.



Nr. 121. Sonntag , 12. März 1922. Wiesbadener TagblaLt. Morgen-Ausg aLe. Zweites Blatt. Sekte 18

Pferd oder Maulesel
für leichtes Fuhrwerk »u
laufen gesucht. 2 ^kob
Walch. Gärtner. Ecke

Heute Sonntag
Haufe im©afttaus

„Zum Falken"
SaljnlcfUraBe 13

kMSlienljßM
ktiilkW M. '

EraneWpagsMÔM.-
©tüiie Papageien 830.-
Söilfoe! ans Hamburg.

Gold - »
Silber-

Gegenstände lauft - zu
höd)lle,i Preisen. 196.
G. Struck, Goldschmied,

Michelsberg 15. Tel. 2193.
Itn: non firnmtt

gut erb. Herren-Anzua.
miti ^ Gr., schl. Fig .. und
Frühjabcsmäntelchen für
7jähr. Mädchen zu kausen
gesucht. Oft. mit Preis u.
T . 819 Taabl .-Verlag.

Alllü -.IHIkkl!'
ii. SUitöerneiö., LW
Möbel. Teppiche, Läufer,
Teckbettev, b ardinen usn»

kauft D . Süpper,
Ricl lstrare 11. * U. 4878.

An- und Berkaui
von versch. bess. Herren-
u. Damcnkleidern. sowie
Wäsche. Gard.. Deckb.. a.
Pfandsch. jeder Art. zahle
d. höchst. Pr . Karte gen.
Minski . Frankenstr. 3. 3.

Gut erh. Dirndl-Klei»
f. 14iähr. u. Schuhe (86)
zu kaufen gesucht. Preis-
Off. u.‘E. 894 Taadl .-Vl.

UWMlM
schlanke Figur . Schritt¬
länge 78. u. 1 Touristen¬
anzug gesucht. Ostert. m.
Preis unter I . 813 an
den Ta b̂l . Verloa.

Bl . Ofiiz.-Ueberrock.
zu kausen gesucht. Gen.
Offerten unter M. 914 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche Bettwäsche ,
und schöne Bettstelle mit
Matratze von Privat zu
kaufen. Off. u. W. 812
an den Taabl.-Verlag.

Zwei Plumeaus
und Kissen, nur aus
Privath . zu kauf, gesucht.
Offerten unter I . 985 an
den Tagbl .-Verlag.

Teppich
Perser oder gute oeutsche
Qualität , gesucht. Off. m.
Größe und Preis unter
T 875 an den Taabl.-Pl

Quarzlampe
(künstli e Höhen'onne)

gebraucht, a er gut erhal¬
ten, zu kaufen gesucht.
Rf'ir r. Querf-llOr. 5.

ütofses miöflöT
zu kaufen gesucht. Genaue
Angaben u. G. 837 an
d-n Taabl -Verlag.

NWNWM
zu kaufen gesucht. Angeb.
u. W. 896 an d. Taabl.-V.

Kabinen-Kofler.
gut erhalten, zu Haufen
gesucht. Osf. m. Preisang.
Böbm. Blücherstr. 40. 3.

Schreibmaschine
zu k. aes. Schroll-Wohl,
K'rchaasie 19. Tel. 554.
Schreibmaschine

zu kau len gesucht.
Sulzberger.

Adelbeidstr 75. T. 772.
Piano.

gutes , zu kaufen gesucht
Scbm l̂ba^ er Str . 43. 1

!!
oder einz. Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertiko.
Soiegel od. Kleiderschr..
Sofa u. Deckbetten. Kiisen.
ebenf. Bettwäsche. Kllchen-
Einricht. od. nur Schrank
gesucht. Off. u. B . 888
an den Tagbl .-Verlag.

ucht aus Privathand:
Schlafzimmer, Sveisrzim..
Herrenzimmer. Wobnzim.,
auch einz. Stücke. Plüsch-
garnitur oder Cosa und
Küchen-Einricktung gegen
aute Bezahlung. Off. mit
Preisangabe unter I . 888
an den Tagbl .-Verlag.

H laufen WA
; Privathand ein 2i<61.
i ein Ischtäfiaes

KlhlchiMMl
In Betracht kommen nur

bessere Einrichtungen.
Ebenso werden gesucht

Wne Hrtittm
für 3 Zimmer. Off. u.
W. 818  an d. Tagbl -V.

Gesucht
aus nur g. k>. 2 Betten.
Waschtisch. Schränke oeg.
bar u. Lebensmitt. (Eier.
Aevkel. Nüüe usw.h Ang.
u. 2 . SIS an den Taabl .-
Ncrlaa erbeten.

zu kaufen gesucht. ,
Ludwig Flick. Eltville.

Televbon 148.

Zu kaufen gesucht

ftmfcolinen,
Sauren, ©Harren,
UOSU . Wi !M

Zahle bie höchsten
Prei e.

Rosenblum
WagemannstraheII.

! !Spiegel !!
Suche Trumeau- od. and.

Spiegel , sow. eis. Kinder¬
bett. Off. unter 35. 865
an den Tagbl .-Verlag.

Fahrrad. , „gut erhalten, zu kaufen
gesucht. Waldeck. Schwal-
Iiacker Strabe 4. Part.

Fahrrad
auch ohne Bereifung, zu
kaufen gesücht.

Sartmanu.
Kattellstrabe 3. Bart.

Rücksitz für Motorrad
zu kaufen g sucht. Angeb.
mit Preisangabe erbeten
unter 0 . 8:>S a. Tg bl.-Big.

L8., zu k. gesucht.
Bache, Neugasse IS.
Elektr. Kocht. pf,(etwa % Liter Inhalt)

u. Kinder - Sport - oder
Klavvwagen mit Verdeck
zu kaufen gesucht. Ange

freseniusstrahe 43. Fern-
E

3« lauf, piufli
mod. rick. Eßzimmer und
Schreibtisch. Schlafzimmer
mit 2 Betten . Küche mit
I »roß Büfett . Ebastel.».
Seliel - u. Daunen-Decke.
olles in sehr gutem Zu¬
stande. Offerten unter
S 887 an den Taebl .-D.

wrecher 4008.
Badeofen u. «Wanne

zu kaufen gesucht. Becker.
Bertramstraße 25._

JnutiH. Badewanne
zu kaufen gesucht. Kunz.
Roonstrabe 5. 2._

Gut erb. Zinkwanne
u. Waschtovt zu kaufen
gesucht. Offerten unter
2 . 888 an den Tagbl .-Vl.

Zahle die höchsten
für gut erhaltene Möbel
aller Art.

Grobatscheck,
88 Hellmundstraire 88

Ecke Emler Str.

Elegantes
Herrenzimmer
nur von Privat zu kau en
gesucht. Off. unt. v . 91*
an den Tagbl.-Verlag

Spieaellchrant.
Kleiderschrank. 1 Büfett.
Schreibtisch. Biicherschr..
Maschkom.. Nachtt.. zwei
Stühe . Teppich. Deckbett
Stühle . Tevvich. Deckbett,
ii. Killen zu kaufen aes.

ii F. 315 Taabl .-B.
Mr Brautpaar
6d){Qf3iinnier und KMe
ô uinjelne IM

zu kanfen gesucht.
Off. u K. 888 Tagbl -V.

und

WiWWen
jeder Art lauft höchst¬

zahlend gegen Kase
Peter , Hermannstr. 17,1

Telephon 2447.

2 egale polierte Betten
u kauf, gesucht. Waldau,

or ckstrabe8. öth . 3.
Gut erb. Bettstelle

mit Sprungrahmen und
Matratze von Privat ges
Näb. Taabl .-Verlag.  Tr.
Gut erĥ Kinderbettchen
u kaufen gesuÄ . Oil . u

G. 812 an den Tagbl .-Vl
1 beauemer Polstersessel

mit b. Lehn, auch mit des
Bezug, ges. Neuzerlina.Gobenstrabe 28 Bdb. P.
UipL to'Wo'iäunD2 KWessel
In Rtndled.. sow. Damast-
Gedeck für 18 Personen
gesucht Ofsert. u. E. 318
an d.>n Ta- bl- Ver ag.

Englisches Büfett
(Ehivvendalestil) in Alt-
Mahag. oder Palisander
zu kaufen gesucht. Eefl
Okferten unter M. 881 an

Bett mit Matratze kauft
Der». Blatter Str . 48. 1

Eiserner Weinschrank,

abschließbar, .zu kaufen

Eebr. Nähmasch.. auch
ein, . Stand sucht»u kauf

mit Grobe u
reis unter T. 885 an

Taabl .-Verlag.oen
Sobelkant

zu kaufen gejucht. Off. U-Nerlaa.

Alte und zerorocî ne

Grammophon-
Platten

zu kaufen gesucht.
Ich vergüte:

für große P atte 10 M
für kleine Platte 8 .*

Ernst Schellenberg
Große Bursstraße 14.

Deutsche Dame
sucht gebild. i . Französin
M kprchenWlln ch.
Offerten unter S . »88 an
den Taabl.-Nerlaa.

bote an -Schmidt.

Me rflammgrr
Leuchter

für Gas u. Elektr.. sowie
Znglamve u. Pendel für
Elektr. zu k. gesucht. OK.
erbet, an Sab, Hermann¬
strabe 28 Parterre

Altes Blei
kaust

vlelmann , Be-tramstr. 20.
Jedes Quantum

brauchbare

kauft stets zu höchstem
Tagesvreife

Flaschenhanbluna

Eugen Klein
, Roonstr 4.
Telephon 517».

Laaer: Borckstrabe 7.
Best-Nunaen w. abgeh olt

MW .WM
Felle , Metall
kauft D . Sisipei *,

Riehlstrahe 11
J «lepboL^ 87S,_

Achtung
beim Umzug!

TP ich?r», Keller-, M«ns.>
Kram kauft Mitt.r, Mauer
gösse 18. ühs. 1.

[ ÄWIrniW)
Zwei Reklame-Giebel

zu verpachten.
Sornstadt.

Schwalbacker Strabe 79.

Uflridjt -/
Lehrerin

zu Ostern 1822 gesucht.
TSchterpeistioeatOeter»

Free ins raße 27-
- 0-9-

junge Dame
am liebsten Fra zösi,, die
einem Herrn französische-'
Konvrr alt n» » Unterricht
e teilt. Ausführl. Off. mi
Pr>iS' unter O. 815 an den
Ta bl.»Verlag.

6taafl.W.Ami»
sucht Knaben od. Mädch.
für den

WlüIgSMtNliW
i. L: - £ ''

m
od. Lyceumsschül. b. 14 I.

„ WmilitmW.
Offerten unter K. 888 an
da« TLahl.-Verlaa

Mainzer
Pädagogium

Mainz
Kaiser-Fr cdrichstr. 25.
Borbild , für Eins., Ob■
!ek.,Prim. u.Abit.,auchf.
Dam. Herbst 20 u.Ostern
1921 bestand, alle, außer
I Schüler. Her st 21 be»
stand, alle Prüflinge oas
Reichsverbandsex.(früh.
Einjähr.), 3 früh. P -üf. ^
bestanden alle Schüler.

Volksschäler
erlangt, nach kaum eins. |
Vorb. d. Eiuj.-Freiw.'
Zeugn. u. die Reife f-
Obersek. Eintr. jeder;.
Prosp. frei. Sprechzeit
II —12V« Uhr. Fern¬
sprecher 3173. F 1511

100  Mk.
demjenigen, der die am
Freitag mittag 3 Uhr
liegen gebliebene Herren-
Uhr im Eemeindebaü zu
rückbringt. Stiftstr. 21

^rivat -Mittagstiich.
gutbürgerlick. gesucht. Off
unter B . 988 an den
Taabl.-Verlag.

ückbringt̂ Stiftstr^ 21̂ P.

EMMEWseUlWIlj

Eine ältere Dame, sucht
Damen zum Bterhimdlg-
Sviel u. zum Eesair» »»
begleiten. Erbitte Olkert.
unter B . 900 « r »**«
Torht -Verlngt

Steuerberatung.
Bücherbcitragen und -ab-
schlicben wird gewissen¬
haft ausgesührt von

Philipp Schupp.
Dotzbeimer Strab- 15. 2,

Gelegen- , zum Klavier¬
üben gesucht. Vnseboteu.
S . 913 an den Taabl .-Vl-

SM«ÄSM
wün chen

englischen ünterricht
am lielsten von Engländer.
Osf. u. M. 915 an Tagbl.-V.

Unterricht!
9 lkierrl iuckt SW.

Urlner eWfthlt sich
in Obst'cknitt. « artenpfl.
uirv, Hcmnch. Wellritz-
tal. bei Tbon.

Konversation von 1 . bis
2 Std . Oii . mit Angabe
,er Bedingunpen unter
E. 911 Taob. -Verla08^

.Jfr
Studien- ssessor Crün,

Do'zhe mer *-'tr. 31, 1 r.WilpT
Studien -Ass ssor Grän,

Dotzheimrr St -, 31. 1 r.
ünmen , Neu?asse5.

Französisch
Englisch
Stenogr phie .
.Buclifühiung ♦

Jefcrelbmasch. verleiht
Ü e'setz.-Büro. Beeidigt.

f

Russischer Unterricht
wird von junger Dame
erteilt. Offerten unter

883 Tagb'.-Verlari

Russische Dame
gibt Nlstfranz . englisch.jivWsrs8t.'!lnterncht
Oeberbera 17. Zimmer 8.

Kaufmännische
Privatschnlr

von
EmUStraus

HeWlcheK!
Ecke Moritzstratze.

Besondere
D«men-Abte lungen.

Prösprkt^frei.

Stenographie-
^ Masch.-Schreiben

Schön» u. Rund-
jschrist, Rechnen,
'Buchführg. usio.

Kaufmännische Pri »«tschn!e

WalterPaul
Friedrichstr. 51

Ecke Kirchgasse.
Tages» u. Abendunterricht

in allen Einzelfächer-i
beginnt jederzeit.

Klavier-Unterricht
wird gründlich erteilt

Walluscr Strabe 3 Part

sVMen » tzesnnhen
«old . Brosche

Samstag früh. 4. 3. 22.
verloren. Abzugeben sea.
hohe Belohnung beim
Portier Hotel ..Weibe

Brille und Mngeditz
verl. Dojib. Str, . Wellritz¬
strabe. Gegen Bel . abtuo.
Leümundstrabe 60.

An die verebrlichen
Gartenbesitzer,

Obstbaumbes rtzer!
Empfehle mich Ihnen
zur Ausführung sämtl.
Gartenarbeit n,Bäume»
schneiden, sowe Ver¬
tilgung der Blut 'aus
mit meinem bekannten
Unirersaimittel ,t-- o .S'.

Hochachtungsvoll
Karl Lchieg» Gärtner,

Kellerstr. >

Für kl. besteren Frooe^Kindergarten werd. noch
einige Kinder gesua;t.
Geil. Offerten u. K. 81?
an den Taabl.-VerlvL-

Gute Pslegestelle .
für 6 Wochen altes . ges.
Mädchen ges. Dotzheimer
Strabe 98. Bdb. 3 I.

Blnfen
ll. M - nNOkl
werden als Ltzeziallät
preiswert  angefert gt

AMsltche 8. 31.

MM saneiiftin
emvf. sich im preiswerten
Ant. von Strabrnkio'dern
Kostümen u. Mänteln u
Garantie für Sitz und
Verarbeitung. Nah. Dotz-
beimer Str . 63. Mtb. 1 l.

Matz-Korsetts
aus besten Stoffen werden
pre swort a gefert gt,desgk.
Aenderung«-». sowe Rep.
Förster. Köbenst aße 4, l.

Persette Zögierin
nimmt noch Herrsch.-Kund.
an. Kellerstr. 31. Pa t. 1

Stärkwäsche .
zum Waschen u... Bugein
wird angen. Schone Aus-
fübruna. Blei chstr. 32. 3

Herrenwäsche
zum Bügeln wird angen
Waaewannstrabe 2l  2.
Wäsche wird sauoer in

orivat gewaschen und ge¬
bügelt. Roll. Sellmund
strabe 23. 2. _ _
'Wasche  mm Waschen
und Bügeln wird ange¬
nommen. Off. u. U. SIS
an den Taabl .-Verlag.

f MMk « )
MM » Ami«

wünscht mit solid. Finanz¬
mann in Verbindung zu
treten. Eekl. ZuU>rist. u.
2 892 Tanbl.-Vertag.

Wwe . , 38 I.
! tüchtige Gesck äfrsfrau,
Ikautionss.. ucht Led ns-
! mitt l« od. Maimfakt.«,
! am liebst. Bäcker»slia c
! z. übernehm. Branche-.̂
Jkennt", vorh. Osf. u.

. 914 a. Tagbl -Berl.

Dome sucht kl.

z . er ° ruE « >
zu übernehmen oder ihre
Z-ZimemitzM

gegen4-S-3!»»em»UM
in guter La»>e zu tauschen.
Ock. u. 2 . 901 Tagbl.»Verl.

8kltz« Sill
würde Büro mit einem

Tabakware!»Vertreter
teilen ? Telephon und
Stenotypist nsollangescha st
werden. Oiferlen unter
r . 016 Tag l.-Berlag.

welche Dlnschinen und
-Teile aus Privathand
auftaufen, wollen Adresi-
nnaeben u. Nr. ,5158 an
die Ann.-Ervcdit. Sieb.

HO ^ 'u. Abenbiisch,
einfacher Privat , gesucht.
Angebote mit Preis unter
D. 985 an den Tagbl.-Vl.

8ek.WsI.We
mit angenemen Äußeren,
40 Jahre alt, mit 3 wohl¬
erzogenen Kindern, 5-Zim»
mer-Einrichtung,wünsch:m.
.des erem Herrn, Beamten
oder Kaufmann im Alter
van 40—-6 Jahren bekannt
zu werden zwecks Heirat.
Ge fl. Zuschriften erbeten
unter 3. 9 6 Ta b'.-Berl.

Dies. Person
die Anfang d. M. de kleine

hellbraune Hündin»
10 Wochen alt, an sich ge-
nommen, ist ermittelt und
wird um sof. Rückg. er'ucht,
andernf. erfolgt Anzei e.
Näh. Moriystr. 9. H. 2 l.

Pserdedung
zu vertauschen au
Kartoffeln u. eine ^
Maschine. __ far

gute
ileisch-
^etzger

geeignet. Wilhelm Petry.
>feldstrabe 25.

evgl., ans. 30, erst. Family
häusi. u. soli', fein gebildet,
mit sehr groß. Vermöien-
und eleg. Heim, sucht aus
dies. Wege die Bek. eines
vornehmen Herrn zwecks
Heirat. Anonym verbeten.
Off.  unt . F. 916 Tagbl.-B.

Inhaber eines gutgehenden
Unternehmens, 27 I ., ohne
jeden Anhang, sucht auf
diesem Wege eine streue,
liebe, nes. Lebensg fährri«.
D r. it. 9fr. 5164 an d. Ann.»
Exp. Gietz, Wiesbaden.

hNWMN KIlllS!
Vornehme diskr. Anbahn.
ideal. Eben durch meine
Bezieh, bis zu den ersten
Gesellschaftskr. Damen m.
arob. Vermög.. iaw. reiche
Fabrikanten-. Gulebes - u.
Landw.-Töchter, wo Einb
erw_. beauftr. mich. van.
Eben zu verm. Vermittle
auch in iüd. Kreisen.

Fran Ella Tischler.
Erabenstrabe 2. 2 Stock.

Ich bin beauftragt
von grob. Anzahl oeb.Damen, kinderl. Witwen
mit Haus u. gutgeh. Ge¬
schäft. z. Einheiraten , so¬
wie isr. Damen, Landw.-
u. Eutsbes.-Töcht. reden
Alt ., m. 50 000 b. 1/,Mill.
Mk. Verm.'reell, diskr. »u
verm. Fr. Marx. Mainz-
Mombacki. Körnerstr. 3.

iräulein. 38 2ahre.
kath.. w. mit einem Herrn
in Verb, zu treten zwecks
Heirat. Offerten unter
F. 813 Tagbl .-Verlag.

Heirat!
Junge Auslandsd .. mit

eleg. Heim, tadell Ruf.
möchte gutsit. Herrn, nur
wirk!, vornehm. Ebarakt..
über 30 I .. zwecks Eh«
kennen lernen. Selbstoff.
ii. F. W. 4983' an Rudolf
Mssie. Wiesbaden. F134

l. 0!tm.Bill?
40 Fahre, hübsche Erich..
6-Zimmer-Ausstatt.. mit
eutem Einkommen, sucht
zwecks Ebe aebild. Herrn
in sicherer Stellung kenn,
zu lernen. Offerten unt.
U. 914 an den Tasbl .-V.

Ski. «e'tes Stäaira
25 I .. hier fremd, a. gut.
Fam.. s. die Bekanntsch.
eines seb. Herrn m. gut.
Char.. in s. Stell ., zwecks
' eirat. Off. m. Bild unter
>. 913 Tagbl.-Verlag,

%
30 Jahre , katb.. lucht eine
Lebensgefährtin 'M,.Alt.
von 18—25 I . religiös u.
häuslich. Vorwärtsbestreb.
Grundbedingung.

zwecks Heirat.
Nur mit ernftgem Nach¬
richten wird korreivond.
Photographie wird crw..
bei Ni hier solo des In¬
halts Bild sofort zurück.
Mein Auftreten selbst ist
sehr ernst. Ernstgemeinte
jst.achricht hierüber unter
K. 888 an den Tagblatt-
Verlag erbeten.

Alleinst. Whk. Dr. jor.
mit gnt. Sink., « traut.
Heim d. Heir. mit kinderl.
bäusl . Dame. 48—48 I ..
mit Einricht. , u. etwasVermögen. Off. u. B . 993
an den T««bl.-Berl . erb.

8il>. slsgisdemler
36 Jahre alt . elegante
Erschein., evangel..- hob.
Einkommen, sehr gebild..
möchte gerne bald eine
nette häusliche Dame. m.
Vermögen, kennen lernen

zwecks Heirat.
Off. u. W. 914 Tagbl.-V.

WWs-AnzeW
Dickwurz und

Saatkartoffeln
(Upto täte' und Industrie)
yat abzuieb. Hans Brock,
Kaiser- Friedrich- Ring 8Y,
Tel . 3988 (Näh. im Ladm^

Flügel
IPianinos

TJIioiiola*xianos

Kataloge
Ico steril os.1 241

Mstte Mä r beginnen neue

Tanz - Kurse
auch Privatstundenjederzeit ungeniert ( uch für ältere
Personen). Gefl. Anmeldungen sreundlichst erbetev

Tanzschule Klapper
Kleine Schwalbaa,er Str . 10'(Eingang Mauriliusjtr^



gelte 16. Sonntag , 12. März 1822._

Über die Herkunft dev „fahrenden Leute ".

mwts tinsrjtset
| £> W ^ saÄnsnsÄr* ,i ‘i
©«utlär oder Kunstreiter , als Bärenführer . Ättmeltretfcer
kule*X 6Ä erl Menkastenbesitzer , als Wahrsage-i™ aU£t  solche . die ohne einen anderen Zweck als
reifüfiu Dasabondlerens von Ort zu Ort rosen Wer ,« ei
Liwüle stritten bei ihrem Anblick stets in meiner Brust-

die ..fahrenden Leute " mehr beneiden
sollte. Die schrankenlose Freiheit " der sie

^ Ê ^ uten .̂ erschien nur als etwas unendlich ftirrli &u'c
u&ha  Heimatlosigkeit stimmte mein Kinderherr oft un-
laalich traurig . Es kam dann ater eine Zeit in der mir
,̂ ln Mi leiü mit , ihnen sehr unangebracht erschien in der
ich mir mchts Schöneres denken konnte als mit lalck einem

& «*£ ■ W-tt ' . °eh-7 ',u können" ^ger meine veomucht nach ^br Jjtnter den *uf am*? nh*r mor
sollenden Wohnstätten ihrer ruhelosen Besiker her-

wanderte ., wenn sie nach kurzem Aufenthalt in meiner dörr' '

LVLchL'L &JS&S^ £g£H&
Sl 8P ! “ *kJgSÄ aI  tiitaVri *» *!“ 'S ä “ !ctis tM krN heranWnchsendest zunges Mädchen rvnr erbipst
ich eine andere , mich zufriedenstellende. llnoergestlich ist mir
der leuchtende Lenztag . an dem es «eschab Unter den Wi
weU ^ erLmei- i'rn min ^ trft :n *J! 1«en Grün prangenden

fi* die ..fahrenden Leute" mit Vorliebe' niede?,ulassen und
ibr« Streifruse zu unrernenmen . Einer , on ihnen ein
hunkeldautigei Mann , dem die kohlschwarzen Annen in necklugendlichem Feuer unter den lllbernen Zacken
riet mir . aus welchen Aniärgeuhemus
.fahrenden Leute" entwickelt Hobe" Ihr Stammbaum fiibrt
bis » eit ,n das vorchristliche.. ja . vorrömllche Zeitalter bim
ein. Latte sich damals der Angehörige irgend ein»r
luns eines schweren Berncüens schuldig gemacht nnd nicke
g- rod« die Todesstrafe verwirkt , so wurd e « ar" ^ 7? Das

Mesbssener TagÄlatt.
Uillt - er wurde für Heimat-. schütz- und rechtlos für «ntr.
standia »onelfret erklärt . Was ihm gebürte wurde
kommen, « er ihn traf durfte ihn töten Da ^ s dies-r dkm
?^ 'etzten Wild gleichenden Geächteten eine «rode Zahl - a?
die um nicht verbunrern zu müssen, ihren alten
t'tue binzufusten . indem ne raubten und plünderten " ?,»̂
w-nn es nicht anders «in«, töteten , so fanden sie sich h?«uuo da zusammen und bildeten ganze Apliedlnnafn
f -btet -n ^Jm Laufe de? Zeitwurden diese Nied?rl ° ssun?en
mimer zahlreicher und zu Bedrobern derer , die üe aus i^kk?
Reiben ausgestotzcn hatten . Als das Christentum "ssck an»

besann , wuchs die Zahl der Eeächttten mn " e^
M ?f^ e!ches. Biele viele Sermonen zeigten sich nicht" will?

den neuen Glauben anzunehmen . Da rum diese ll/ik-
Wotans mit dem Finch der Acht beladen

6IleS  tönen nichts anderes übrig , als sich ebeniaN-
oem Stammvolk der ..fahrenden Leute" änruschlieben

nnii diesem sehr zustatten, da sich unter diesen'
Christentum nicht zugänglichen Germanen viel kluse lnk!?
Zeit voranschreitende Männer befanden . Es entÄckette ^n^
damals in der Gemeinschaft der ..unehrlichen W « w,>man sie ,nannte , das Innungs - und Zunstroelen a „V.s * r?
Pinßen die Musikanten und Sänger jener läugst^v'ersckollÄn
T°«« aus ihnen hervor. Sie bestanden zumeist an»"
Mö ««n Wotanssriestern . die die Gesänge mit den. n^ i;..
sfuber ihren Göttern gehuldigt batten , nun au ben *™»!!4
llchen Weilen ummodelten , wie sie beute noch aii ^äs ?»*" ■■i“nabt"sm ‘" «Wfig

Der fremde Mann , der mir das

lufhaunsen mit den von ihren Beutezügen

gSMdä » jtwj & EÄ
«tefrS ffüültS taSÖ mm,

FrIN der Regel aus einer »rasten ,ms .vss'ttumente bestanden
Querpfeifen ?ineroder zMê Gd -e.5 " nnd ^ rommel, zwei
Em,Beweis dafür , datz sich die Mitglied « .rn̂ ^ g, ?;

Morgen-Ausgabe. Zweites Blat t. Nr. 121.

Werbefoldaten rum groben Teil aus den ..fahrenden Leu-
ten rekrutierten , ist der. dab die Militärkavellen fast aller
curovaischen Leere llck noch beute der groben und kleinen
^roiEel sowie der Quervfeiken bedienen . Sogar der von
Efnf Töotanpriestern eingefübrte Vorschlag der groben Trom-
mel m sowohl für fröhliche als auch für ernste Anlässe bei-
oebalten worden In keinem Falle aber würde ibn ein
chkommler. der ..fahrenden Leute '̂ vergessen, um nur ja nicht
das Unglück an seine Fersen »u besten.
. . Auf die Zeit nach dem tunesischen Beutezug weist auch
die Vorliebe der ..fahrenden Leute". Menschen und Tiere
trenwer Lander mit sich zu führen . Aus den von Karl dem
Fünften durairosenen Gebieten folgten seinen Landsknechten
Ub .yoldnern Mobren und schöne Larems -Sklaoinnen.
Kamele . Anen . Davageien und anvcres Getier . Kein Wun¬
der. dab sich um die glücklichen Besitzer solcher Schätze die
Patrone der heimischen Mandergesellschaften rissen, da sie
'Sulin * u "lanrenden Einnahmen verhallen . Ganz besonders

-venn >o -in Mohr in den Künsten der Zauberei be-
avr" â ?s °^ et, ck'N« !chone Sklavin als Tänzerin oder
i^ n^ -^ § .langenhandiger .i .i aufireten konnte. Die krem-
iMÖpr SsmA  Cjürben für ihre ,Eig,entümei i,m so wert'be sich in allerlei Künsten begabt zeigten.
s- br-n?-n o-niAbre erweiterte sich das Programm der^ ."ler mehr . Sie führten später Feuer-

Nwerieresser , ein . moyche Fakire und Bauchredner.
iÄ -n^ Kunstl°r verliehen den damaligen .unebr-

Nimbus der nicht mit der ' Wer sse
Ä U,6cl e, -’Trt 'i nmte : Pieke Jahre später ab -rM.b ln der vierziger Jahren des vorigen

5 Niederoit ./rrench freistsvrochen und den
f̂ nLn ? rwangswesse" kuĝ eilt !" " ^ ** ^ StUnie aerabt ^

MenLLL ^ freien und
fS ?' lÄ n Ä n- b-r mir das BorfLhende aus der Ge?schichte seines Volkes erzählte . Dann schwieg er ein Meil-
chen. «he er klnrufugte : .Und haben doch eigentlich keine
Lennat . und wollen schlirblich auch keine denn mir
. fahrenden Leute ünd so stolz auf unsere Geschichte mie ein
uraltes Fur,tengeschlecht aut seine Ahnen Ja ia ' es ' llt  i?
und wird so bleiben , solange es welche von >',n«
ff? rach s bob lein schwarzlockiges Enkelkind auf den Arm und

t ü iriKte Bertmom
te m Einkauf von Betten , Matratzen.
Deckbetten . Kiffen . Schlafzimniern
Küchen eemeßt seit II Jahren meine

Firma

Deckbetten , Kissen mit besten
echt -farbecht, federdichten Inletts

Seegras - Matratzen
Woll-
Kapok - „
Roßhaar - „

Anfertigung in eigner Werkstätte bei
Verwendung von bestem FAlmaterial

und Stoffen.

sHansa-Hotel-s
^ Restaurant̂

S
G
G

Metallbetten*»m£lu
Holzbetten

—• ^ Kinderbetten , un5&offen «fiwi
en-Spezralhaus Bauer , Wiesbaden
mm m etne  Besichtigung überzeugt von - er Reellität dieses Angebots . - -

Ein versuch

MM
in Goldbirke.

Mahagoni . Nutzbaum . Eichen . Rüstern
«eitz emailliert.

zu billigsten Preisen.

Küchen
Wellritzstr. 51

lYimmiiiurr

Sonntag , 12. März 1922:

D Mittagessen 30 .-
Geflügelschleimsuppe

G Steinbutt auf bürgerliche Art

Schweinebraten mit Rotkraut
Kartoffelbrei.

STGGMGMA
ßllllt- ui WckltoMll

liefert , nur Waggonweise, gegen Vorkasse ob. Akkreditiv.

Louis Röhrig
Blatter Sir . 92 Platter Str . 92

Alle brauchbaren Flaschen
Eisen , Metalle . Papier zum Ein-kampfen kauft

ständiz zu höchsten Preisen
Still , Vlücherstrasre3. Tel. 6058.

Mus ! Me VezGuug!
Alle einzelne Möbelstücke, komplet'.e Zimmerein¬

richtungen, ganze Nachläise, Herren, und Damenkteider,
Wäsche, Bold- und Silbergegeustände , Antiquitäten,
Rssthaare, Teppiche und sämtliche » usstellsacken —
Bitte Postkarte, komme sofort. ' ' ^ '
_ Jos . Schwarz , Bleichstr. 34, 2,  recht«.

^MnSewanSte - tuast wresbaÜLN
» . m. ». t

töwbaden
mrotaeftc. 3, ttcL 4Mf r »t»r>g1 « cht»g, »ss. 11

$r«nffmr( *. M.
g»t«fttf .l,Cri. 0.g9S4

Raumkunst. Ituastgrwerbe.
Grab- enkmal-u§rie-hofskunstMesba-rn'

ckarwokmist. Winck«e, «st.
tzur« ft.»»«, /träjtiatj ».

bei uns
überzeugt Sie von der guten
Qualität u. bill'ge» Preisen

von allen Sorten

Hsrreu-, Tomen*, Ar-
Heu-ui Merstiese
H«lb- «nd Spangenschuhe

in
Lack, Boxkalf u. Lhevrea«.

Me ehrten köhlsulie
im Ausschnitt, sowie sämil.
Lchuhmacherbedarfsartikel.

Sonder-Angebot.
Pr . Rindl .-Mappen 210M

Schüler-Etuis 27  Mk.
nur so lange Vorrat reicht

finden Sie bei

MiMiiai
Wiesbaden.

Schwalbacher Strafe 57.
NB . Geschäftszeit v. 8—7

ununterbrochen.

Syphilis
Haut- und Gsschlechtsleidon|

B:utuntErsuchun5«n ut«.
Spezial - Arzt

apr . Im Aastend,
WIESBADEN
Marktstis 6.

11-1, 4-7, Sanatai 11-1. 1

Deftsttungs-E
Anstatt

Um

WMll«
*egr . 1860. Fern. S7S.

«attufer Str. S.
Erb - « nd Feuer-

Leftattung.
Transporte von und

«ach auswärts. ^

VeLutuĵ surFeue>
bestattung. E. B.

Irsuringe
Nutraienpelil 800 «« lempslk
IS Iran . Gold 750
14 kar . Gold 585

[llarJeid 333 pslünpillv. !28,—aa
Enorme Auswahl stets am Lag r,

70  Kirchgasso 70
Tel. 6138. 2 4

Für die überaus zahlreichen
Glückwünsche und Blumen¬
spenden , anläßlich unserer
silbernen Hochzeit , sagen wir
unseren herzlichsten Dank.

Wiesbaden , den 10. März 1922.
_ Adolf Tröster u . Frau.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines

gesunden, kräftigen
Töchterchens

zeigen hocherfreut an
Heinrich Franke u. Fran

Gustel, geb. Löker..
Wiesbaden, den  7 . März 1922.

Adelheidstr . 69, z. Zt . Paulinm stifL
Statt Kartenl

Margarete Mühsamen
Johann Adam Kerz

Verlobte.
Wiesbaden 12. März 1922. BodenheimKarlstr. 6.

Entenbruteier
hat abzugeben

Siöhrig, Platter Str . 82.

Angela Werner
Wilhelm Hülcker

Landgerichtsrat
_ Verlobte
Bopparda. Rh. Neuwied

im März 1922.

Frieda May
Jean Gulal

Verlobfe.
Bern , Schweiz Wiesbaden

Rödesheimer Sfr. 30.
12. Mfirz 1922.

Statt Karten.

G. H. Lombard
Marianne Lombard

geb. Alfermann

Vermählte
Koblenz Wiesbaden

im März 1929.

Berichtigung.
Die Beerdigung der

Frau Katharine Deufer , geb. Koch
findet nicht Montag , sondern Dienstag,
den 14. März, nachmittags 37 « Uhr, auf dem
Südfriedhofe statt. »

+ » ttNkkik. +
Scköne volle Körverform,
durch uns. orient . Kraft-
oilleu. auch für Rekonpa-
leszenten und Schwache,
vreisaekränt . aold. Med.
u. Ebrendivlom . in 8—8
Wochen bis 30 Pfund Ge-
wichtszun.. gar . unschadl.

streng reell,
r- Dole

_ Postan-
«eif . oder Nachn. Fabrik

Men , die herzlichen Anteü nahmen an dem unS betroffenen
unersetzlichen Perlust, sagen wir auf diesem Wege unseren
innigsten Dank.

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Familie Christian Brenner.

B i eL8 ich- Walbstraße, den 1k März 1922.

I
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